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Initiative.Zukunft.Fehring.  
[ SEITE 24/25 ]

Bild: Sophie Melanschek (11 Jahre, Schülerin des Kreativen Gestaltens der Musikschule Fehring)

Woche der offenen Musikschule  
[ SEITE 47 ]

         3.– 7. Juni 2024 
Woche der offenen 
Musikschule

Stellenausschreibung  
[ SEITE 4 ]
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Dein Meisterbetrieb 
für:
• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Errichtung von
 Naturschwimmteichen,
 Naturpools oder
 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir	hauchen	deinem	Garten	neues	Leben	ein.

Dein Paradies lebt in dir!

INHALT

... zum Ehejubiläum!
Diamantene Hochzeit (60 J.)
Theresia & Erich Techt (Fehring)

Eiserne Hochzeit (65 J.)
Magdalena & Wilhelm Kleer (Weinberg/R.) 
(Ehejubiläen 01.04.2024–31.05.2024)

Johanna Gölles und Ing. Dominik Binder 
aus Hatzendorf 
zur Tochter Eva Maria

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.

WIR GRATULIEREN!

99. Geburtstag
Johanna Eicher (Pertlstein)

97. Geburtstag
Johann Gallaun (Fehring), Rosa Krenn 
(Weinberg/R.), Maria Frois (Pertlstein)

96. Geburtstag
Karl Grandl (Johnsdorf)

95. Geburtstag
Alois Möstl (Fehring)

94. Geburtstag
Johann Hartinger (Brunn), Maria Hatz 
(Fehring), Johanna Freitag (Pertlstein)

93. Geburtstag
Maria Schreiner (Brunn), Theresia Gspandl 
(Pertlstein), Maria Leitgeb (Höflach)

92. Geburtstag
Maria Josefa Zotter (Pertlstein)

91. Geburtstag
Herta Lind (Pertlstein), Franz Steirer (Habegg)

90. Geburtstag
Johanna Friedl (Höflach), Josef Lienhart 
(Höflach), Erika Zirngast (Fehring), 
Anna Sapper (Hatzendorf)

85. Geburtstag
Johann Theißl (Pertlstein), Gertrude Krenn 
(Weinberg/R.), Martha Erika Wagner 
(Hohenbrugg /R.), Johann Russ (Unter-
hatzendorf), Franz Keldorfer (Hatzendorf),
Anna Lienhart (Johnsdorf), Johanna Jogl 
(Fehring), Erna Unger (Fehring), Siegfried 
Wachmann (Brunn)

80. Geburtstag
Erna Lang (Weinberg/R.), Josef Hartinger 
(Hatzendorf), Erna Maitz (Stang), Elfriede 
Dunkel (Pertlstein), Anton Fuchs (Höflach) 
(Altersjubiläen 01.04.2024–31.05.2024)

95. Geburtstag
Bgm. Johann 
Winkelmaier 
und seine Vizes 
LAbg. Franz 
Fartek und Marcus 
Gordisch gratu-
lierten Frau 
Gertrude Reindl 
aus Brunn zum 
95. Geburtstag!
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

   den nächsten zehn Monaten sind 
in der Steiermark mit der EU-, 
Nationalrats-, Landtags- und 

Gemeinderatswahl die vier größten Wah-
len zu schlagen.

Als Erstes möchte ich Sie, liebe Wahlbe-
rechtigte, an das hohe Gut des Wahlrechtes, 
das sich Generationen lange vor uns in un-
demokratischen und schweren Zeiten er-
kämpft haben, erinnern und somit die 
Bitte, sogar die Pflicht aussprechen, dieses 
auch wahrzunehmen.

Als zweiten Punkt möchte ich Ihnen die 
EU-Wahl am 9. Juni besonders ans Herz 
legen, die für mich als eine der wichtigsten 
und auch richtungsweisendsten Wahlen 
gilt.

Die EU stellt für mich vorrangig ein er-
folgreiches Friedensprojekt dar, aber auch 
eine gemeinsame Wirtschafts- und Um-
weltinitiative, die nur im verständnisvollen 
Miteinander und mit gegenseitigem Res-
pekt funktionieren können. 

Nehmen wir uns einmal die Zeit, um uns 
die positiven Errungenschaften der EU 

bewusst vor Augen zu führen und blicken 
wir gleichzeitig kritisch auf Entwicklungen 
der Europäischen Union, die wir uns an-
ders wünschen und die es zu verändern 
und besser zu gestalten gilt.

Mit Ihrer Stimme, die eine Entscheidung 
des Kopfes und Herzens sein soll, haben 
Sie es in der Hand, Österreich eine starke 
und konstruktive Stimme im Europäi-
schen Parlament zu verleihen.

In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich bei den Wahlleiter:innen, Wahlbei-
sitzer:innen und Wahlzeug:innen aller po-
litischen Fraktionen für ihr Engagement 
und die wichtige Arbeit für unsere Demo-
kratie herzlich bedanken.  

Der Frühling ist wie im Flug vergangen 
und wir stehen nun schon wieder kurz vor 
der Ferien- und Urlaubszeit. Ich wünsche 
hier allen Schülerinnen und Schülern er-
folgreiche Wochen bis zum Schulschluss  
und allen, die nun einen Schulabschluss 
vor sich haben, viel Kraft und Erfolg!  

Sie, liebe Leser:innen, freue ich mich an-
lässlich einer der vielen Veranstaltungen 

in unserer Gemeinde zu treffen, und auf 
das Gespräch mit Ihnen. Ich danke hier 
allen aktiven Mitgliedern unserer Vereine 
und Institutionen für die Organisation und 
Durchführung der vielen beliebten Feste 
und Aktivitäten – eine wichtige Arbeit für 
unsere Gesellschaft. Das persönliche Zu-
sammenkommen und der gemeinsame 
Diskurs, einmal außerhalb Sozialer Me-
dien, tut uns allen gut. 

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier
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Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Karl Halbedl
aus Schiefer, welcher am 3. April 2024 im 77. Lebensjahr verstorben ist..

Herr Halbedl gehörte im Jahr 1986 dem Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring an.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

WIR GEDENKEN ...

In
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IHRE GEMEINDE INFOMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Bald startert der 
Kinderferien(s)pass! 
Online-Anmeldung ab 30. Juni möglich

Wiederum haben Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen ein buntes Programm zu-
sammengestellt und bieten unseren Kindern 
und Jugendlichen Spiel, Spaß und Abenteuer 
während der Sommerferien. Danke an alle 
Veranstalter:innen! 
Die Verteilung der Pässe wird in der vor-
letzten Schulwoche erfolgen. 
Die Anmeldung ist auf der Online-Plattform 
unsere Partners Venuzle ab 30. Juni 2024 
unter https://partner.venuzle.at/fehring/
courses möglich.

Die Bilanzsumme der Vermögensrechnung 
der Stadtgemeinde Fehring beläuft sich 
per 31.12.2023 auf € 71.428.024,73 und be-
inhaltet ein Nettovermögen (Eigenkapital) 
in Höhe von € 31.438.545,28 (44,01 %).

Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2023 
ein negatives Nettoergebnis (SA0) von       
€ 297.427,97 auf. Das Nettoergebnis nach 
Zuweisung von Haushaltsrücklagen in Höhe 
von € 1.511.527,97 und Entnahmen von Haus-
haltsrücklage in Höhe von € 266.887,92 
(SA00) beläuft sich auf minus € 800.404,92 
und liegt damit um rund € 925.000,00 unter 
dem budgetierten Nettoergebnis.

Der Stand der langfristigen Finanzschulden 
hat sich trotz Darlehensaufnahmen in Höhe 
von € 660.200,00 sowie der Übernahme der 
Darlehen aus der Hatzendorf Infrastruktur 
KG mit € 1.015.665,17 in Summe um 
€ 554.901,67 auf € 18.247.597,46 reduziert.

Der Stand der Haftungen hat sich durch 
Darlehenstilgungen in den gemeindeeige-
nen Kommanditgesellschaften sowie 
durch die Übernahme der Hatzendorf Inf-
rastruktur KG um  € 1.215.223,08 reduziert 
und beträgt per 31.12.2023 € 1.152.480,22.

Die Finanzierungsrechnung weist im Jahr 
2023, im Saldo 7 – Veränderung an Liqui-
den Mitteln – einen negativen Betrag in 
Höhe von € 1.494.406,58 auf. Dieser Be-
trag hat zur Reduktion der Liquiden Mittel 
in der Vermögensrechnung der Stadtge-
meinde Fehring im Jahr 2023 geführt.

Die freie Finanzspitze des Kernhaushaltes 
für das Haushaltsjahr 2023 beläuft sich auf 
minus     € 470.176,92. Im Jahr 2023 war 
die Stadtgemeinde Fehring somit nicht in 
der Lage, mit den Geldflüssen aus der Ope-
rativen Gebarung die fälligen Finanzschul-
den eigenständig zu finanzieren.

FERIEN(S)PASS
2024

DER
STADTGEMEINDE 

FEHRING

FEHRING  HATZENDORF  HOHENBRUGG-WEINBERG  JOHNSDORF-BRUNN  PERTLSTEIN  

Rechnungsabschluss 2023
Folgende Auszahlungen für investive Vorhaben über € 50.000,00 wurden im Jahr 2023 getätigt:

Sanierung Kultursaal Johnsdorf-Brunn ...................................................... € 98.914,89
Errichtung Tagesbetreuungszentrum .......................................................... € 520.208,36
Diverse Straßenbauvorhaben ....................................................................... € 153.083,57
Radverkehrskonzept .................................................................................... € 117.770,83
Oberflächenwasser Hangwasserschutz KG Pertlstein ................................. € 212.324,53
Grundzusammenlegung Schiefer ................................................................ € 60.000,00
Breitbandausbau Hatzendorf Nord .............................................................. € 400.092,00
Infrastrukturmaßnahmen Verkehrssicherheit Zufahrt Volksschule Fehring ... € 139.017,26
Ausstellung Erlebnis Handwerk .................................................................. € 283.131,26
Erweiterung und Sanierung Bauhof Fehring .............................................. € 133.232,48
Kommunalfahrzeug Ankauf ........................................................................ € 152.886,86
Wasserversorgung........................................................................................ € 99.105,22
Abwasserbeseitigung ................................................................................... € 135.206,77
Abwasserbeseitigung Leitungskataster ....................................................... € 106.123,03

Neue Mitarbeiterin 
in der Stadtgemeinde Fehring

Frau Stefanie Krainer 
(Foto) aus Jennersdorf 
ist seit 2. Mai in der 
Finanzabteilung der 
Stadtgemeinde Feh- 
ring beschäftigt. Wir 
freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!Fo
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Elementarpädagogin/-pädagoge (m/w/d)

Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden mit möglicher Stundenreduktion ab Jänner 2025, 
vorrangig am Standort Fehring sowie auch an anderen Standorten der Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde Fehring

Aufgabenbereich: 
– Pädagogische Begleitung der Kindergartenkinder
– Führung einer Kindergartengruppe 
 nach den gesetzlichen Bestimmungen
Erfordernisse:
– Abgeschlossene Ausbildung zur Elementarpädagogin 
 bzw. zum Elementarpädagogen
– Pädagogisches Geschick und respektvoller Umgang mit Kindern
– Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit
– Interesse an Weiterbildung
Weiters vorausgesetzt wird die österreichische Staatsbürgerschaft oder 
EU-Staatsbürgerschaft, ein einwandfreier Leumund sowie bei männlichen 
Bewerbern ein abgeschlossener Präsenzdienst/Zivildienst. Die Vorlage 
einer Strafregisterbescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich. 

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:

Bewerbungsunterlagen:
– Schriftliches Bewerbungsschreiben
–  Lebenslauf mit Foto
– Ausbildungsnachweise
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens 9. Juni 2024 per Post an die Stadtgemeinde Fehring, 
z.H. StADir. Mag. (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring 
oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at.
Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten. 
Einstufung: Grundeinstufung in k3 / 1, 
Entlohnung ca. € 3.018,30 brutto bei 40 Wochenstunden

Dienstbeginn: 01.09.2024
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IHRE GEMEINDE INFOMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Feierliche Eröffnung der 
Tagesbetreuung für ältere Menschen in Fehring
Mit ehrenwerten Gästen, darunter 
Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl, 
durften wir am 30. April die Tages-
betreuung für ältere Menschen 
am Hauptplatz 23 in Fehring 
offiziell eröffnen. 

Die Einrichtung in Fehring ist 
die erste Tagesbetreuung gemäß 
dem Qualitätsstandard des 
Landes Steiermark in der Süd-
oststeiermark und wurde mit 
Fördermittel der Europäischen 
Union (ELER) umgesetzt. 

Tagesbetreuung für ältere Menschen 
Die Stadtgemeinde Fehring hat 
ein Dienstleistungsverhältnis 
mit der LNW Lebenshilfe 
NetzWerk GmbH abgeschlos-
sen und damit den Betrieb der 
„Tagesbetreuung für ältere 
Menschen in Fehring“ auf den 
Weg gebracht.
Im Rahmen der feierlichen Er-
öffnung am 30. April wurde die 
Tagesbetreuung für ältere Men-
schen durch Stadtpfarrer Mag. 
Christoph Wiesler gesegnet.

An wen richtet sich das Angebot?
Das Angebot der „Tagesbetreu-
ung für ältere Menschen“ rich-
tet sich an Menschen ab 60 Jah-
ren, die Pflegegeld beziehen und 
in ihrer Lebensgestaltung Un-
terstützung benötigen bzw. de-
ren Angehörige entlastet wer-
den wollen. 
Die Klient:innen ...
... haben körperliche und/oder 
gerontopsychiatrische Ein-
schränkungen/Erkrankungen 
(z.B. Demenz, altersbedingte 
psychische und physische Be-
einträchtigungen)

... wollen ihre Fähigkeiten er-
halten und fördern, damit sie 
so lange wie möglich in der 
vertrauten Wohnsituation blei-
ben können. 
... wollen die Zeit in Gesell-
schaft anderer Menschen ver-
bringen.

Die LNW übernimmt mit die-
sem Unterstützungsangebot eine 
wichtige Aufgabe und füllt so-
mit eine Lücke für ein längeres 
und selbstständigeres Leben äl-
terer Menschen im Privathaus-
halt. (weitere Fotos s. Seite 55)

Was kostet die 
Tagesbetreuung?
Der Aufenthalt wird vom Land 
Steiermark und der Stadtgemeinde 
Fehring gefördert. Die Eigenleistung 
setzt sich wie folgt zusammen:
•  Selbstkosten für den Halb- 
 bzw. Ganztagesbesuch sind   
 einkommensabhängig. Für die  
 Berechnung kann gerne ein   
 Termin vereinbart werden. 
•  Hol- und Bringdienst – Kosten  
 sind entfernungsabhängig 
 (€ 0,47/km) 
•  Kosten für Mittagessen und 
 zwei Zwischenmahlzeiten 
 bei Ganztagesgästen € 19,90 
 und für Mittagessen und 
 eine Zwischenmahlzeit bei 
 Halbtagesgästen € 14,90

Öffnungszeiten:
MO–FR: 07:30–16:30 Uhr
(Sonn-/Feiertage geschlossen)

Kontakt und 
Informationen 
für Interessierte
Tagesbetreuung für 
ältere Menschen in Fehring
LNW Lebenhilfe NetzWerk GmbH
Hauptplatz 23
Mag.a Evelin Unterweger 
Tel.: 0664 / 607 01 480 
tagesbetreuung.fehring@lnw.at

Weitere Informationen 
für Interessierte finden Sie 
online unter: 
https://www.fehring.at/
tagesbetreuung-fuer-aeltere-
menschen.html 
oder
https://www.lnw.at/leistungen/
leistungen/tagesbetreuung-fuer- 
aeltere-menschen-fehring

Eröffnung der Tagesbetreuung in Fehring im Beisein zahlreicher Ehrengäste, darunter LR Dr. Karlheinz Kornhäusl                Foto: Stadtgemeine Fehring

Segnung durch Pfarrer Christoph Wiesler (l.), Team der Tagesbetreuung in Fehring        
Fotos: Stadtgemeine Fehring
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IHRE GEMEINDE INFOMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Sanierung und Erweiterung des Fehringer Bauhofs
Der Fehringer Bauhof, am Standort 
Lindaustraße 6, 8350 Fehring, ist 
bereits stark in die Jahre gekommen 
und musste für die umfassenden 
Aufgaben des Bauhofteams dringend 
saniert und erweitert werden.
 
Das Bestandsgebäude, welches 
in seiner jetzigen Form bereits 
Anfang der 1980er Jahre er-
richtet wurde, war lange ausrei-
chend. Für das, infolge der Ge-
meindestrukturreform stark ge-
wachsene Bauhofteam waren 
die bestehenden Räumlichkeiten 
jedoch nicht mehr zeitgemäß. 
So gab es nur eingeschränkt sa-
nitäre Einrichtungen und auch 
die Aufenthaltsräume und Um-
kleideräume waren nicht mehr 
groß genug. Auch für den, seit 
den 1980er Jahren stark ge-
wachsenen Fuhrpark und Ge-
rätepark waren nicht mehr ge-
nug Abstellflächen vorhanden.
Daher wurde im Herbst 2023, 
nach einer umfassenden Pla-
nungsphase, mit der Adaptie-
rung des Bauhofes in Fehring 
begonnen. Im Zuge dieser Ar-
beiten wird das Mannschafts-
gebäude saniert und erweitert. 
Mit Fertigstellung im Sommer 
2024 werden u.a. getrennte Sa-
nitärräume, Garderoben und ein 
zeitgemäßer Trocknungsraum 
zur Verfügung stehen. Auch der 
Aufenthaltsraum wird erweitert. 

Büros für den Bauhofleiter und 
den Werkstattleiter sowie Lager-
räumlichkeiten werden neu ge-
schaffen. Ebenso wichtig für den 
Betrieb des Bauhofes ist die Er-
weiterung der Garagen sowie die 
Errichtung von Flugdächern.
Zudem wird im Zuge dieses 
Vorhabens, auf Wunsch der sie-
ben Feuerwehren der Stadtge-
meinde Fehring, ein zentrales 
Katastrophenschutzlager errich-
tet. Durch die zentrale Lage und 
die vorhandenen Maschinen, 
wie beispielsweise LKW und 
Radlader, ergeben sich hierbei 
im Einsatzfall hervorragende 
Synergien.
Beheizt wird die Anlage mit ei-
ner neuen Hackgutheizung, 
welche die bestehende Gashei-
zung ersetzen wird. Zudem wird 
im Zuge der Baumaßnahmen 
eine PV-Anlage errichtet. 

Im ersten Schritt wird diese 
Anlage mit 25 kWp ausgeführt. 
Sobald es das bestehende Strom-
netz ermöglicht, könnte die An-
lage auf bis zu 250 kWp erwei-
tert werden.
Die bisher vollständig versiegel-
ten Parkflächen werden neu an-
geordnet und mit versickerungs-
fähigen Oberflächen ausgeführt. 
Weiters wer-
den neue Re-
tentionskanä-
le im Ausmaß 
von 42 m³ er-
richtet. Damit 
sollen die be-
stehenden Ab-
leitungen von 
Oberflächen-
wässern bei 
S t a r k r ege n 
entlastet wer-
den. 

Auch eine Zisterne zur Brauch-
wassernutzung mit einem Ge-
samtvolumen von 21 m³, bei-
spielsweise für die Straßenrei-
nigung, wird errichtet.
Die Gesamtkosten für das Vor-
haben, welches unter voller Auf-
rechterhaltung des Bauhofbe-
triebes umgesetzt wird, betragen 
rund € 2.600.000,00 inkl. USt.

Bestehender Bauhof mit Zubau Mannschaftsgebäude  Fotos: Stadtgemeine Fehring

„Haus und Hof im Steirischen Vulkanland“ 
2. Vulkanland-Wanderausstellung startet in Fehring 
          Einblick in 800 Jahre regionale Baukultur – von 26. Juli bis 8. August 2024 am Hauptplatz Fehring

Einladung zur 
Ausstellungseröffnung
mit Buchpräsentation „Haus und 
Hof im Steirischen Vulkanland“ 
von Prof. Johann Schleich und 
OSR Karl Lenz am 26. Juli 2024 um 
10:00 Uhr am Hauptplatz Fehring 

Diese Ausstellung mit Begleit-
buch gibt einen kleinen Einblick 
in die Wohn- und Wirtschafts-
bauformen, sowie den unter-
schiedlichen Formen der Wohn-

verhältnisse, der Wohnkultur 
verschiedenster Gesellschafts-
schichten im Steirischen Vulk-
anland. 
Im Vortrag anlässlich der Er-
öffnung der Ausstellung am 
26. Juli 2024 wird Einblick in 
die Baukultur der letzten 800 
Jahre gegeben. Weiters wird ge-
zeigt, welche Einrichtungen für 
ein intaktes Leben in einer 
Kommune von Bedeutung wa-
ren und sind. Oft konnte von 
Prof. Johann Schleich der alte 
Hausbestand, in dem noch of-

fenes Feuer in den Rauchkü-
chen brannte, fotografiert wer-
den. In unzähligen Gesprächen 
haben die ältesten Vulkanland-
bewohner:innen auch über das 
Wohnen, Kochen und Arbeiten 
in diesen alten Häusern er-
zählt.
Die Wanderausstellung kann 
bis zum 8. August 2024 be-
sichtigt werden. Danach wan-
dert die Ausstellung, begleitet 
von OSR Karl Lenz und Prof. 
Johann Schleich, weiter durchs 
Vulkanland.

Neu errichtetes Flugdach  Foto: Stadtgemeine Fehring

Das Buch kann im Stadtamt Fehring 
käuflich erworben werden.  
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1.000 m2 Sportbecken – 8 Bahnen mit je 50 m Länge                          Foto: Stadtgemeine Fehring

Beachvolleyball              

250 m2 Nichtschwimmerbecken mit Zwillingsrutschen – Planschbecken mit „Wasserfallpilz“    

Kinderspielplatz              Fotos: Stadtgemeine Fehring

Bademeister Reinhard Leitgeb und Ronald 
Loidl (r.) freuen sich auf Ihren Besuch             

Genießen Sie Burger und Co. in der Strandbar-Café „Capitano“       Foto: Ehrenhöfler/ Symbolfoto: Pixabay

IHRE GEMEINDE INFOMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Unser Rosenbad – für Ihren Urlaub zuhause!
Das Freibad in Fehring wartet mit Spiel & Spaß für die Kleinen sowie Sport & Erholung für die Großen auf

Entfliehen Sie dem Alltag und 
erleben Sie eine Oase der Ent-
spannung und Erholung in un-
serem Rosenbad. Das kristall-
klare Wasser lädt zum Schwim-
men und Verweilen ein, wäh-
rend der Duft der Rosen Ihre 
Sinne verzaubert. 
Ob Planschbecken für die Klei-
nen, Nichtschwimmer-Becken 
mit Rutsche für sicheres Plan-
schen oder das Sportbecken für 
Aktive – im Rosenbad ist für 
Jede:n das Richtige dabei. Für 
sportliche Herausforderungen 
stehen ein Volleyballplatz und 
ein Tischtennistisch bereit, um 
sich mit Freunden oder der Fa-
milie zu messen und gemeinsam 

Spaß zu haben. Oder verweilen 
Sie einfach nur mit einem Buch 
unter den schattigen Bäumen.

Tauchen Sie ein, entspannen 
Sie sich und erleben Sie das 
Rosenbad – Ihre Bademeister 
freuen sich auf Ihren Besuch!
Besuchen Sie auch unser Bad-
restaurant und genießen Sie 
eine erfrischende Auswahl an 
Speisen und Getränken.

Ahoi!

Inh. Martina Ehrenhöfler

CAFE - BAR - PANTRY CAPITANO
Ankern und genießen!

Kleine und große Küche, Salatbar, Klassiker wie Pommes, 
Pizza, Grillwürstel, Burger, Tapas ... Kaffee, Strudel, Eis 
und Erfrischendes, wie den von Falstaff ausgezeichneten 

Apfel-Frizzante vom Brunner aus Dambach.
Während der Saison laden wir zu Cocktail-, Grill- und

Tanzabenden – kommen Sie an Bord und genießen Sie 
sommerliches Urlaubsfeeling im CAPITANO Fehring.

Rosenbad Fehring
Radkersburgerstraße 19
8350 Fehring
Öffnungszeiten:
Bei Schönwetter täglich 9 bis 20 Uhr
Tel. 0664 / 88 732484
www.fehring.at
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IHRE GEMEINDE INFOMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Junge Südoststeiermark 2.0 
in der Stadtgemeinde Fehring
Nächster Jugend-Event am 26. Juni 2024 geplant

Die Stadtgemeinde Fehring star-
tete im letzten Jahr das Projekt 
„Junge Südoststeiermark 2.0“ 
– mit dem Ziel, die kommunale 
Jugendarbeit zu stärken und 
junge Menschen daran zu betei-
ligen, die Gemeinde in ihrem 
Interesse weiterzuentwickeln.
Mit einem Projektteam – be-
stehend aus Vertreter:innen der 
Stadtgemeinde Fehring, der 
Landentwicklung Steiermark 
und dem Regionalmanagement 
Südoststeiermark Steirisches 
Vulkanland, wurde zuletzt dar-
an gearbeitet, ein Netzwerk von 
Jugendakteur:innen aufzubau-
en und Ideen von jungen Men-
schen einzuholen. Dabei wur-
de eine Online-Umfrage durch-
geführt und Jugendevents ver-
anstaltet. Es sind bereits viele 
Ideen für ein zukunftsfähiges 

jugendliches Fehring entstan-
den. Themen wie Jugendtreff-
punkte, Sportangebote und ge-
meinsame Aktivitäten stehen 
bei der Jugend im Vordergrund. 
Im Gespräch mit den Jugendli-
chen wird immer wieder klar be-
stätigt, wie wichtig eine aktive 
Beteiligung der jungen Bevöl-
kerung ist und auch der direkte 
Austausch auf Augenhöhe wird 
bei der Jugend sehr geschätzt.
Im nächsten Schritt gibt es nun 
einen Jugendabend im Gerber-
Haus am 26. Juni 2024, bei 
dem mit der Unterstützung der 
Jugendlichen ein Jahrespro-
gramm für die jungen Men-
schen in Fehring gestaltet wer-
den soll (siehe Inserat unten). 
Zu dieser Veranstaltung sind 
alle Jugendlichen der Stadtge-
meinde herzlich eingeladen.

DEINE JUNGE GEMEINDE
JUNGE IDEEN FÜR DIE STADTGEMEINDE FEHRING SIND GEFRAGT

Heizungstausch 
bzw. Heizungsumstieg
Errichtung von Luft-Wärmepumpen und Klimageräten sowie 
PV- und Solaranlagen

Nachstehend möchten 
wir Sie darüber 
informieren, welche 
Maßnahmen im Zuge 
einer Heizungsum-
stellung gemäß Stmk. 
Baugesetz zu melden 
sind bzw. welche 
Maßnahmen einer 
Bewilligung nach 
dem Stmk. Baugesetz 
unterliegen.

Meldepflichtig 
nach § 21 Stmk. Baugesetz ist:

• Die Errichtung von Feue-
rungsanlagen bis zu einer 
Nennwärmeleistung von 8 kW 
(meist Raumheizgeräte/Kachel- 
öfen).

• Der Austausch einer beste-
henden Feuerungsanlage durch 
eine neue Feuerungsanlage, 
wenn damit keine baulichen 
Änderungen oder Nutzungs-
änderungen verbunden sind 
(Kesseltausch / Einbau in den 
bestehenden Heizraum).

• Das Aufstellen von Motoren, 
Maschinen, Apparaten im In-
neren eines Gebäudes (z.B. 
Luft-Wärmepumpen ohne 
Außengerät-Aufstellung).

• Die Aufstellung von Batterie-
anlagen mit einem Energie- 
inhalt von höchstens 20 kWh.

• Photovoltaik- und Solaran-
lagen bis zu einer Brutto-Flä-
che von insgesamt nicht mehr 
als 400 m² und einer Anlagen-
höhe bis zu 3,50 m; darüber 
hinaus ist jede Anlage geneh-
migungspflichtig.
Hinweis: In der Ortsbildschutz-
zone unterliegen sämtliche An-
lagen der Genehmigungspflicht 
gem. Ortsbildgesetz 1977. 

Bewilligungspflichtig 
im vereinfachten Verfahren nach 
§ 20 Stmk. Baugesetz ist:

• Die Errichtung von Feue-
rungsanlagen (auch Hei-
zungsumstellung /Heizungser-
neuerung/Aufstellung eines 
Raumheizgerätes/Kachelofen) 
von über 8,0 kW Nennwärme- 
leistung einschließlich der 
damit verbundenen bauli-
chen Änderungen oder Nut-
zungsänderungen sowie de-
ren Brennstofflagerraum.

• Die Errichtung von Wärme-
pumpen, Lüftungs- und Kli-
maanlagen – mit Außengerät- 
Aufstellung (Foto).
Hinweis für die Bewilligung 
von Wärmepumpen, Lüftungs- 
und Klimaanlagen:
Je nach Flächenwidmungskate-
gorie sind lt. ÖNORM S 5021 
festgelegte Schallpegel (dB) 
einzuhalten. 
Die Einreichunterlagen sind 
von den, an den Bauplatz an-
grenzenden Grundstückseigen-
tümer:innen zu unterfertigen, 
womit diese ausdrücklich ihr 
Einverständnis zum geplanten 
Vorhaben erklären.

• Batterieanlagen mit einem 
Energieinhalt von mehr als 20 
kWh

Bitte informieren Sie sich vor der Umsetzung eines Bauvorhabens im Bauamt 
der Stadtgemeinde Fehring, ob und in welcher Form das Bauvorhaben zu 
bewilligen ist bzw. welche Unterlagen dafür erforderlich sind.
Telefonische Auskünfte unter 03155 / 2303-303
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Verbesserte Pflegequalität
Stationsleitungen des Krankenhausverbunds Oststeiermark trafen sich im Gerberhaus Fehring 
zu einer Sitzung, um gemeinsame Standards zu entwickeln und Ziele zu formulieren

Der Austausch von Erfahrungen und Best 
Practices sowie das Formulieren gemein-
samer Ziele stand im Vordergrund der ers-
ten gemeinsamen Sitzung aller Stationslei-
tungen der Krankenhausstandorte Feld-
bach, Fürstenfeld und Hartberg.

Verbesserte Zusammenarbeit
Auf Einladung von Bgm. Mag. Johann Win-
kelmaier und seines Stellvertreters Marcus 
Gordisch versammelten sich alle Stations-
leitungen der Pflegeabteilungen des Kran-
kenhausverbunds Oststeiermark gemein-
sam mit Pflegedirektor Ing. Markus Kauf-
mann, MSc, im Gerberhaus Fehring zu ei-
ner wegweisenden Sitzung. Ziel des Tref-
fens war es, die Zusammenarbeit und den 
Austausch zwischen den verschiedenen Ab-
teilungen an den drei Standorten Feldbach, 
Fürstenfeld und Hartberg zu verbessern.
Während der Sitzung teilten die Stations-
leitungen ihre Erfahrungen, diskutierten be-
währte Praktiken und Herausforderungen 
sowie Möglichkeiten zur Verbesserung der 
Patientenversorgung. Ein zentrales Thema 
war die Notwendigkeit einer einheitlichen 
Patientenorientierung über alle Einrich-
tungen hinweg.
Außerdem wurden Ansätze zur Mitarbeiter-
entwicklung und -bindung erörtert, da die 
Arbeitszufriedenheit und berufliche Ent-
wicklung der Pflegekräfte entscheidend für 
die Qualität der Patientenversorgung sind. 
Hier zeigt sich auch die Stärke des seit Jah-
resanfang vergrößerten Krankenhausver-
bunds, Ressourcen zu bündeln und so 
hochwertige Programme zur Weiterbildung 
und Unterstützung des Pflegepersonals zu 

entwickeln. Neben der Verbesserung der 
Pflegequalität steht hier auch das Ziel, ein 
attraktiver Arbeitgeber zu bleiben und Pfle-
gekräfte langfristig zu binden im Vorder-
grund.
„Die hervorragende Gastfreundschaft und 
das ansprechende Rahmenprogramm am 
Nachmittag wurden von der Stadtgemeinde 
Fehring mit großem Engagement organi-
siert und durchgeführt,“ lobte Pflegedirektor 
Ing. Markus Kaufmann, MSs. Damit wird 
eine Tradition fortgeführt, die er bereits im 
ehemaligen Krankenhausverbund LKH 
Feldbach-Fürstenfeld ins Leben gerufen 
hat. Die Idee dahinter ist, dass die Stations-
leitungssitzungen in den Gemeinden statt-
finden, wo die Mitarbeiter:innen zuhause 
sind. Die Bürgermeister:innen übernehmen 
Bewirtung, Bereitstellung der Räumlich-
keiten sowie die Organisation des Nach-
mittagsprogramms. Eine Aufgabe, die die 
Gemeinden bisher mit großer Freude und 
viel Einsatz übernommen haben, wie Pfle-
gedirektor Kaufmann berichtet: „Die Ge-
meinden fühlen sich geehrt, wenn wir sie 
ansprechen. Sie haben so die Möglichkeit, 
Highlights aus ihrer Gemeinde zu präsen-
tieren und gleichzeitig dem Gesundheits-
personal, das in unseren Krankenhäusern 
tagtäglich so wichtige Arbeit leistet, etwas 
zurückzugeben und so ihre Anerkennung 
und Dankbarkeit auszudrücken.“

Der Auftakt für die Stationsleitungssit-
zungen des Verbunds LKH Oststeiermark 
in Fehring war jedenfalls ein großer Erfolg 
und das gesamte Team freut sich bereits auf 
den nächsten Termin in St. Anna am Aigen.

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark
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Pflegedrehscheibe
Kostenlose Beratung nach Terminvereinbarung – 

es werden auch Hausbesuche durchgeführt. 
0316 / 877 7481

pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

Beratung Demenz 
05.06. | 03.07.

Rathaus Fehring / 1. OG, 9–12 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Sprechtag Beratung 
für Menschen mit 

Behinderung

11.07. 
Rathaus Fehring / 1. OG, 10–12 Uhr
Das Angebot ist kostenlos. Bitte um 
Voranmeldung:  0676 / 866 60780 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at

Vulkan Arena Runde
Beim Wandertag am 1. Mai, der von der 
Gesunden Gemeinde und vom Senioren-
bund Fehring organisiert wurde (s. auch 
Seite 32), wurde auch die neue Wander-
route „Vulkan Arena Runde“ offiziell er-
öffnet, die im Rahmen des Projektes Move- 
Luencer entwicklet wurde. Die Länge des 
Rundweges beträgt 6,5 km – der Strecken-
verlauf (Foto) ist am Pavillon am Haupt-
platz Fehring ausgeschildert. 

Die Stationsleiter:innen des LKH Oststeiermark mit Pflegedirektor Ing. Markus Kaufmann, MSc (ganz links) sowie Bgm. Mag. 
Johann Winkelmaier und Vize-Bgm. Marcus Gordisch (ganz rechts)  Foto: LKH Oststeiermark

Bildtext  Foto: Riegler Fo
to:

 Ri
eg

ler
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16.JUNI | 21.JULI | 18.AUG | 1.SEPT
ab 11:00 Uhr I Tischreservierung unter:  

03155/2253 | office@malerwinkl.com

MUSIK | ART |BRUNCH 
Live-Musik
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GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Die Community Nurses 
sind für Ihre Anliegen da
Die Beratung erfolgt auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause

Wir sind Ihre Ansprechpartnerinnen für 
vielfältige Fragen. Hier sind einige Beispie-
le aufgezeigt, die wir im Rahmen eines ers-
ten Gespräches bei Ihnen zuhause oder bei 
uns im Büro klären können: 

• Wie können Sie Ihre Gesundheit stärken?
• Welche Mitmach-Angebote gibt es in  
 Fehring?
• Wie können Sie Ihre Beweglichkeit  
 erhalten und Stürzen vorbeugen? 
• Wie können Sie Pflegetätigkeiten gut  
 durchführen? z.B. Blutdruck- oder  
 Blutzuckermessung, Verabreichen 
 von subkutanen Injektionen wie   
 beispielsweise Lovenox, Anlegen von  
 Kompressionsstrümpfen, Anleitung 
 zum Verbandwechsel usw. 
• Welche Hilfsmittel gibt es, wo bekommen  
 Sie diese und wie nutzen Sie diese?
• Welche Anpassungen im Wohnraum  
 sind notwendig?
• Hilfreiche Information zu Mangel-
 ernährung, zu vermindertem Seh- oder  
 Hörvermögen, zu verminderter Blasen- 
 kontrolle oder zu chronischen Schmerzen 

• Organisatorisches und Antragswesen  
 (z.B. Antrag auf Pflegegeld oder Antrag  
 auf Pflegekarenz) 
Sie haben ein anderes Anliegen? Melden Sie 
sich gerne bei uns! Sollten wir Ihnen nicht 
weiterhelfen können, leiten wir Sie zur 
richtigen Anlaufstelle weiter. 

Community Nurses
DGKP Verena Christandl
DGKP Silvia Gingl 
T: 03155 / 2303 800 (MO–FR: 09:00–13:00 Uhr) 
cn@fehring.gv.at
Sprechstunden im Rathaus Fehring (1. Stock): 
MO: 08:00–10:00 Uhr
DO: 14:00–16:00 Uhr 

Im März begann die Veranstaltungsreihe 
„Vitaler Start in den Tag“ mit Spaziergängen 
in Fehring und Hatzendorf, bei denen trotz 
des mäßigen Wetters insgesamt 32 Perso-
nen mitspazierten und jeweils etwa 4,5 km 
zurücklegten. 
Im Vortrag „Ordnung tut der Seele gut“ in 
Hohenbrugg gab Anita Böheim von Styria 

vitalis Tipps zur Beseitigung von Chaos in 
den eigenen vier Wänden und erläuterte zu-
dem, wie sich Ordnung positiv auf das psy-
chische Wohlbefinden auswirkt. Beim 
„Frühstücksplausch im GerberHaus“ prä-
sentierte die Firma HILMA anhand von 
Kurzvideos, wie man sein Zuhause alters-
gerecht umbauen kann. Außerdem gab es 

Aktive Senior:innen sammeln Stempel
Rückblick auf Senioren-Aktiv-Pass-Veranstaltungen der Community Nurses

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
MO 08:00 – 10:00 Uhr 
DO 14:00 – 16:00 Uhr
Rathaus Fehring
(1. Stock)

   03155 
2303 800

Verena 
Christandl 
(l.) und 
Silvia Gingl   
Foto: Stadtgemeinde
Fehring

Frühstücksplausch im Gerberhauskeller    Foto: Stadtgemeinde Fehring
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im April einen Morgenspaziergang in Ho-
henbrugg, gefolgt von einer Info-Veranstal-
tung der FF Fehring zum Thema „Achtung 
Feuer – was tun, wenn es brennt?“. Ein High-
light war die Fahrt mit dem Feuerwehrbus 
zur Grünen Lagune, um dort die Bedienung 
des Feuerlöschers zu üben. 
Mitte April hielten Inspektionskomman-
dant Josef Sundl und Alexander Neubauer 
von der Polizeiinspektion Fehring den Vor-
trag „Sicherheit zuhause“, mit vielen Tipps, 
um sich vor Einbrüchen zu schützen. 
Aufgrund des schlechten Wetters musste 
der „Vitale Start in den Tag“ in Pertlstein 
leider entfallen.
Rund 100 Teilnehmer:innen besuchten die 
Veranstaltungen des Fehringer Senioren- 

Aktiv-Passes in den letzten Monaten und 
sammelten damit Stempel für ihren Pass, 
und wir bleiben auch im Sommer aktiv – 
Termine siehe Programm rechts.

Vitaler Start in den Tag                 Foto: Stadtgemeinde Fehring

Was Sie über Schlaganfälle wissen sollten 
Die Community Nurses informieren Sie zu aktuellen Gesundheitsthemen 

In Österreich erleiden jährlich etwa 25.000 
Personen einen Schlaganfall, der oft schwer-
wiegende Folgen hinterlässt. Die Erkran-
kung des Gehirns wird durch eine Störung 
der Durchblutung oder Schäden an den Blut-
gefäßen im Gehirn ausgelöst. 

Anzeichen frühzeitig erkennen 
Im Vorfeld können Ausfallserscheinungen 
und einseitige Veränderungen auftreten und 
wieder vorübergehen. Diese vorübergehen-
den Beschwerden sind oft typische Vorboten 
für einen drohenden Schlaganfall. Oft wird 
der Notarzt erst zu spät gerufen, doch bei 
einem Schlaganfall zählt jede Minute. 
Vom ersten Auftreten der Symptome bis 
zum Beginn der Behandlung im Kranken-
haus, sollten maximal 4 Stunden vergehen. 
Je schneller reagiert wird, desto besser sind 
die Heilungschancen. 

Wie erkennt man einen Schlaganfall?
• Plötzliche Schwäche oder Taubheit in  
 Gesicht, Arm oder Bein, insbesondere  
 auf einer Seite des Körpers
• Schwierigkeiten beim Sprechen oder  
 Verstehen von Gesprochenem
• Plötzliche Sehstörungen bei einem oder

 bei beiden Augen
• Schwindel, Gleichgewichtsverlust oder  
 plötzliche Koordinationsprobleme 
• Plötzliche und starke Kopfschmerzen  
 ohne bekannte Ursache 
Sollten Sie bei sich selbst oder bei jeman-
dem in Ihrem Umfeld eines oder mehrere 
dieser Anzeichen sehen, zögern Sie nicht 
und rufen Sie sofort den Notarzt (144)! 
Denn nur durch rasches Handeln können 
Nervenzellen im Gehirn vor dem Absterben 
gerettet werden. 

Wie kann man selbst einem Schlaganfall vorbeugen?
Es ist wichtig, auf die eigenen Körpersig-
nale zu achten und im Zweifelsfall ärztlichen 
Rat einzuholen. Ein gesunder Lebensstil 
mit ausgewogener Ernährung, regelmäßi-
ger Bewegung und Verzicht auf Rauchen 
kann das Risiko für einen Schlaganfall deut-
lich reduzieren. Zudem sollten regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchungen wahrgenommen 
werden, um eventuelle Risikofaktoren früh-
zeitig zu erkennen und zu behandeln. Es 
ist nie zu spät, um mit einem gesunden Le-
bensstil anzufangen und somit das Risiko 
für einen Schlaganfall zu verkleinern. 
Text Quelle: https://www.gesundheit.gv.at 

Vortrag „Sicherheit zuhause“                 Foto: Stadtgemeinde Fehring

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Die COMMUNITY NURSES laden ein:

03.06.2024
Bingo im GerberHaus 
ab 10:00 Uhr 
Haben Sie Lust auf einen unterhaltsamen 
Vormittag voller Spaß und Spannung?
Auch fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
(Zugang barrierefrei – Lift im Innenhof)

04.06.2024
Vitaler Start in den Tag 
Zu diesem Senioren-Morgenspaziergang
mit den Community Nurses treffen wir uns 
um 10:00 Uhr bei der Mariensäule in 
Fehring. 

19.06.2024
Vortrag: Gesundheit 
und Fitness durch 
Schwimmen 
15:00 Uhr – Kulturhaus Brunn
Vortrag von Karin Suppan, Bezirksleiterin 
der Steirischen Wasser-Rettung

26.06.2024
Schwimmeinheit: Gesundheit 
und Fitness durch 
Schwimmen  
Rosenbad Fehring
16:00 Uhr im Nichtschwimmerbereich 
17:00 Uhr im Schwimmerbereich 
!!Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303 800!!
Karin Suppan zeigt Ihnen die Vorzüge 
des Schwimmens für Ihre Fitness im Alter.

29.06.2024
Morgenwanderung
mit Walter Krenn. Wir treffen uns um 
06:00 Uhr beim Kulturhaus Brunn. 

03.07.2024
Smartphone 
Stammtisch 
für Einsteiger:innen und Fortgeschrittene. 
09:00–12:00 Uhr oder 13:00–16:00 Uhr – 
Kulturhaus Brunn
!!Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303 800!!

04.07.2024
Frühstücksplausch 
im GerberHaus 
08:30–10:30 Uhr 
!!Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303 800!!
Die Community Nurses laden Sie zu einem 
gemütlichen Frühstück in den barrierefreien 
Gewölbekeller ein (Lift im Innenhof).

09.07.2024
Vortrag: Schmerz und 
seine Therapie 
18:00 Uhr – Kultursaal Hatzendorf
Vortrag von Dr. med. univ. Matthias 
Huemer, Facharzt für Innere Medizin 
mit Schwerpunkt Palliativmedizin.
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EnergetikVulkan
"Geh Du vor", sagte die Seele zum Körper, "auf mich hört er nicht. Vielleicht hört er auf Dich."
"Ich werde krank werden, dann wird er Zeit für Dich haben", sagte der Körper zur Seele.
(Ulrich Schaffer)

Die Energetiker der Region Fehring bringen sich in Erinnerung
und bieten unterstützend ihre Hilfe an.

Für weitere Informationen und Terminvereinbarungen besuchen Sie die angegebenen Websites 
oder kontaktieren uns telefonisch. Wir freuen uns auf Sie!

Dipl. Aromapraktikerin, 
Rhythmisches 

Körperbalancing®
Kosmetikherstellerin

DKKS Angelika
Fink

Tel. 0664/399 77 73

Annäherung an das 
Innere Höhere Selbst 

Monika Kalss
Ewald 
Grein

Tel. 0664/337 23 31

Quantenheilung/Matrix, 
Aurachirurgie

russ. Heilweisen

Elfriede 
Gremel

Tel. 0664/620 13 90

Kinesiologie, Vitalstoff-
analyse, Cranio Sacral,

Theta Healing, 
Biokybernetik n. Smit

Monika Kalss
Sabine 

Hartinger
Tel. 0664/401 53 10

Bioenergetische 
Kinesiologie, 

Babymassage,
Dipl. Aromaberaterin

Monika Kalss
Sandra 
Huber

Tel. 0664/362 12 96

aromenreich.at ewald-grein.at heilsamepraxis.at wohlfuehlhaus-brunn.at

Monika 
Kalss

Tel. 0660/121 66 27

Spir. Lebensbegleitung, 
Cranio-Balance

Integrative Kinesiologie,
Fastenbegleitung

Monika Kalss
Roland 
Kalss

Tel. 0660/121 66 27

Strahlenmessung
Imedis-Bioresonanz

Stephan 
Kerschhofer

Tel. 0664/374 94 99

Craniosacral Balancing
 & Meridianausgleich,
Ernährungsberatung 

nach TCM

Monika Kalss
Mag. Karin 
Kruschinski

Tel. 0650/351 19 38

Meridian- und Chakren- 
stabilität, Frequenzen,
Resonanzanalysen,

Ernährung

Monika Kalss
Daniela 

Reichmann
Tel. 0664/403 51 64

Craniosacral Balancing
Kinesiologie, 

Bemer

danielareichmann.atkruschinski.at

Hypnosecoach

Franz 
Reindl

Tel. 0664/444 61 70

SWAVE,
Frequenzanwendung,

Akupressur ...

Monika Kalss
Dr. Brigitte 

Schuster-Böhm
Tel. 0664/240 97 24

Mentaltraining n.T.,
Kinder- und Jugend-
Mentaltraining n.T.,
Präventionspraxis

Michaela Supper-
Fleischhacker

Tel. 0664/236 63 29

Chakrenausgleich, 
Inneres Kind/Ahnen

Achtsamkeitstrainerin
Meditationscoach

Monika Kalss
Tamara 

Tschandl
Tel. 0664/919 27 09

Quantenheilung/Matrix,
Aurachirurgie,

russ. Heilweisen,
Clearing

Monika Kalss
DI Manfred 

Twrznik
Tel. 0664/112 05 24

heilsamepraxis.athypnose-reindl.at
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Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Hochsensible Kinder – 
mehr als Dramaqueen und Weichei
Vortrag von  Maria Spirk

„Warum spielst du 
nicht mit und stehst 
nur in der Ecke?“, 
„Warum weinst du 
schon wieder?,“ 
„Geh bitte, was du 
schon wieder hast!“
Solche Sätze und 
ähnliche kennen 
viele hochsensible 
Kinder. 
Hochsensibilität ist 
keine Modeerschei-
nung, sondern ein Persönlich-
keitsmerkmal, das jede:r Fünfte 
in sich trägt, und das von Ge-
burt an. In diesem Vortrag nä-

hern wir uns dem 
Thema an. Welche 
Merkmale haben 
hochsensible Kin-
der? Worin unter-
scheiden sie sich von 
Normalsensiblen? 
Und es gibt Infos, 
Tipps und Tricks, 
um hochsensible 
Kinder besser zu 
verstehen und sie da-
bei zu unterstützen, 

ihr volles  Potential  zu entfalten.

Mo, 10. Juni 2024, 19:00 Uhr
Kultursaal Hatzendorf

Mag.a (FH) Maria Spirk 
Foto: Spirk

Vortrag von Styria Vitalis 
„Gesunde Milchzähne von Anfang an“
Am 10. April 
durften wir 
im Gemeinde-
saal Riegers-
burg Andrea 
Goriupp von 
Styria Vitalis 
zum Thema 
„Gesunde 
Milchzähne 
von Anfang 
an“ bei uns 
begrüßen. 
Mit Styria 
Vitalis gibt 
es schon seit 
vielen Jahren eine sehr gute Zu-
sammenarbeit in Hinblick auf 
die Zahngesundheit unserer 
Kinder. Den rund 50 Besu-
cher:innen wurde die Wichtig-

keit des regelmäßigen Zahnarzt-
besuches erklärt. Bilder zeigten 
die schwerwiegenden Folgen, 
wenn Zahngesundheit bei Kin-
dern vernachlässigt wird.

Vortrag zum Thema Gesunde Milchzähne                  Foto: FamilienKomm!Pass

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine JUNI|JULI 2024

Elternbildungsveranstaltungen:

Weitere Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued- 
oststeiermark.at unter dem Menüpunkt „Unser Haus > Elternberatungs-
zentrum“. Anmeldung unter 03152 2511 oder ebz-halbenrain@stmk.gv.at

NEU! Kleinkindgruppe 
       → wöchentlich 
Mo. 9:00–11:00 Uhr 
03.06. | 10.06. | 17.06. | 24.06. | 01.07. | 08.07. | 15.07.
22.07. | 29.07. Anmeldung erforderlich!

NEU! Familiengruppe 
       → wöchentlich 
Di. 14:30–16:30 Uhr
04.06. | 11.06. | 18.06. | 25.06. | 02.07. | 09.07. | 
16.07. | 23.07. | 30.07.
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 2 bis 3 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Regionale Elternberatung mit Babytreff
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 09:00–11:00 Uhr
04.06. | 18.06. | 02.07. | 16.07. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Richtig essen von Anfang an 
„Gemüsetiger“ mit Claudia Möstl 
ÖGK Vortrag zur Ernährung für 1- bis 3-Jährige
Di. 04.06. 14:00–16:30 Uhr  Anmeldung erforderlich!

Geburtsvorbereitungs-Kurse
Nächster Kursstart Mi. 12.06., 08:30–10:00 Uhr
Zielgruppe: werdende Mütter um die 28 SSW (6 Einheiten inkl. einer 
Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) Anmeldung erforderlich!

Babymassage
3-teilig – Kurs in geschlossener Gruppe 
Fr. 07.06., 14.06. und 21.06., 09:00–10:30 Uhr 
(ideales Alter der Babys: 8. Lebenswoche bis vollendetes 6. Lebensmonat) 
Anmeldung erforderlich! 
Es werden laufend weitere Kurse angeboten.

Feriencamp-Restplätze verfügbar! 
In der zweiten Feriencamp-Wo-
che von „Xund ins Leben“ von 
12. bis 16. August 2024 sind 
noch Restplätze verfügbar. 
Da die Gemeinde einen Teil der 
Kosten übernimmt, beträgt der 

Elternbeitrag lediglich € 115,- 
pro Kind und Woche (inkl. Mit-
tagsverpflegung). 
Die Anmeldung ist bis 30. Juni 
auf www.xundinsleben.com 
unter „Feriencamps“ möglich. 



WWW.FEHRING.AT    JUNI-JULI 2024[ SEITE 14 ]

Klima- und 
Energiemodellregion
Netzwerk Südost GmbH

Fo
to:

 Pi
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Gesund 
trotz Hitze
Wie Sie gut durch die 
heißen Tage kommen

Der Klimawandel sorgt dafür, 
dass es immer mehr heiße Tage 
gibt. Hitze ist eine Belastung 
für den menschlichen Organis-
mus. Besonders ältere Menschen 
und Kranke sind gefährdet. 

So kommen Sie gut 
durch die heißen Tage
• Viel und regelmäßig trinken 
 (täglich 2 bis 3 Liter Wasser)
• Kaffee, stark gezuckerte 
 und alkoholische Getränke  
 meiden
• Leichte Kost wie Salate oder  
 Obst zu sich nehmen
• Körperliche Aktivitäten und  
 Sport nicht während der 
 heißen Tageszeit, sondern  
 in die kühleren Morgen- und  
 Abendstunden verlegen
• Luftige und helle Kleidung  
 tragen
• Sonnenschutz nicht 
 vergessen!
• Wohn- und Arbeitsräume  
 kühl halten: in den kühlen  
 Morgen- oder Nachtstunden  
 lüften, außenliegende 
 Beschattung nutzen, 
 unnötige Wärmequellen 
 vermeiden
• Auf Andere schauen: 
 gefährdete Personen im 
 Familien- und Nachbar-  
 schaftskreis besuchen 
 und unterstützen
Quellen und nähere Informationen: Steirischer Hitze-
schutzplan, Umweltbundesamt: Gesund trotz Hitze

Alltagsradler:innen 
vor den Vorhang!
Christian Kreiner berichtet von seinen Erfahrungen

Christian Kreiner ist Schul-
wart an der Volksschule und 
Mittelschule Fehring und be-
streitet seine Alltagswege mit 
dem Fahrrad. Er nutzt sein Rad 
täglich, sei es auf dem Weg zur 
Arbeit, zu Feuerwehrübungen 
oder zum Freibad mit seiner 
Familie. Seine beiden Söhne, 
10 und 12 Jahre alt, sind eben-
falls fleißig mit dem Rad un-
terwegs.
Warum entscheidet sich Chris-
tian Kreiner für das Fahrrad? 
Der Klimaschutz liegt ihm am 
Herzen. Schon seit seiner Kind-
heit ist er begeisterter Radfah-
rer – ohne Elektroantrieb, ver-
steht sich. Er möchte eine Vor-
bildwirkung erzielen und pro-
fitiert von den positiven Aus-

wirkungen 
auf seine 
Gesundheit. 
Sport wirkt 
sich nicht 
nur körper-
lich, 
sondern 
auch 
seelisch 
positiv aus.
Und die 
Fahrrad-
infrastruktur in der Stadtge-
meinde Fehring? Herr Kreiner 
ist sehr zufrieden. Es wurde 
schon viel umgesetzt und es ist 
noch einiges geplant. Neue 
Radwege und Radabstellanla-
gen werden errichtet – wie erst 
kürzlich im Rahmen der Rad-

verkehrskonzept-Präsentation 
von Seiten der Stadtgemeinde 
Fehring vorgestellt (s. Artikel 
nebenan). Auch in Zukunft 
wird Christian Kreiner noch 
viele Wege mit seinem Fahrrad 
bestreiten und so auf die Nut-
zung eines PKWs verzichten.

Start der Beitragsreihe 
Klimafittes Fehring 

Hallo, ich bin Edgar!
Edgar ist das Maskottchen der europäischen Mobilitätswoche 
– und überall dort, wo sich im Bereich Klimaschutz viel tut. 

Die europäische Mobilitätswo-
che ist eine europäische Initia-
tive und findet alljährlich von 
16. bis 22. September statt. 
Dabei werden Gemeinden, Schu-
len, Betriebe und natürlich Bür-
gerinnen und Bürger eingela-
den, klimafreundliche Mobili-
tät sichtbar zu machen und an-
dere dafür zu begeistern. In die-
ser Woche ist Edgar schwer ein-
geteilt. Er ist bei Aktionen und 
Festen dabei und lacht von so 
manchem Pressefoto. Den Rest 
des Jahres hat Edgar gut Zeit. 
Er interessiert sich dafür, was 
sich in den Gemeinden der Stei-
ermark so tut. Bei seinen Re-
cherchen ist er auf die Stadtge-
meinde Fehring gestoßen. 
Fehring ist seit 26 Jahren Kli-
mabündnis-Gemeinde und seit 
2010 bzw. 2019 zusammen mit 
vier weiteren Gemeinden Teil 
der Klima- und Energiemodell-
region und Klimawandelanpas-

sungsregion Netz-
werk Südost. Das 
ist ja mal was! 

Auf Nachfrage in 
der Stadtgemein-
de Fehring ist für 
Edgar klar: Da tut 
sich viel im Be-
reich Klimaschutz. 
Da muss ich hin! Gesagt, getan. 
Nach einer umweltfreundlichen 
Anreise in einer Fahrgemein-
schaft mit einem E-Auto kommt 
Edgar bei schönstem Wetter 
Ende April in Fehring an. Am 
Hauptplatz erwartet ihn schon 
Bgm. Johann Winkelmaier. 
„In Fehring hat sich in den 
letzten Jahren sehr viel getan 

im Bereich Klimaschutz und 
erneuerbare Energien“, erzählt 
er. „Gerne zeigen wir dir unsere 
Klima- und Energie-Projekte“, 
so Bgm. Winkelmaier weiter. 
Edgar freut sich. Er wird von 
seinen Erlebnissen in der Stadt-
gemeinde Fehring in den nächs-
ten Ausgaben des FEHRIN-
GERs berichten. Seid gespannt!

Bgm. Johann Winkelmaier mit Edgar   Foto: Stadtgemeinde Fehring

Schulwart Christian Kreiner vor der neuen Radabstellanlage am 
Hans-Kampel-Platz mit Ladestation und Gründach   Foto: Stadtgemeinde Fehring

„Da tut sich 
viel im Bereich 
Klimaschutz.“ 

Edgar
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Fehring startet Radoffensive
Radkonzept beim Radfest in der Mittelschule Fehring präsentiert

„Radfahren ist gesund, schont die Geldbörse 
und ist umweltfreundlich. Es gibt zahlreiche 
Gründe, Alltagswege mit dem Rad zurück-
zulegen. Doch oft scheitert es an der Be-
quemlichkeit oder der schlecht ausgebauten 
Infrastruktur. Zweiteres nimmt die Stadt-
gemeinde Fehring nun auf ihre Agenda“, 
erklärt Bgm. Johann Winkelmaier. 
Die Stadtgemeinde Fehring erstellte in Ko-
operation mit dem Planungsbüro verkehr- 
plus ein umfangreiches Radverkehrskon-
zept. Grundlage bildete eine Bürger:innen-
befragung (2019) – ganz nach dem Motto 
„Was taugt den Fehringer:innen und wo gibt 
es Luft nach oben?“. Handlungsbedarf sa-
hen die Befragten bei der Durchgängigkeit 
des Wegenetzes.
Genau hier setzt die Stadtgemeinde Fehring 
an. Es wurden Radrouten mit einer Länge 
von insgesamt 77 km entwickelt. Ziel ist es 
hier, schnell und sicher mit dem Rad vor-
anzukommen. Darüber hinaus wird in die 
Radinfrastruktur investiert. Moderne über-
dachte Radabstellanlagen mit Servicebo-
xen erleichtern das Abstellen der Räder. 
Neben den baulichen Maßnahmen sind 
auch zahlreiche Veranstaltungen geplant. 
Die finale Umsetzung des Radverkehrskon-
zept ist für 2030/31 geplant.

Das Radfahrverkehrskonzept wurde im 
Zuge einer Pressekonferenz beim Radfest 
der Mittelschule Fehring vorgestellt. Schü-
ler:innen und Vertreter:innen der Fehringer 
Schulen, Bildungsdirektion, Klima- und 
Energiemodellregion Netzwerk Südost, 

Presse und Stadtgemeinde Fehring lausch-
ten den Ausführungen und diskutierten im 
Plenum. „Eine Radoffensive mit Vorbild-
wirkung“, sind sich alle einig. Gefördert 
wird das Projekt vom Land Steiermark 
und klima:aktiv mobil.  

Radfest Fehring war ein großer Erfolg
Radkonzept beim Radfest in der Mittelschule Fehring präsentiert

„1, 2, 3 und los!“ ertönte es und plötzlich 
schwirrten ein Dutzend Jugendliche mit 
ihren Rädern vorbei. Über die Wippe drü-
ber, unter der Stange durch, hin und her im 
Slalom – beim Radparcours war Geschick-
lichkeit gefragt. Die Jugendlichen meister-
ten die Aufgaben mit Bravour. Der Ge-
schicklichkeitsparcours war eine der sechs 
Stationen beim Radfest Fehring. 
Die Stadtgemeinde Fehring organisierte 
zusammen mit der Mittelschule Fehring, 
der Klima- und Energiemodellregion Netz-
werk Südost und verkehrplus ein Radfest. 

Am Hans-Kampel-Platz drehte sich einen 
Vormittag lang alles rund ums sichere Rad-
fahren. Die Besucher:innen waren eingela-
den, ihr Können auf dem Pumptrack der 
Easydrivers Radfahrschule, dem Radspiel-
platz und dem Geschicklichkeitsparcours 
der Radlobby zu testen. Beim Rad-Check 
vom Radlhirsch und Cambium gab es Tipps 
zur Pflege des Rades. Unfallfrei unterwegs 
war Thema des Workshops vom Kuratorium 
für Verkehrssicherheit. 
Bgm. Johann Winkelmaier stellte die ge-
planten Investitionen in die Radinfrastruktur 

in Fehring vor und beantwortete Fragen 
der Schüler:innen. Auch eine Radparade 
rund um den Hauptplatz durfte nicht fehlen. 
Den Teilnehmer:innen machte es sichtlich 
Spaß.
„Die Mittelschule Fehring ist „ÖKOLOG- 
Schule“, „Bewegte Schule“ und „Sportsiegel 
Gold“-Schule“, zählt Dir. Regina Halbedl die 
zahlreichen Auszeichnungen der Schule auf. 
„Wir möchten die Kinder dazu ermutigen, 
ihre Schulwege mit dem Rad zurückzule-
gen,“ fährt sie fort. „Es ist wichtig, bei den 
Kindern anzusetzen. Das sind unsere Rad-
fahrer:innen von morgen“, ist sich das Or-
ganisationsteam einig. Gefördert wurde das 
Radfest vom Land Steiermark, klima:aktiv 
mobil und dem Klima- und Energiefonds.
(weitere Fotos s. Seite 55) 

Foto v.l.n.r.: Dir. Karl Hermann (Musikschule Fehring), Sabine Macher (Bildungsdirektion), Maria Fuchs (VS Fehring), Christine 
Pichler (Bildungsdirektion), Dir. Regina Halbedl (Mittelschule Fehring), Maria Eder (KEM Netzwerk Südost), Vize-Bgm. Marcus 
Gordisch, Bgm. Johann Winkelmaier, StADir. Carina Kreiner, Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, Christian Kreiner (Mittelschule Fehring), 
Alexander Streit (Stadtgemeinde Fehring), Patrick Rechberger (Mittelschule Fehring), Ingrid Gradwohl-Gruber (verkehrplus)              
Foto: Johanna Gütl/Stadtgemeinde Fehring

„Sehr genial!“, so der gemeinsame Tenor  Foto: Schleich/KLZ Pumptrack  Foto: Stadtgemeinde Fehring Radlcheck  Foto: Stadtgemeinde Fehring

IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 
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„Steirischer Frühjahrsputz“ auch in Fehring
Danke an alle Beteiligten!

Um ein gemeinsames Zeichen 
gegen achtlos weggeworfenen 
Müll zu setzen, beteiligten sich 
im heurigen Jahr ca. 600 Per-
sonen aus der Stadtgemeinde 
Fehring an dieser Aktion.
Die Stadtgemeinde kann auf 
einen erfolgreichen Frühjahrs- 
putz zurückblicken. Vereine, 
Schüler:innen und Erwachsene 
waren mit Eifer dabei, um un-
ser Gemeindegebiet abseits der 

Straßen von Müll zu befreien. 
Sie sammelten Autoreifen, Plas-
tik, Metallverpackungen und 
Restmüll ein. Insgesamt wurden 
beeindruckende 500 kg Abfall 
gesammelt.
Danke an alle Beteiligten!
Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei allen Vereinen, Schulen, 
Institutionen und Privatperso-
nen für die tatkräftige Unter-
stützung. 

IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Volksschule Fehring   Foto: VS Fehring

Volksschule Hatzendorf   Foto: VS Hatzendorf

ÖKB Hatzendorf   Foto: ÖKB Hatzendorf

Volksschule Hohenbrugg   Foto: VS Hohenbrugg

Pertlsteiner Vereine bei der Flurreinigung   Foto: FF Pertlstein

Fachschule Schloss Stein   Foto: FS Schloss Stein Mittelschule Fehring   Foto: MS Fehring

FZV und FF Hohenbrugg  Foto: FF Hohenbrugg
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Gesonderte Entsorgung 
von Batterien und Akkus
Jede 2. Batterie wird falsch entsorgt!

Batterien und Akkus lassen sich aus unse-
rem Leben nicht mehr wegdenken. Jedoch 
wird jede zweite Batterie falsch entsorgt. 
Aus gegebenem Anlass weisen wir zum 
wiederholten Mal auf die Wichtigkeit und 
Notwendigkeit einer ordnungsgemäßen Ab-
falltrennung hin. Brandvorfälle bei abfall-
verarbeitenden Betrieben sind in den letzten 
Jahren dramatisch angestiegen.
Derzeit werden weniger als 50 % der in 
Verkehr gesetzten Batterien und Akkus 
gesondert entsorgt, wodurch über die Hälfte 
fälschlicherweise bei Gewerbemüll, Kar-
tonverpackungen, Altpapier, Kunststoffver-
packungen, Sperrmüll oder Altholz lan-
det. Dadurch werden Mensch und Umwelt 
einer außerordentlichen Gefährdung aus-
gesetzt. Falsch entsorgte und selbstentzün-
dende Akkus führten bereits zu massiven 
Bränden an den Sammelstellen.
Unser gemeinsames Ziel ist es, diese Ge-
fahr weitestgehend zu reduzieren. Dies kann 
nur mit Ihrer Mithilfe gelingen.

Sie haben Fragen? 
Den Kundenservice der Firma Sauberma-
cher erreichen Sie von Montag bis Donners-
tag von 07:30 bis 17:00 Uhr und freitags von 
07:30 bis 15:30 Uhr unter der Telefonnummer 

059 800 5000 oder per E-Mail an kunden-
service@saubermacher.at.
Danke für Ihren Beitrag zu einer sicheren 
und lebenswerten Umwelt!
Auch die Mitarbeiter im ASZ Fehring in-
formieren Sie gerne über die richtige Ent-
sorgung.

Wussten Sie, dass ...
… Batterien in singenden Grußkarten, 
 blinkenden Schuhen und sprechendem  
 Spielzeug eine Gefahr darstellen können?

… E-Zigaretten, Rauchmelder und E-Scooter zu  
 den Elektroaltgeräten (EAG) gehören?

… Batterien und Akkus aus Fernbedienungen,  
 Akku-Werkzeugen oder anderen elektrischen  
 Geräten getrennt gesammelt und entsorgt  
 werden müssen?

Eine 
Information
der Firma

Bankverbindung: Raiffeisen Bank International AG, IBAN: AT76 3100 0001 0026 3400, BIC: RZBAATWW, BKS Bank, IBAN: AT41 1700 0001 8006 3471, 
BIC: BFKKAT2K, UniCredit Bank Austria AG, IBAN: AT05 1200 0760 1614 1500, BIC: BKAUATWW, Erste Bank, IBAN: AT82 2011 1300 0106 0982, 
BIC: GIBAATWW, Landesgericht für ZRS Graz, Firmensitz: 8073 Feldkirchen bei Graz, FN 46653 h, DVR 0810266, UID: ATU 28658002

GESONDERTE ENTSORGUNG 
VON BATTERIEN UND AKKUS

Sehr geehrte Geschäftspartner:innen,

Batterien und Akkus lassen sich aus unserem Leben nicht mehr wegdenken. Jedoch wird jede zweite Batterie 
falsch entsorgt. Aus gegebenem Anlass weisen wir zum wiederholten Mal auf die Wichtigkeit und Notwendig-
keit einer ordnungsgemäßen Abfalltrennung hin. Brandvorfälle bei abfallverarbeitenden Betrieben sind in den 
letzten Jahren dramatisch angestiegen. 

Derzeit werden weniger als 50 % der in Verkehr gesetzten Batterien und Akkus gesondert entsorgt, wodurch 
über die Hälfte fälschlicherweise bei Gewerbemüll, Kartonverpackungen, Altpapier, Kunststoffverpackungen, 
Sperrmüll oder Altholz landet. Dadurch werden Mensch und Umwelt einer außerordentlichen Gefährdung 
ausgesetzt. Falsch entsorgte und selbstentzündende Akkus führten bereits zu massiven Bränden an unseren 
Standorten. 

Unser gemeinsames Ziel ist es, diese Gefahr weitestgehend zu reduzieren. Dies kann nur mit Ihrer Mithilfe 
gelingen. Wussten Sie, dass…

… Batterien in singenden Grußkarten, blinkenden Schuhen und sprechendem Spielzeug eine Gefahr  
darstellen können?

… E-Zigaretten, Rauchmelder und E-Scooter zu den Elektroaltgeräten (EAG) gehören?

... Batterien und Akkus aus Fernbedienungen, Akku-Werkzeugen oder anderen elektrischen Geräten  
getrennt gesammelt und entsorgt werden müssen?

Wir möchten Sie daran erinnern, dass Sie für die ordnungsgemäße Entsorgung Ihres Abfalls verantwortlich 
sind. Tipp: Lagern Sie Ihre Abfallbehälter nicht frei zugänglich. So verhindern Sie, dass fremde Personen un-
erlaubt Abfälle bei Ihnen entsorgen.

Sie haben Fragen? Unser Kundenservice erreichen Sie von MO bis DO von 7:30 bis 17:00 Uhr und  
FR von 7:30 bis 15:30 Uhr (T: 059 800 5000 oder E: kundenservice@saubermacher.at). 

Danke für Ihren Beitrag zu einer sicheren und lebenswerten Umwelt!

Mit umweltfreundlichen Grüßen

Feldkirchen bei Graz, April 2024

Manfred König       
Geschäftsleitung Saubermacher Österreich

Gerhard Hecker      
Geschäftsleitung Saubermacher Österreich

Saubermacher Dienstleistungs AG 
Hans-Roth-Straße 1
8073 Feldkirchen bei Graz 
T: +43 59 800
E: office@saubermacher.at

Was gehört in den Altkleider-
sack bzw. Altkleidercontainer:
4 Saubere tragebare Kleidung
4 Tisch und Bettwäsche
4 Vorhänge
4 Tragbare Schuhe (paarweise bebündelt)
4 Unbeschädigte Taschen und Gürtel
jeweils gut verpackt und verschnürt in einem 
Altkleider- oder Plastiksack

Nur ein Beispiel von Fehlwürfen, wie sie leider auch allzuoft im Altkleidercontainer landen                  Fotos: AWV Feldbach

Was gehört NICHT in den 
Altkleidercontainer bzw. -sack:
8 Bücher, Stofftiere, Geschirr
8 Schi- oder Eislaufschuhe
8 Gummistiefel
8 Teppiche, Matratzen 
8 Putzlappen, Heizdecken
8 Verschmutzte, kaputte und nasse Textilien
8 Polster, Daunen u. Steppdecken

Abfallmengen 2023
Einblicke in die Abfallwirtschaft im AWV Feldbach

Abfallvermeidung steht an erster Stelle in 
der Hierarchie des Abfallmanagements und 
ist von entscheidender Bedeutung für die 
Reduzierung unserer Umweltbelastung.   
Doch gleichzeitig ist auch die Abfalltren-
nung von großer Bedeutung, um sicherzu-
stellen, dass die Ressourcen effizient genutzt 
und recycelt werden können. Es ist ein Zu-
sammenspiel von beidem: durch die Ver-
meidung von Abfall reduzieren wir unsere 
Umweltbelastung, und durch eine effektive 
Trennung und Recycling sorgen wir dafür, 
dass die bereits genutzten Ressourcen wei-
terhin genutzt werden können, ohne neue 
Rohstoffe zu erschließen. 

Reduzierung der Abfallmenge
Die Reduzierung der Menge an Abfall pro 
Einwohner:in von 407 kg auf 398 kg im 
Verband Feldbach ist ein positives Zeichen. 
Es deutet darauf hin, dass möglicherweise 
Bewusstseinsbildung und Maßnahmen zur 
Abfallvermeidung und -trennung greifen. 
Die gleichzeitige Abnahme von Sperrmüll 
um 13 % weist auf eine gezielte Abfalltren-
nung und damit auch Verwertung hin. Diese 
Daten bieten Einblicke in die Zusammen-
setzung des Abfalls und können helfen, ge-
zielte Maßnahmen zur Abfalltrennung und 
-entsorgung zu entwickeln, um Recycling- 
und Wiederverwendungsziele zu erreichen.
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Abfallvergleich im Verband Feldbach              Grafik: AWV Feldbach

Abfallzusammensetzung im Verband Feldbach  Grafik: AWV Feldbach
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Philatelie-Tage 
in Fehring: 
„Burgen und Schlösser 
der Steiermark“ 
Die nächsten Philatelie-Tage 
finden am 14. Juni, 26. Juli und 
30. August 2024 von 10:00 bis 
13:00 Uhr in Brunn 40 (ESV-
Haus im oberen Bereich vom 
Bahnhof-Parkplatz) statt. 
Präsentiert werden Motive aus 
der Serie „Burgen und Schlös-
ser der Steiermark“ – am 26. 
Juli von Schloss Bertholdstein.
Jedes Monat wird eine Marke 
dieser Serie in Fehring präsen-
tiert und wie üblich bei einem 
Einkauf gratis dazugegeben! 
(Rechtlicher Grundsatz der 
Post)
Beim Kauf von Philateliepro-
dukten ab einem Einkaufswert 
von € 25,- erhalten Sie bei die-
ser Veranstaltung der Österrei-
chischen Post eine personali-
sierte Briefmarke geschenkt! 
Limitierte Auflage, Abgabe so-
lange der Vorrat reicht!
Die Philatelietagmarken sind 
bei der Post käuflich nicht er-
werbbar, bei den Sammlern 
aber sehr beliebt.

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Wußten Sie, dass bei 
einem Zusammenprall 
mit einem 50 km/h 
fahrenden Pkw der Fuß-
gänger das 5-fach höhere 
Risiko hat getötet zu werden 
als bei einer Geschwindigkeit von 
30 km/h. 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! Wir erleben eine Ten-
denz im Verkehr, die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit zu ig-
norieren. Die Gründe hierfür 
sind verschieden. Gerade bei 
30 km/h-Beschränkungen wird 
deren Wichtigkeit sehr unter-
schätzt. Knapp 72 % der Auto-
fahrer:innen halten sich nicht an 
30 km/h-Geschwindigkeitsli-
mits. Dies zeigt sich auch in der 
Unfallstatistik! Im Jahr 2022 er-
eigneten sich mehr als die Hälfte 
aller Verkehrsunfälle im Orts-
gebiet – allein in der Steier-
mark waren dies 3047 Unfälle! 
An zwei Drittel der Unfälle war 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwer verletz-

ten Radfahrer:innen hat 
sich in den letzten 10 
Jahren fast verdop-
pelt. Auch die Unfälle 
mit Fußgänger:innen 

steigen wieder an. Nicht 
angepasste Geschwindig-

keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle.
Durch ein geringeres Tempo 
im Ortsgebiet werden nicht nur
Unfälle verhindert, sondern es 
wird auch die Lebens- und 
Wohnqualität erhöht. Die Sicher-
heit für Fußgänger:innen und 
Radfahrer:innen steigt. Das mo-
tiviert Bürger:innen mehr Rad 
zu fahren und zu Fuß zu gehen. 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es einfach, zu handeln.
Aktuell gibt es vom Land Stei-
ermark zur Unterstützung der 
Verkehrssicherheit im Ortsge-
biet die Kindertafel-Aktion für 
Gemeinden zur Sensibilisierung 
für Geschwindigkeit, das Pro.E- 
Bike-Fahrsicherheitstraining 
(kostenfrei) und eine Schulak-
tion zum Toten Winkel. Mehr 
auf www.verkehr.steiermark.at

AT&S Fehring arbeitet sauber für eine smarte Zukunft
Der heimische Leitbetrieb in Fehring freut sich 
über Erfolge bei der Reststoffanalyse und 
Energieeffizienz. Damit vereint man nachhaltiges 
Wirtschaften mit einer sauberen Umwelt und 
einem lebenswerten Planeten.

Der steirische Hightech-Konzern AT&S 
ist am weltweiten Markt erfolgreich und 
mit hochwertigen Leiterplatten und IC- 
Substraten gefragter Partner internationa-
ler Topkunden. Verbindungslösungen für 
Cloud- und Computingserver, Künstliche 
Intelligenz und die Digitalisierung unseres 
Alltags treiben die Entwicklungen voran. 
Kunden aus der Mobilitäts-, Luftfahrt- und 
Medizinbranche vertrauen genauso auf die 
Exzellenz der AT&S-Produkte wie Anbie-
ter von smarten Lösungen für eine bessere 
Energieeffizienz und weniger Stromver-
brauch.
Smarte Lösungen und Effizienz in allen 
Bereichen sind bei AT&S auch intern ein 
Schwerpunkt, und da geht der AT&S- 
Standort in Fehring mit tollen Initiativen 
voran. Reststoffanalysen führen zu einer 
Verringerung von Abfall und effizienteren 
Verwendung von Rohstoffen. In der Praxis 
heißt das, dass weniger Abfall anfällt und 
damit z.B. weniger Altstoff-LKW aus- und 
einfahren. Das verringert Transportkosten, 
Transportkilometer und Emissionen. 

Hohe Recyclingquote bei AT&S
Schon jetzt wird in mehr als 90 verschie-
dene Abfallsorten getrennt. Eine hohe Re- 
cyclingquote sorgt auch hier für doppelten 
Nutzen. Am Unternehmenssitz in Leoben 
feiert eine preisgekrönte Kupferrecycling-
anlage sensationelle Erfolge, pro Tag kön-
nen 1000 Kilogramm wertvolles Kupfer aus 
der Produktion rückgewonnen werden. 
AT&S Fehring punktet auch bei der Ab-
wasseraufbereitung, mit dem niedrigsten 
Wasserverbrauch im Konzern und arbeitet 

mit der TU Wien an einem Forschungspro-
jekt zur Wassergütewirtschaft in der Raab. 
Auch beim Anteil von CO2-neutraler Ener-
gie ist Fehring Spitzenreiter, eine neue PV- 
Anlage soll ein weiterer Schritt in Rich-
tung klimaneutrale Produktion sein.
„Wir leisten alle einen Beitrag für eine 
saubere Umwelt“, freut sich der Fehringer 
Standortleiter Christopher Hermann. 
„Wir helfen mit, einen Planeten zu bewah-
ren, der auch für die nächsten Generationen 
lebenswert ist.“
Mehr unter www.ats.net
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet zu werden als 
bei einer Geschwindig-
keit von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at
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Gute Ideen für den Baubereich

Stabile und druckfeste Schüttungen für 
den Innen und Außenbereich.

Einladung
111 Jahre Naturschutzbund Österreich

14. & 15. Juni 2024
Kompetenzzentrum Raab*

8350 Hohenbrugg a. d. Raab 117
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KunstSPENDEN-AUKTION 

Fr, 14. Juni, Einlass ab 17:30 Uhr
Begrüßung > Bgm. Mag. Johann Winkelmaier

Festvortrag:  111 Jahre Naturschutzbund & 25 Jahre 
Naturschutzprojekt „Mein Quadratmeter Raabtal“
> Dr. Johannes Gepp > SR HOL Oskar Tiefenbach > DI Markus Pongratz

Eröffnung der Fotoausstellung „111 Jahre Naturschutzbund“ 
    >> auch am 15. Juni geöffnet <<

Kunstauktion: Künstler*innen aus der Region versteigern ihre Werke  
zu Gunsten des Naturschutzprojektes > Franz Wieser 

Einladung zur steirischen Jause

111 Jahre Jubiläumsfest
Sa, 15. Juni, ab 11 Uhr

13:00 Uhr: Begrüßung & Grußworte
> Dr. Johannes Gepp > Ass.-Prof. Dr. Thomas Wrbka > Dr.in Romana Ull 
> LRin Mag.a Ursula Lackner > LAbg. Vize-Bgm. Franz Fartek

Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens des Naturschutzbundes
an Priv. Doz. Dr. Michael Kirchengast

Ehrung verdienter Naturschutzbund-Mitarbeiter*innen

Präsentation der Ehrentafel für Sponsor*innen      

Präsentation BESTbelt-Projekt: 24h forschen „Mein m² Raabtal“ 
> Oliver Gebhardt     

Exkursionen: Mit Biolog*innen ins Naturschutzgebiet Hohenbrugg-
Schiefer: Vogelfauna, Fisch- & Muschelfauna, Insektenfauna, Botanik 
 
 

Musik: Die Dampflgeiger
Biobäuer*innen aus der Region sorgen für Speis & Trank

* ehem. Gemeindezentrum neben der Feuerwehr

Eintritt frei!

>> gemeinsame Fahrt mit dem Bummelzug <<

Naturschutzbund 
feiert 111 Jahre-Fest
Großes Jubiläumsfest und Kunstspenden-Auktion 
am 14. und 15. Juni in Hohenbrugg an der Raab

Zu einem großen Jubiläumsfest lädt der 
Naturschutzbund Steiermark anlässlich sei-
nes 111-jährigen Bestehens, anlässlich 25 
Jahre Naturschutzprojekt „Mein Quadrat-
meter Raabtal“ und anlässlich insgesamt 
777 (!) Naturschutzbund-Biotopflächen in 
der ganzen Steiermark am 14. und 15. 
Juni 2024 ins Raabtal. 

14. Juni – Kunstspendenauktion & Fotoausstellung
Am Freitag steht nach dem Festvortrag eine 
Kunstspenden-Auktion zugunsten „Mein 
Quadratmeter Raabtal“ und die Eröffnung 
der Jubiläums-Fotoausstellung am Programm 
(siehe Inserat nebenan). Die Ausstellung ist 
auch am Samstag ab 12:00 Uhr geöffnet.
Ort: Kompetenzzentrum Raab (ehem. 
Gemeindezentrum, Hohenbrugg/R. 117)

15. Juni – Jubiläumsfest & Exkursionen
Am Samstag lädt der Naturschutzbund zum 
„111 Jahre Jubiläumsfest“ aufs Festgelände 
bei der Tschartake am Rand des Natur-
schutzgebietes Hohenbrugg-Schiefer. Dort 
wird nicht nur gefeiert werden. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen, ab 14:00 Uhr gemein-
sam mit Biolog:innen Exkursionen in das 
Naturschutzgebiet Hohenbrugg-Schiefer mit 
den Schwerpunkten Vogelfauna, Fischfau-
na & Muschelfauna, Insektenfauna sowie 
Botanik zu unternehmen. Für die musika-
lische Begleitung sorgen die „Dampflgeiger“.
Ort: Festgelände bei der Tschartake im 
Naturschutzgebiet Hohenbrugg-Schiefer 
(keine Parkplätze am Festgelände!) Zwi-
schen 11:00 und 17:00 Uhr Fahrt mit dem 
Bummelzug vom Parkplatz beim ehem. Ge-
meindezentrum Hohenbrugg zum Festge-
lände. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Fehring ist Europa

Es geht um nicht weniger als die Zukunft 
unserer Stadtgemeinde und Region. 
Es geht also um viel. Heute leben wir 

in einer liebens- und lebenswerten Heimat. 
Fehring und die Region haben sich gut ent-
wickelt. Diese Entwicklung wurde auch aus 
Mitteln der Europäischen Union finanziert. 
Eine besonnene, langfristige Förderung von 
Ländlichen Räumen hat die Regionalent-
wicklung Steirisches Vulkanland ermög-
licht. Aber auch die Entwicklung in unserer 
Stadtgemeinde wurde vielfach aus europä-
ischen Mitteln unterstützt. So auch die er-
folgreiche Handwerksausstellung im Ger-
berhaus und der Entwicklungsprozess der 
Handwerksregion FAIRing. Weiters wurde 
das Tageszentrum für ältere Menschen mit 
Europäischen Mitteln gefördert.
 
Natürlich hat Europa Bedarf sich ständig 
weiterzuentwickeln. Doch die bisherige 
Entwicklung dürfen wir nicht gering-
schätzen. Sie ist eine beispiellose Erfolgs-
geschichte. Ein gemeinsames starkes Eu-
ropa als Basis einer guten Entwicklung 
nach innen und außen ist die Grundlage 
einer guten Zukunftsentwicklung. Lassen 
wir uns Europa nicht schlecht reden oder 
gar von populistischen Kräften zerstören. 
Das größte Friedensprojekt des Kontinents 
hat uns jenen Frieden gebracht, der unseren 
Vorfahren nicht vergönnt war.
 
Daher: Bitte gehen Sie wählen! Es ist ein 
nicht selbstverständliches Grundrecht. 
Wenn Sie nicht wählen gehen, laufen wir 
Gefahr, dass eine Minderheit über die 
Mehrheit entscheidet. Wählen Sie 
besonnen – zum Wohle des erfolg-
reichsten Friedensprojektes 
unseres Kontinents.
 
Ihr Regionsvorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Erfolgsbilanz für den 8 Städte-Gutschein 
Der 8 Städte-Gutschein kann auf eine 
beeindruckende Erfolgsgeschichte zurückblicken, 
die seit seiner Einführung im Oktober 2003 
kontinuierlich an Dynamik gewonnen hat. 
Die Oststeirische Städtekooperation GmbH 
präsentiert stolz die aktuellen Zahlen und 
Erfolge dieses bewährten Gutscheinsystems.

Seit seiner erstmaligen Einführung im 
Jahr 2003 bis zur Übernahme des Gut-
scheinsystems im September 2018 durch 
die 8 Städte-Kooperation wurden Gut-
scheine im Wert von rund 64 Millionen 
Euro verkauft. Seit der Übernahme im 
September 2018 bis zum heutigen Tag ver-
zeichnet das System einen weiteren Anstieg 
der verkauften Gutscheine im Wert von 
rund 37 Millionen Euro. Dies summiert 
sich auf über 100 Millionen Euro an Kauf-
kraft, die seit 2003 durch den 8 Städte- 
Gutschein generiert wurden.
Die positive Wirkung des 8 Städte-Gut-
scheins erstreckt sich über zahlreiche 
Partnerbetriebe in den acht teilnehmenden 

Städten. Mit insgesamt rund 530 Partner-
betrieben aus verschiedenen Branchen in 
den Städten Bad Radkersburg, Fehring, 
Feldbach, Friedberg, Fürstenfeld, Gleisdorf, 
Hartberg und Weiz stärkt der Gutschein 
die regionale Wirtschaft nachhaltig.

Rund 95 Millionen Euro eingelöst
Seit der Einführung wurden Gutscheine 
im Wert von rund 95 Millionen Euro ein-
gelöst, was ein deutliches Zeichen für die 
Akzeptanz und Beliebtheit des Systems 
bei den Kunden ist.
Die Oststeirische Städtekooperation GmbH 
freut sich über diese Erfolgsbilanz und ist 
zuversichtlich, dass der 8 Städte-Gutschein 
auch in Zukunft eine wichtige Rolle für die 
regionale Wirtschaftsförderung spielen wird.
Mehr unter www.8staedte.at

Erhältlich ist der 8 Städte-Gutschein in Fehring in 
den Bürgerservicestellen Fehring und Hatzendorf, 
in der St. Josef-Apotheke Fehring und beim 
Automaten im Foyer der Raiffeisenbank Fehring.

LR Eibinger-Miedl mit Geschäftsführer der Städtekooperation sowie Bürgermeister und Gutscheinverantwortliche der 8 Städte                  
Foto: 8 Städte-Kooperation

8 Städte-
Gutschein

Seit über 20 Jahren immer DAS PASSENDE GESCHENK
8 Städte, 1 Gutschein und hunderte Shops.

8 Städte,
1 Gutschein

und hunderte 
Shops

Die Oststeirische Städtekooperation GmbH •  Augustinerplatz 1 | A-8280 Fürstenfeld 
FN: 496056w • UID: ATU73533928 • IBAN: AT59 2081 5000 4225 1207 |  BIC: STSPAT2GXXX

E-Mail: office@8staedte.at |  Web: www.8staedte.at

PRESSEINFORMATION 8 STÄDTE-GUTSCHEIN

Gleisdorf, 30. April 2024
Erfolgsbilanz für 8 Städte-Gutschein

8 Städte-Gutschein wurde im Oktober 2003 zum ersten Mal aufgelegt.

Seit der Einführung des 8 Städte-Gutscheins im Jahr 2003 bis zur Übernahme des Gutscheinsystems im Sep-
tember 2018 durch die 8 Städte-Kooperation wurden Gutscheine für rd. 64 Millionen Euro verkauft.

Seit der Übernahme im September 2018 bis heute wurden Gutscheine für rd. 37 Millionen Euro verkauft.

über 100 Millionen Euro an verkauften 8 Städte-Gutscheinen von 2003 bis heute -> über 100 Millionen Euro 
an Kaufkraft für rd. 530 Partnerbetriebe aus allen Branchen in den 8 Städten

• Bad Radkersburg
• Fehring
• Feldbach
• Friedberg
• Fürstenfeld
• Gleisdorf
• Hartberg
• Weiz

-> eingelöste Gutscheine seit 2003 bis heute: rd. 95 Millionen Euro

seit der Übernahme durch die 8 Städte im September 2018 wurden rd. € 500.000.- im Rahmen des EU-
Förderprojektes „City Cooperation 2“ in das 8 Städte-Gutscheinsystem investiert:

-) Umfangreiches Verwaltungsprogramm
-) Digitale Entwertung der Gutscheine am POS in den Partnerbetrieben durch Handy-App, Webbrowser oder 
Kassenintegration mittels eigener Softwarelösungen
-) Anschaffung von 8 Stück Print on Demand-Hochleistungsdruckern samt Software für den Verkauf in den 
Verkaufsbüros in den Städten mit Anbindung an payment-Lösungen
-) Anschaffung von 7 Stück Gutschein-SB-Automaten für 24/7-Verkauf
-) Implementierung eines online-Shops
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Cranio-Sacral 
bei MAVE Cosmetics
Sabine Rosenberger als neue Unternehmerin begrüßt

Zusätzlich zu Kosmetik, Fuß- 
und Handpflege ergänzt Sabine 
Rosenberger das Angebot von 
MAVE-Cosmetics (Martina 
Demuth, Vera Fink) mit Cra-
nio-Sacral im neuen Kosmetik-
studio am Hauptplatz Fehring. 
„Cranio-Sacral wird gerne bei 
Verletzungen, Krankheiten, Be-
lastungen und Stress ange-
wandt, wenn Blockaden im Kör-
per entstehen. Cranio-Sacral 
kann diese Blockaden lösen, die 
körperlichen Strukturen wieder 
ausbalancieren und den Energie-
fluss im Körper ankurbeln. Ge-
sundheit, Lebensfreude und Sta-
bilität auf körperlicher sowie 
seelischer Ebene können geför-
dert werden. Durch sanfte Be-
rührung des Körpers bzw. ge-
zieltes Auflegen der Hände an 
bestimmten Körperstellen, wer-

den auf sanfte 
Weise körper-
liche Verspan-
nungen und 
Bewegungsein-
schränkungen 
gelöst und see-
lische Blockaden 
gemindert“, so 
Sabine Rosen-
berger. Nach 
ihrer Ausbildung 
war sie als Kosmetikerin in Be-
trieben mit Wellness- und Kos-
metikangeboten tätig, bis sie, 
vor einigen Jahren, den Schritt 
in die Selbständigkeit wagte. 
Bgm. Johann Winkelmaier, 
Vize-Bgm. Marcus Gordisch 
und Wirtschaftsservicestellen-
leiter Klaus Sundl wünschten 
im Zuge ihres Besuches alles 
Gute und viel Erfolg!

Sabine Rosenberger
Studio MAVE Cosmetics
Hauptplatz 9
2. Stock
(ehem. Ordination 
Dr. med. Albert Weinrauch)
8350 Fehring
+43 664 52 44 898
rosenberger.sabine@gmx.at 

Magazin stärkt den 
regionalen Handel!
5 x jährlich erscheint das Ma-
gazin, zur Stärkung des Handels 
in der Handwerksregion FAIR- 
ing, mit einer Auflage von je 
17.000 Stück als Sonntagsbeila-
ge in der Kleinen Zeitung bzw. 
Kronen Zeitung – das nächste 
Mal am 30.06.2024 (Redakti-
onsschluss ist am 31.05.2024). 
Weitere Infos erhalten Sie gerne 
unter wirtschaftsservicestelle 
@fehring.gv.at oder 03155-2303.

8 Städte-
Gutschein

Seit über 20 Jahren immer DAS PASSENDE GESCHENK
8 Städte, 1 Gutschein und hunderte Shops.

8 Städte,
1 Gutschein

und hunderte 
Shops

Die Oststeirische Städtekooperation GmbH •  Augustinerplatz 1 | A-8280 Fürstenfeld 
FN: 496056w • UID: ATU73533928 • IBAN: AT59 2081 5000 4225 1207 |  BIC: STSPAT2GXXX

E-Mail: office@8staedte.at |  Web: www.8staedte.at

PRESSEINFORMATION 8 STÄDTE-GUTSCHEIN

Gleisdorf, 30. April 2024
Erfolgsbilanz für 8 Städte-Gutschein

8 Städte-Gutschein wurde im Oktober 2003 zum ersten Mal aufgelegt.

Seit der Einführung des 8 Städte-Gutscheins im Jahr 2003 bis zur Übernahme des Gutscheinsystems im Sep-
tember 2018 durch die 8 Städte-Kooperation wurden Gutscheine für rd. 64 Millionen Euro verkauft.

Seit der Übernahme im September 2018 bis heute wurden Gutscheine für rd. 37 Millionen Euro verkauft.

über 100 Millionen Euro an verkauften 8 Städte-Gutscheinen von 2003 bis heute -> über 100 Millionen Euro 
an Kaufkraft für rd. 530 Partnerbetriebe aus allen Branchen in den 8 Städten

• Bad Radkersburg
• Fehring
• Feldbach
• Friedberg
• Fürstenfeld
• Gleisdorf
• Hartberg
• Weiz

-> eingelöste Gutscheine seit 2003 bis heute: rd. 95 Millionen Euro

seit der Übernahme durch die 8 Städte im September 2018 wurden rd. € 500.000.- im Rahmen des EU-
Förderprojektes „City Cooperation 2“ in das 8 Städte-Gutscheinsystem investiert:

-) Umfangreiches Verwaltungsprogramm
-) Digitale Entwertung der Gutscheine am POS in den Partnerbetrieben durch Handy-App, Webbrowser oder 
Kassenintegration mittels eigener Softwarelösungen
-) Anschaffung von 8 Stück Print on Demand-Hochleistungsdruckern samt Software für den Verkauf in den 
Verkaufsbüros in den Städten mit Anbindung an payment-Lösungen
-) Anschaffung von 7 Stück Gutschein-SB-Automaten für 24/7-Verkauf
-) Implementierung eines online-Shops

Aus EIBEL wird BAUMGARTNER 
Der Fachmarkt für Haus und Garten!

Anfang 2024 über-
nahm Christian 
Baumgartner den 
Fachmarkt von Jo-
hann Eibel und 
führt diesen mit 
demselben Angebot 
weiter. 
Christian Baumgart-
ner absolvierte seine 
Lehrausbildung ab 
1985 bei der Firma 
Schneider in Fehring 
und war bereits neun 
Jahre lang Mitarbei-
ter von Johann Eibel. 
Die Stadtgemeinde 
Fehring freut sich, 
dass der Fachmarkt 
erhalten bleibt! Bgm. 
Johann Winkelmaier, die Vize-
bürgermeister LAbg. Franz Far-
tek und Marcus Gordisch so-

wie Wirtschaftsservicestellen- 
leiter Klaus Sundl überreichten 
kürzlich den Hocker als Will-

kommensgeschenk und 
wünschten Herrn Baumgartner 
alles Gute und viel Erfolg!

Vertreter der Stadtgemeinde Fehring mit Christian Baumgartner (Mitte)                   
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Sabine Rosenberger mit Gemeindeverantwortlichen     
Foto: Stadtgemeinde Fehring

FACHMARKT 
BAUMGARTNER
Fürstenfelderstraße 8
8350 Fehring
03155 33992
buero@fachmarkt-
baumgartner.at
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 
08:00–18:00 Uhr
Samstag: 
08:00–17:00 Uhr
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BRUNCHTAFEL am Samstagsmarkt
Frühstücken unter dem Pavillon – die nächsten Termine sind am 8. Juni, 6. Juli, 3. August und 31. August

Frühstück mal ganz anders: 
Auf einer bunten langen Tafel 
können Sie aus einer Vielzahl an 
kleinen Gerichten frei wählen 
und schmausen. Von klassisch 
bis kreativ, von herzhaft bis süß. 
Die Rezepte traditionell öster-
reichisch oder eine Reise um die 
Welt. Wie immer: Alles von der 
Jahreszeit inspiriert, eine Aus-
wahl für jeden Geschmack und 
mit den besten Zutaten vom Feh- 
ringer Samstagsmarkt! 
Die nächsten Termine sind am 
8. Juni, 6. Juli, 3. August und 
31. August 2024.
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich! 
Kosten: € 35,- pro Person, inkl. 
Brunch mit pikanten und süßen 
Gerichten, einem alkoholfreien 
Getränk und einem Kaffee nach 
Wahl. Mehr Infos auf www.wal- 
halla-genusskulisse.at/events 

WALHALLA Genusskulisse
hallo@walhalla-genusskulisse.at 
0664/4292056 oder 0699/10626361

Fehringer 
Samstagsmarkt 
ist 1. steirischer 
„Markt der Erde“ 
von Slow Food 
International
Slow Food International ist eine 
weltweite Bewegung, die sich 
gemeinsam für gute, saubere 
und faire Lebensmittel für alle 
einsetzt. Die sogenannten 
„Märkte der Erde“ sind Slow 
Food-Netzwerke von Bauern-
märkten, auf denen Kleinbau-
ern und -bäuerinnen und hand-
werkliche Produzent:innen ihre 
Lebensmitttel zu fairen Preisen 
für Verbraucher:innen anbieten 
und für die einheitliche Richt-
linien gelten. Entsprechend die-
sen Richtlinien, wurde das be-
stehende Samstagsmarkt-Kon- 
zept von Slow Food akzeptiert.
Nähere Infos unter 
https://www.slowfood.com

Frühstücken am Fehringer Samstagsmarkt
Kulinarisch gustieren und am 
Samstagsmarkt gemütlich früh-
stücken: Marktfrühstück mit 
wöchentlich wechselndem, sai-
sonalem Angebot (auch vegeta-
risch und vegan), mit regiona-
lem Maitz-Kaffee aus St. Anna 
am Aigen, alkoholfreien Durst-
löschern, handgebrautem Bier 
und süßen & pikanten Genuss- 
produkten der Walhalla Genuss- 
kulisse. Jeden Samstag von 08:00 
bis 12:00 Uhr am Hauptplatz!

Nächste Termine am Fehringer Samstagsmarkt
01.06. Tag des offenen Bienenstocks

08.06. Vatertag und Bier & 2. Brunchtafel

06.07. Ferienstart mit 3. Brunchtafel

03.08. Weintage-Katerfrühstück & 4. Brunchtafel

10.08. Kunsthandwerksmarkt mit Künstler:innen vom Markt
Aktuelles immer auf Facebook, Instagram und CitiesApp!

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Papa!

20 Jahre Städtegutschein – 
bewährt seit 2003!

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Papa!

20 Jahre Städtegutschein – 
bewährt seit 2003!

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Papa!

20 Jahre Städtegutschein – 
bewährt seit 2003!

Erhältlich ist der Gutschein in den Bürgerservicestellen Fehring und Hatzendorf, in der St. Josef-Apotheke Fehring 
und beim Automaten im Foyer der Raiffeisenbank Fehring

Slow Food Genuss am Hauptplatz Fehring  Foto: Lumikki Photography/Walhalla Genusskulisse
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TOURISMUS

T O P   W I N Z E R   &   L I V E   M U S I K  
 

  

MEET & EAT im WEINGARTEN

MEETWOCH 17:30
B r u c h m a n n k a p e l l e
8 3 5 0   W E I N B E R G / R A A B

———— EINTRITT FREI ————

www.bruchmanns.at
Kontakt: info@bruchmanns.at

STEAK & MEER
GRILL on HILL

26. Juni 10. Juli 24. Juli 14. Aug. 21. Aug. 30. Aug. 
 F r e i t a g 

Kris Wyatt & Contra Blue Haze

    Weingut

STOCKER
Six Gin BillDown 2 KW

FINALE
Open Air
Stranger in 
the Family

G R I L L  on H I L L  / Steak & Meer
ein meet & eat im Weingarten

Ausgezeichnet mit dem Innovationspreis des  Vulkanlandes.

Gemütliches Treffen bei toller Kulisse mit Blick ins Raabtal, 

inmitten  Weingärten des Vulkanlandes. 

Bruchmannkapelle, Nussberg , 8350 Weinberg a. d. Raab 75

Gutes Essen & Trinken bruchmanns / Cocktails Next Tam Tam / 
Edelbrenner des Jahres, Franz Simon. Weine des teilnehmenden 
Weinbauern, wo man sich gerne mit dem anwesenden Winzer 
über seine Produkte & seiner Philosophie unterhalten kann. 

Weinpräsentationen 2024
26. Juni Tement / Zieregg eines der Besten Weingüter der Welt

10. Juli Dietl / Dörfl AWC Gold 2023 & 2020 / AWC Silber 2020

24. Juli Stocker/ Übersbach 7x AWC Silber & 1x AWC Bronze 2023

14. Aug. Ulrich / Plesch  2x Weingut d. Jahres, Weintrophy Sieger 2023

21. Aug. Gölles / Hatzend. Falstaff , a la carte , Weinguide  bewertet

30. Aug. Finale / Weine aller 5 teilnehmenden Weinbauern / Open Air

Live Musik / Eintritt Frei
Kontakt: info@bruchmanns.at

w w w . b r u c h m a n n s . a t

Landhaus „FühlDichWohl“ auf Platz 2 bei Wahl 
des beliebtesten steirischen Hundehotels 
Hundebesitzer:innen sind mit 
ihren Liebsten im Landhaus 
FühlDichWohl in Fehring bes-
tens aufgehoben, wie der aktu-
elle hundehotel.info-Award 2024 
aufzeigt. 
Zum 5. Mal zeichnete das Ur-
laubsportal www.hundehotel.
info die beliebtesten 50 Unter-
künfte für den Urlaub mit 
Hund mit dem Award aus. Zur 
Wahl standen 708 Hotels aus 
zwölf europäischen Ländern. 
Europaweit kann Familie Ron-
ner-Ermertz den 17. Platz bele-
gen – steiermarkweit Platz 2! 
Wir gratulieren! 
Weitere Informationen finden 
Sie auf www.fuehldichwohl.at

Thermen- & Vulkanland: 
Zu schön, um nicht da zu sein! 
Ist Ihnen bekannt wie vielseitig unsere Urlaubsregion das ganze Jahr ist? 

Die Natur blüht im Thermen- 
& Vulkanland Steiermark frü-
her als anderswo und die Sonne 
wärmt. Ob bei der Bewegung 
an der frischen Luft, beim Be-
such der Ausflugsziele oder 
beim Entspannen im wohltu-
enden Thermalwasser.
Das Thermen- & Vulkanland 
belebt im Sommer alle Sinne: 
Mediterranes Flair, sanfte Hü-
gellandschaft, Abkühlung in 
Freibädern und Naturbadeseen 
und dazu die Kulinarik und die 
herzlichen Gastgeber:innen der 
Region.
Die bunte Jahreszeit im Ther-
men- & Vulkanland verspricht 
Genuss für alle Sinne. Verkos-
ten Sie die regionale Kulinarik, 
gehen Sie entlang der Vulkan-

land Route 66 auf Entdeckungs-
reise oder genießen Sie die herr-
lichen Ausblicke entlang der 
Wanderwege durch die Wein-
gärten.
Wohltuendes Thermalwasser, 
Bewegung an kristallklarer Luft 
und regionale Kulinarik erlebt 
man in der kühleren Jahreszeit 
im Thermen- & Vulkanland 
Steiermark. Zu schön, um nicht 
da zu sein.
Christian Thomaser 

Informieren Sie sich: 
https://www.steiermark.com/
de/Thermen-Vulkanland 
https://www.facebook.com/
thermenvulkanland
https://www.instagram.com/
visit_thermenvulkanland/ 

So schön ist es bei uns im Herbst (Blick vom Heißberg in Petzelsdorf)  Foto: Teuschl
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TOURISMUS

Initiative.Zukunft.Fehring.
Die Herausforderung für Fehring 
in den nächsten Jahren ist es, 
seine touristischen Stärken gezielt zu bündeln 
und zu kommunizieren. Damit soll eine 
erfolgreiche und nachhaltige touristische 
Entwicklung sichergestellt werden. 
Alle ziehen an einem Strang – 
und das in die gleiche Richtung.

Im Zuge der Umstrukturierung des Touris-
musverbandes wurde nun eine professio-
nelle Tourismusorganisation geschaffen. 
Diese fungiert als Schnittstelle zwischen 
allen touristischen Mitgestaltern, Vereinen, 
Unternehmen und der Bevölkerung in Feh- 
ring. Die erarbeitete „Tourismusstrategie 
Fehring 2030“ definiert Stärken und Ziele 
von Fehring, und diese gilt es nun, gemein-
sam mit Arbeitsgruppen, umzusetzen. 
Von einer nachhaltigen touristischen Ent-
wicklung profitieren alle in Fehring.

Unsere Stärken
Die Zeit spricht für den Tourismus-Stand-
ort Fehring. Denn Fehring hat, was Men-
schen heute auf der Suche nach Erholung 
und Entspannung – seien es wenige Stun-
den oder mehrere Tage – suchen und 
schätzen. 

Lage & Natur 
Die Lage Fehrings im Herzen des südost- 
steirischen Thermen- und Vulkanlands ist 
einzigartig. Die sanfte, außerordentlich 
fruchtbare Landschaft lädt zu Ausflügen 
und zu Bewegung ein – etwa zu Fuß oder 
mit dem Rad. Das Naturschutzgebiet um 
die Raab ist ein außergewöhnlicher Natur- 
und Erholungsraum. 

Kulinarik & Kultur 
Fehring bietet vielfältige kulinarische Er-
lebnisse – von der einfachen und preiswer-
ten Buschenschank bis zum Haubenlokal 
mit Spezialitäten aus der Region. Der Feh- 
ringer Samstagsmarkt, der nun auch im Slow 
Food-Netzwerk seinen angestammten Platz 
gefunden hat, hat sich zu einem echten Ge-
nusshotspot entwickelt. Gemeinsam mit 
einem kulturell aktiven Leben und vielfäl-
tigen Veranstaltungen – Kellerstöckl hoam- 
suachn, Weintage, Most+Jazz oder dem 
GerberHaus spricht Fehring alle Sinne und 
Dimensionen des Genießens an. 

Herzlichkeit & Authentizität 
Trotz seiner zentralen Lage in einer fre-
quentierten Tourismus-Region hat sich Feh- 
ring seine besondere Lebensqualität be-
wahrt. Herzlichkeit und Offenheit sind hier 
ebenso daheim, wie ein authentischer Le-

bensstil. Er reicht bis hin zur regionalen 
Handwerkskultur.

Fehring muss seine Qualitäten bündeln und 
vermitteln, um in der touristischen Entwick-
lung, trotz seiner exzellenten Lage und 
Qualitäten, keine randständige Position 
einzunehmen. Fehring darf kein Ort wer-
den, den Tourist:innen und Ausflügler eher 
„durchfahren“ als erleben. 
Die Herausforderung der nächsten Jahre ist 
es, diese Stärken Fehrings gezielt zu bün-
deln, zu vermitteln und zu vermarkten – 
und damit eine erfolgreiche und nachhaltige

touristische Entwicklung im Interesse aller 
Beteiligten sicherzustellen.

Unsere Chancen
Um die touristische Entwicklung Fehrings 
wie gewünscht zu forcieren, ist es ent-
scheidend, die Herausforderungen und Po-
tenziale für den Standort gezielt zu adres-
sieren. 
Die im Rahmen der Entwicklung der neuen 
Tourismusstrategie durchgeführten Erhe- 
bungen zeigen, wo Handlungsbedarf und 
Chancen liegen.

Wir laden ein.

START-EVENT
INITIATIVE.ZUKUNFT.FEHRING.

 12. JUNI 2024 
AUSTROVINYL WERK2

 18:30 Uhr Get-together
19:00 Uhr Präsentation 

Initiative.Zukunft.Fehring.
 Unsere Story für eine 

nachhaltige touristische 
Entwicklung in Fehring

Tourismusservicestelle der Stadtgemeinde Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring
Tel: 03155/2303-500, tourismus@fehring.gv.at                           www.fehring.at
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TOURISMUS

Angebotsinformation 
Die vielfältigen Stärken Feh-
rings, wie eingangs angeführt, 
und die bestehenden Angebote 
sollen zukünftig zentral erfasst 
und kommuniziert werden. Not-
wendig sind, mit Blick auf die 
Zielgruppen-Ansprache, Trans-
parenz und abgestimmte Pla-
nung touristisch relevanter An-
gebote. Es muss auf einen Blick 
sichtbar sein, was Fehring alles 
bietet und bieten „kann“. 

Infrastrukturen 
Touristische Infrastrukturen 
(z.B. Unterkünfte, Öffnungs-
zeiten von Gasthäusern etc.) 
sollen optimiert werden. Die 
Zusammenarbeit aller relevan-
ten Player muss koordiniert wer-
den, um sowohl eine schlag-
kräftige Tourismusorganisati-
on wie auch eine Weiterentwick-
lung des touristischen Angebots 
sicherstellen zu können. Ge-
meinsam und klug abgestimmt 
lässt sich einfach mehr für 
Fehring erreichen. 

Positionierung 
Die entsprechende Positionie-
rung der Marke „Fehring“ ist 
eine wichtige Grundlage für 
Vermarktung und mediale Prä-
senz. Ziel ist, dass Fehring zu-
künftig ein attraktives Bild von 
sich vermittelt, welches Traditi-
onsreichtum und Innovations-
kraft verbindet.

Kooperationen 
Mit regionalen Kooperationen 
lässt sich der Mehrwert touris-
tischer Angebote für Fehring 
stark erhöhen. Dies umfasst u.a. 
die Anbindung an umliegende 
touristische Attraktionen und 
Thermen (u.a. mit öffentlichem 
Verkehr), die Zusammenarbeit 
mit dem Regionalentwicklungs-
projekt „FAIRing – Die Hand-
werksregion“ sowie gemeinsa-
me regionale Komplettangebote.  
Von strategischen Kooperatio-
nen profitieren alle in der Regi-
on. 

Mobilisierung 
Um künftig ein neues Kapitel 
für – nachhaltigen – Tourismus 
in Fehring aufschlagen zu kön-
nen, sind Sensibilisierung und 

Mobilisierung der Bevölkerung 
für eine entsprechende Entwick-
lung erforderlich. 
Im Tourismus liegen relevante 
Wertschöpfungs- und Arbeits-
marktpotenziale für Fehring. 
Für die Zukunft des Touris-
musstandortes Fehrings ist es 
wichtig, dass alle am gleichen 
Strang ziehen – und das in die 
gleiche Richtung.

Unsere Zukunft
Aus den Ergebnissen des Parti-
zipationsprozesses bei der Ent-
wicklung der Tourismusstrate-
gie für Fehring 2030 wurde ein 
Basis-Narrativ abgeleitet, der 
als Klammer für alle geplanten 
Maßnahmen und Aktivitäten 
das touristische Leistungsver-
sprechen des Standortes Feh-
rings auf den Punkt bringt. Als 
Claim auf den Punkt gebracht 
lautet es: 
„Fehring macht glücklich.“

Dieser Claim repräsentiert ein 
Tourismus-Verständnis, das auf 
individuelle Glückserlebnisse 
abzielt und damit die „Flughö-
he“ aller touristischen Angebo-
te in und um Fehring definiert. 
Im Rahmen der Entwicklung 
der Tourismusstrategie 2030 
wurden zudem vielfältige Maß-
nahmen entwickelt, um Quali-
täten und Potenziale des Tou-
rismusstandortes Fehring künf-
tig besser realisieren zu können.

Bleiben Sie 
informiert!
Wie diese Maßnahmen ausse-
hen, wer die Marke „Fehring 
macht glücklich.“ verwenden 
darf und wen Fehring so alles 
„glücklich macht“, das erfahren 
Sie am Mittwoch, den 12. Juni 
2024, um 19:00 Uhr im Austro-
vinyl WERK2, beim Start-Event 
„Initative.Zukunft.Fehring.“, 
wo die Tourismusstrategie einer 
breiten Öffentlichkeit präsen-
tiert wird (s. Inserat nebenan).

Mehr zum Thema „Initiative.
Zukunft.Fehring.“ lesen Sie in 
der nächsten Ausgabe des FEH- 
RINGERs.
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Steuerliche Neuerungen 
für Dienstnehmer  
Steuerliche Neuerungen bei Zuschüssen zur Kinderbetreuung 
sowie der Überstundenabrechnung

Kinderbetreuung
Stellt der Arbeitgeber seinen Ar-
beitnehmern den Besuch von 
Betriebskindergärten und - krip-
pen kostenlos oder vergünstigt 
zur Verfügung, so ist dieser geld-
werte Vorteil steuerfrei. Voraus-
setzung ist, dass der Arbeitge-
ber die Verfügungsmacht über 
die Einrichtung hat, es ist aber 
möglich, dass ein externer Ver-
ein den Kindergarten betreibt. 
Ab 2024 ist es unerheblich, ob 
auch betriebsfremde Kinder den 
Kindergarten besuchen oder wie 
hoch die Nutzungsgebühr ist.
Alternativ haben Arbeitgeber 
die Möglichkeit, einen freiwil-
ligen Zuschuss zur Kinderbe-
treuung an Arbeitnehmer zu 
leisten. Dieser Zuschuss ist ab 
dem Jahr 2024 bis höchstens   
€ 2.000,- pro Kind und Kalen-
derjahr steuer- und sozialversi-
cherungsfrei. Voraussetzung ist, 
dass der Zuschuss allen Arbeit-
nehmern oder bestimmten 
Gruppen von Arbeitnehmern 

gewährt wird. Für 
das betreute Kind 
muss dem Arbeit-
nehmer der Kinder-
absetzbetrag für 
mehr als 6 Monate 
im Kalenderjahr 
zustehen und das 
Kind darf zu Be-
ginn des Kalender-
jahres das 14. Le-
bensjahr noch nicht 
vollendet haben. Der Zuschuss 
kann entweder direkt an die 
Betreuungseinrichtung geleis-
tet werden oder in Form von 
Gutscheinen ausgegeben wer-
den. Ab 2024 kann der Arbeit-
nehmer die Kinderbetreuungs-
kosten auch selbst vorstrecken 
und sie dann in Folge vom Ar-
beitgeber ersetzt bekommen.

Überstundenabrechnung
Bestimmte Zulagen und Zu-
schläge (z.B. Schmutz- und Er-
schwerniszulage, Zuschläge für 
Sonntags-, Feiertags- und Nacht-

arbeit) sind insge-
samt bis € 400,- mo-
natlich steuerfrei. 
Zusätzlich sind die 
Überstundenzuschlä-
ge für die ersten 10 
Überstunden im Mo-
nat im Ausmaß von 
höchstens 50 % des 
Grundlohnes, insge-
samt höchstens je-
doch € 120,- monat-
lich (bisher € 68,-) 
steuerfrei. Befristet 

für die Kalenderjahre 2024 
und 2025 können für die ersten 
18 Überstunden im Monat bis 
zu € 200,- Zuschläge steuerfrei 
ausbezahlt werden.
Ob Überstunden ausbezahlt 
oder in Form von Zeitausgleich 
abgegolten werden, ist zwi-
schen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer zu vereinbaren. Es ist 
beispielsweise möglich, die Ent-
gelte und steuerfreien Zuschlä-
ge für die ersten 10 Überstun-
den auszuzahlen und die darü-
berhinausgehenden Überstun-
den in Form von Freizeit auszu-

gleichen. Jedoch gilt die Steuer-
freiheit nicht, wenn der Über- 
stundengrundlohn durch Zeit- 
ausgleich abgegolten und der 
Überstundenzuschlag ausge-
zahlt wird. Neu ist, dass für die 
Abrechnung der Überstunden 
nicht der Auszahlungszeitpunkt 
ausschlaggebend ist, sondern das 
Monat, in dem die Überstunden 
tatsächlich geleistet wurden.
Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter:innen unserer 
Kanzlei gerne zur Verfügung!
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird jeweils nur die männli-
che Form der Bezeichnung verwendet. Damit ist immer sowohl 
die weibliche, männliche und diverse Form gemeint.

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Mag. Manfred Kleinschuster, 
TRICOM           Foto: Kleinschuster

8350 Fehring, Ungarnstraße 8a
Tel 03155 / 2665-0, Fax DW 19
8280 Fürstenfeld, Augustinerplatz 7
Tel 03382 / 53660-0, Fax DW 19
www.tricom-stb.at

Charity Night bei Austrovinyl 
zugunsten Pro Juventute
Erlös kommt den Kindern in Fehring für ein tiergestütztes Projekt zugute

Am 22. Dezember 2023 fand im 
Austrovinyl WERK2 eine 
Christmas Charity Night zu-
gunsten Pro Juventute statt. 
Hierbei traten mehrere DJs auf 
und feierten mit den Gästen für 
den guten Zweck. Die Veran-
staltung der Initiative Fehring 
erhellte somit nicht nur die Par-
tylichter im Austrovinyl 
WERK2, sondern auch die 
Augen der Kinder und Jugend-
lichen in Fehring. Es wurde die 

beeindruckende Summe von € 
4800,- mit dem Verkauf von 
Eintrittskarten und der finanzi-
ellen Unterstützung mehrerer 
ortsansässiger Firmen lukriert. 
Mit dem Erlös wird den Kin-
dern und Jugendlichen in Feh- 
ring ein tiergestütztes Projekt 
im Rahmen eines „Bauernhof- 
Wochenendes“ in Österreich er-
möglicht. Ein herzliches Danke 
an Austrovinyl WERK2 und 
Spiel Dach & Glas.

V.l.n.r.: Bgm. Johann 
Winkelmaier, Katharina 
Hörmann (Teamleitung 
Pro Juventute Fehring), 
Peter Wendler 
(Austrovinyl) und 
Finanz-Stadtrat 
Ignaz Spiel
Foto: Pro Juventute

Badsanierung  
leicht gemacht durch den   

Handwerkerbonus  

bis zu € 2.000,- Förderung  

Taborstraße 4 | 8350 Fehring | 03155 40639  
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Fehringer
PFARRFEST

Sonntag, 9. Juni
im Pfarrheimgelände

Musik: „Die Hoamsuacha“ 

Eintritt:
Vorverkauf € 3,50

Kasse € 4,00

Der Reinertrag dient 
der Erhaltung

der kirchlichen Gebäude!

9.00 Uhr Festgottesdienst
in der Pfarrkirche 

Chor der Stadtpfarre Fehring

       Frühschoppen           
Stadtkapelle Fehring

Hüpfburg - Kinderprogramm
Seniorentanzgruppe Fehring    

Verlosung schöner Preise

Gemütlicher 
Nachmittag 
für Jung und Alt

Evangelische Gemeinde in Fehring
Die Fehringer Evangelischen 
haben Ende April wieder einen 
gut besuchten Gottesdienst in 
der Christuskirche gefeiert. In 
ökumenischer Verbundenheit 
haben auch viele römisch-ka-
tholische Gläubige mitgefeiert. 
Zum Sonntag „Kantate“ wurde 
viel gesungen, begleitet von 
Andrea Glanz-Raidl auf der 
Gitarre, und vom Streichtrio  mit 
Felix Fauster, Frederic Fauster 
und Jonathan Hellmayr musi-

kalisch umrahmt. Vor der 
Sommerpause feiern wir am 
26. Juni 2024 um 14:00 Uhr 
einen Gottesdienst in der Ka-
pelle im Sonnenhof – dazu 
sind alle recht herzlich eingela-
den. Hinterher treffen wir uns 
zum gemütlichen Plaudern.
Aktuelle Aktivitäten der Evan-
gelischen Gemeinde finden Sie 
auf der Website www.evange-
lischamland.at oder auf Face-
book (feldbach.evangelisch).
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Sachbeschädigungen 
und Vandalismus 
Auch im Gemeindegebiet von Fehring werden Straftaten gemeldet

Sachbeschädigung und Vanda-
lismus sind in vielen Facetten 
wahrnehmbar: Graffitis an 
Hausmauern, öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, Verkehrszeichen, 
Haltestellen oder Fahrzeugen, 
eingeschlagene Fensterscheiben 
und zerkratzte oder beschädig-
te Autos. Auch der Glücksweg 
in Hatzendorf, erst im Vorjahr 
mit großem Engagement und 
Aufwand errichtet, wurde be-
dauerlicherweise Opfer von 
Vandalismus.
Sachbeschädigung ist eine 
Straftat, die von der Polizei 
dementsprechend verfolgt wird 
und für die sogar eine Freiheits-
strafe drohen kann. Oft werden 
Kinder und Jugendliche durch 

Gruppenzwang zu einem un-
kontrolliertem kollektiven 
Verhalten verleitet.
Der Gesamtschaden für Priva-
te und den Steuerzahler beläuft 
sich dabei auf mehrere Tau-
send Euro!

Empfehlungen der Kriminalprävention 
– Falls Sie jemanden beobach-
ten, der öffentliche oder private 
Einrichtungen beschädigt, ver-
unstaltet oder unbrauchbar 
macht, wählen Sie sofort den 
Polizeinotruf 133 oder verstän-
digen Sie die Polizeiinspektion 
Fehring unter 059133/6122-100. 

– Bei unerlaubt angebrachten 
Graffitis oder Beschmierungen 
handelt es sich um Sachbeschä-
digung. Erstatten Sie Anzeige 
bei der Polizei. 

– Beleuchtung in Kombination 
mit Bewegungsmeldern oder 
auch Videoüberwachung im 
gesetzlich erlaubten Rahmen 
kann abschreckende Wirkung 
haben. 

– Hinweis an Eltern 
und Erziehungsberechtigte:
Klären Sie Ihr Kind über die 
Folgen von Vandalismus auf 
– insbesondere darüber, dass 
es sich dabei um eine Straftat 
handelt!

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Aktuelle Beispiele von Graffitis in der Stadtgemeinde Fehring                           Foto: Polizei Fehring
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Katastrophenschutzübung VULKAN24
Mittlerweile fanden bereits 
mehrere Übungen zum Thema 
Waldbrandbekämpfung statt. 
Am 6. April übte der Wald-
brandzug dabei beispielsweise 
im Fehringer Dammwald. Da-
bei wurde speziell der Umgang 
mit der Sonderausrüstung in 
voller Zugsstärke beübt. Den 
größten Übungseinsatz hatte 
der Waldbrandzug jedoch bei 
der Katastrophenschutzübung 

VULKAN 24 am 14. April auf 
der Riegersburg. Insgesamt 700 
Einsatzkräfte aus den Bereichs-
feuerwehrverbänden Feldbach, 
Radkersburg, Leibnitz, Weiz 
und Graz-Umgebung sowie 
Kräfte aus Slowenien beübten 
dabei einen Großeinsatz. Der 
Waldbrandzug konnte alle ge-
steckten Übungsziele erreichen. 
Weitere Übungen sind geplant, 
um die Kamerad:innen der Feu- 

erwehren des 
Abschnittes 
Fehring best-
möglich auf 
künftige Ein-
satzszenarien 
vorzubereiten. 

Die Feuerwehren des Abschnittes 2 – Fehring bilden den 
neuen Waldbrandzug des Bereichsfeuerwehrverbandes Feldbach
Die steigende Waldbrandgefahr nahm 
der Landesfeuerwehrverband zum 
Anlass, spezielle Einheiten für die 
Waldbrandbekämpfung zu installieren. 
Für den Bereichsfeuerwehrverband 
Feldbach wurden die Feuerwehren 
des Abschnitts Fehring mit dieser 
Aufgabe betraut. 

Künftig sollen bei größeren 
Wald- und Vegetationsbränden 
neben dem Feuerwehrflugdienst 
auch speziell ausgebildete und 
ausgerüstete Einheiten des Ka-
tastrophenhilfsdienstes zum 
Einsatz kommen. Dieses Vor-
haben wurde nun umgesetzt 
und eine spezielle Ausrüstung 
an 16 Feuerwehrstützpunkte in 
allen Teilen des Landes verteilt. 
Für den Bereichsfeuerwehrver-
band Feldbach wurden die Feu-
erwehren des Abschnitts Feh-
ring mit dieser Aufgabe betraut. 

Unter der Führung der Feuer-
wehren Pertlstein (Stützpunkt-
feuerwehr), Johnsdorf-Brunn 
und Weinberg/R. wurde ein 
Konzept für die Bildung eines 
schlagkräftigen Waldbrandzu-
ges erstellt, in den alle elf Feu-

erwehren des Abschnitts ein-
gebunden sind.
Der Waldbrandzug besteht da-
bei aus unterschiedlichen Fahr-
zeugtypen aus dem Fahrzeug-
bestand der Feuerwehren. Durch 
eine vorgegebene einheitliche 
Ausrüstung und Struktur soll 
dabei bei überörtlichen Einsät-
zen eine Zusammenarbeit von 
mehreren Waldbrandzügen auch 
über einen längeren Zeitraum 
hinweg erleichtert werden. Die 

vom LFV Steiermark ausge-
rollte Sonderausrüstung für die 
Waldbrandbekämpfung be-
steht neben spezieller persönli-
cher Schutzausrüstung auch aus 
unterschiedlichen Schanzwerk-
zeugen, speziellem Schlauch- 
material und wasserführenden 
Armaturen, einem 5.000 Liter 
Löschwasserbehälter sowie ei-
ner speziellen tragbaren Wald-
brandpumpe. Stationiert ist 
diese Ausrüstung in Pertlstein.

Gruppenfoto der beteiligten Feuerwehren des Abschnitts 2 Fehring bei der Übung in Riegersburg                                       Foto: FF Abschnitt 2 Fehring

Übung des 
Waldbrandzugs 
Abschnitt 2 Fehring                                              
Foto: FF Abschnitt 2 Fehring
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Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Fehring
Die Kamerad:innen der Feuerwehr Fehring können heuer 
bereits auf viele geleistete Einsatzstunden zurückblicken, 
aber auch Ausbildung und Feiern kamen nicht zu kurz. 

Grund- und Jugendausbildung
Die Grundausbildung wurde am 
23. März in Pertlstein abgehal-
ten, wo unsere Neuzugänge 
dank der guten Vorbereitung 
von Grundausbilder HLM Ger-
hard Adler Bestleistungen vor-
weisen konnten. Am 25. Mai 
erfolgte der Abschluss mit dem 
Kurs zum Truppführer in der 
Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Lebring. Wir gratulieren 
PFM  Simon Schantl, PFM  
Franz Erwin Berghofer und 
PFM Patrick Lutz herzlich.
Die FF Pretal lud am 6. April in 
Kapfenstein zum Wissenstest 
und Wissensspiel ein, wo unse-
re zukünftigen Feuerwehrfrau-
en und -männer, unter Aufsicht 
des Jugendbeauftragten OLM 
Michael Gradwohl, ihr Können 
zur Schau stellen konnten. Wir 
gratulieren:

Spiel Bronze: 
JFM Valentin 
Kreiner, JFM Alessandro 
Lutz, JFF Victoria Prasch 
und JFF Amira Grießbacher
Wissenstest Bronze: JFF Sa-
rah Neubauer, JFF Eva Raidl, 
JFM Mark Bader und JFM 
Florian Kreiner
Wissenstest Silber: JFM Tris-
tian Pfeifer und JFM Erik 
Paier
Quereinsteiger Gold: PFM  Si-
mon Schantl, PFM  Franz 
Erwin Berghofer und PFM 
Patrick Lutz

Atemschutz Leistungsabzeichen
In Kirchbach wurde am 16. 
März die diesjährige ASLP ab-
gehalten. Unsere Kameraden 
BI Christian Kreiner und OLM 
Manuel Pfister fungierten als 
Bewerter. Es wurde eine Men-

schenrettung 
und ein Innen-
angriff ge-
prüft, und 
es gab einen 
schriftlichen Test zum Umgang 
mit den Atemschutzgeräten. 
Ein Trupp der FF Fehring stell-
te sich erfolgreich der Heraus-
forderung in der Kategorie 
Bronze – wir gratulieren LM 
d.F. ShahWali Fouroutan, 
LM d.F. Sebastian Kober, 
LM d.V. Philipp Braunstein 
und OFM Jan Schwarzl.

Feste und Feiern
Mit freundschaftlichem Ehr-
geiz wurde am 14. März beim 
Blaulichtschnapsen im Gast-
hof Gasslwirt um den Sieg ge-
spielt. Platz 1 ging an die Poli-

zei Fehring, gefolgt vom Gast-
geber FF Fehring, die Rettung 
Fehring durfte sich über Platz 
3 freuen.
Am 30. April stellte die FF Feh- 
ring den Maibaum wie immer 
rein mit Muskelkraft und mit 
der musikalischen Unterma-
lung der Stadtkapelle Fehring 
auf. 
Nach dem Marsch zum Fried-
hof mit feierlicher Kranznieder-
legung und der Florianimesse 
am 5. Mai, konnten sich die 
Kamerad:innen der FF Fehring 
über eine gemeinsame Fest-
kneipe mit der Familie freuen.

Feuerwehren im Abschnitt 2 Fehring 
rüsten sich für mögliche Hochwasser 
Angesichts der steigenden Pegel-
stände der letzten Jahre werden 
präventive Maßnahmen ergrif-
fen. Rund 50 engagierte Wehr-
leute im Abschnitt 2 Fehring 
packten am 9. April bei der Fül-
lung der Sandsäcke mit an. Mit 
vereinten Kräften wurden rund 
60 Tonnen Sand bewegt, um 
2800 Sandsäcke zu füllen, die 
zukünftig als Schutzbarrieren 

dienen sollen, um die Zivilbe-
völkerung bei möglichen Un-
wetterereignissen im Jahr 2024 
bestmöglich zu schützen. Ein 
besonderer Dank gebührt der 
FF Stiwoll, die eine Sandsack-
füllstation betreibt und zur Un-
terstützung vor Ort war. Durch 
diese Füllstation war ein effek-
tiveres und schnelleres Befül-
len der Sandsäcke möglich.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Befüllen von Sandsäcken in der „Grünen Lagune“                                    Foto: FF Abschnitt 2 Fehring

Teilnehmer der Grundausbildung mit Kommando   Foto: FF Fehring

Atemschutzleistungsabzeichen      Foto: FF Fehring

Maibaumaufstellen 2024                                           Foto: FF Fehring

Wissenstest in Pretal                                                                                        Foto: FF Fehring
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Tragkraftspritzen-Segnung 
der FF Johnsdorf-Brunn
Bei schönstem Aprilwetter fand am 
21. April unsere Tragkraftspritzen-
Segnung im Kulturhaus Brunn statt.

Nach dem Empfang und Ein-
marsch von rund 120 Feuer-
wehrkamerad:innen der umlie-
genden Wehren, wurde der Fest-
akt feierlich, umrahmt mit Mu-
sik der Musikkapelle Hatzen-
dorf, eröffnet.
Kommandant HBI Philipp Stei-
rer begrüßte die zahlreich er-
schienenen Ehrengäste, allen 
voran Bgm. Johann Winkel-
maier, Gemeinde- und Stadträ-
te, Vize-Bgm. LAbg. Franz 
Fartek, LAbg. Cornelia Schwei-
ner sowie Vize-Bgm.  Marcus 
Gordisch. Ebenfalls begrüßen 
durften wir BR Johann Weix-
ler-Suppan sowie ABI Christi-
an Hammer. Darauf folgte eine 
kurze Vorstellung unserer neu-
en Tragkraftspritze, die offiziell 
in den Dienst gestellt wurde.
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
standen auch zahlreiche Ehrun-
gen an der Tagesordnung – wir 
gratulieren allen Ausgezeich-
neten recht herzlich! Besonders 
gratulieren durften wir unse-
rem ältesten Kameraden, Herrn 
Karl Grandl, der an diesem Tag 
seinen 96. Geburtstag mit uns 
feierte.

Im Anschluss an die Ehrungen 
folgten die Grußworte unserer 
Ehrengäste sowie die Segnung 
der neuen Tragkraftspritze 
durch Pfarrer Christoph Wies-
ler. Ein großer Dank geht an 
alle Helfer:innen, die diese Ver-
anstaltung erst möglich gemacht 
haben. Für die musikalische 
Umrahmung bedanken wir uns 
beim Musikverein Hatzendorf. 
Im Namen aller Kamerad:in-
nen möchten wir uns herzlich 
bei allen Festgästen sowie den 
anwesenden Kamerad:innen der 
umliegenden Wehren für die 
Teilnahme bedanken.

Flughelfer, was ist das?
Die Ausbildung dieser Spezial-
gruppe innerhalb der Feuer-
wehr umfasst den Umgang mit 
Luftfahrzeugen des ÖBH, der 
Flugpolizei und des ÖAMTC 
sowie diverse Ausbildungen in 
Seiltechnik und Waldbrandbe-
kämpfung. Im April kam es in 
der Gemeinde Wildalpen im 
Bezirk Liezen zu einem Wald-
brand, bei welchem erst nach 
drei Wochen das „Brand aus“ 
gegeben werden konnte. Zwei 
Tage lang war Flughelfer OBI 
a.D. Franz Gartler beim Ein-
satz im steilen Gelände dabei. 
Wir, die Kamerad:innen der 
FF Johnsdorf-Brunn, bedanken 
uns für das große Engagement 
und die Erfahrungen, aus de-
nen wir alle lernen dürfen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wissenstest
Am 6. April 
zeigte unser
Nachwuchs 
in Pretal eine 
hervorragende 
Leistung. Zum 
Wissenstest-
spiel gratulie-
ren wir – in 
Bronze: Samuel 
Maitz, Philipp 
Krenn, Florian 
Steirer, Annika 
Woppl und 
Celine Zu-
pansky – sowie 
in Silber: Annalena Krenn und 
Marcel Koller. Beim Wissens-
test durften Sophia Gölles und 
Alexander Windisch das Ab-

zeichen in Bronze entgegenneh-
men – Gold absolvierte Felix 
Söllmann mit Bravour. Danke 
an unsere Jugendbeauftragten!

Segnung der neuen Tragkraftspritze                                                              Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Karl Grandl feierte seinen 96. Geburtstag                                                              
Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Flughelfer Franz Gartler beim Einweisen                                                  
Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Erfolgsmeldungen der FF Johnsdorf-Brunn
Atemschutz-
leistungsprüfung
Am 16. März 
fand die Atem-
schutzleistungs-
prüfung der 
Bereiche 
Feldbach und 
Radkersburg in 
Kirchbach statt. 
Zwei Gruppen 
der FF Johns-
dorf-Brunn 
traten in Bronze 
und Silber mit 
Bravour zur 
Prüfung an. 
Wir gratulieren LM d.F. Fabi-
an Gartler, LM d.F. Chris-
toph Zeiler und HFM Richard 
Krenn zum Abzeichen in Bron-

ze, sowie HFM Stefan Kager 
und OLM Markus Woppl 
zum Abzeichen in Silber recht 
herzlich! 

Zwei Gruppen der FF Johnsdorf-Brunn bei der ASLP  
Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Die FF Johnsdorf-Brunn ist stolz auf ihren Nachwuchs
Foto: FF Johnsdorf-Brunn
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130 Jahre FF Pertlstein
Am 14. April fand in der Raabtalhalle 
die 130-Jahr-Feier der FF Pertlstein 
statt, in deren Rahmen auch verdiente 
Kameraden geehrt wurden.
Eröffnet wurde die Veranstal-
tung, die von der Trachtenmu-
sikkapelle Gossendorf musika-
lisch begleitet wurde, durch den 
Ortsfeuerwehrkommandanten 
HBI Alexander Streit, der in sei-
ner Ansprache auch über 130 
Feuerwehrmitglieder aus den 
umliegenden Gemeinden sowie 
Vertreter anderer Blaulichtor-
ganisationen willkommen hei-
ßen durfte. Unter den Ehren-
gästen fanden sich LAbg. Cor-
nelia Schweiner und LAbg. 
Franz Fartek sowie Bgm. Mag. 
Johann Winkelmaier und Vi-
ze-Bgm. Marcus Gordisch ein.
Seitens der Feuerwehr durften 
der Bereichsfeuerwehrkomman-
dant OBR Johannes Matzhold, 
vom Abschnitt Fehring ABI 
Christian Hammer und stell-
vertretend für alle anwesenden 
Ehrendienstgrade ABI d.F. Ing. 
Peter Gutkauf begrüßt werden.
In der Ansprache verdeutlichte 
HBI Streit, wie sehr das vergan-
gene Jahrhundert das Feuer-
wehrwesen geprägt hat, jedoch 
die Grundidee, gemeinsam und 

freiwillig für Andere einzuste-
hen, dieselbe geblieben ist. Die 
vergangenen 130 Jahre wurden 
in Form einer Broschüre ver-
schriftlicht.

Ehrungen
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
wurde Kameraden der Feuer-
wehren Pertlstein und Pretal 
Dank und Anerkennung für ihre 
Dienste ausgesprochen:
Von der Steiermärkischen Lan-
desregierung mit dem Ver-
dienstkreuz Gold an HBI a.D. 
Johann Zach, mit dem Ver-
dienstkreuz Silber an EOBI Jo-
hann Kniely, mit dem Ver-
dienstkreuz Bronze an OBI 
Rudolf Groß. Weiters wurden 
EBM Josef Laller, BM Johan-
nes Zach und HLM d.V. Ma-

nuel Zach von der Landesregie-
rung ausgezeichnet.
Geehrt wurden für 70 Jahre 
Feuerwehr-Mitgliedschaft EBM 
Josef Laller, für 50 Jahre Feu-
erwehr-Mitgliedschaft HBI 
a.D. Johann Zach und für 25 
Jahre Feuerwehr-Mitgliedschaft 
HFM Stefan Laundl.
Vom Landesfeuerwehrverband 
wurden mit dem Verdienstzei-
chen 1. Stufe OBI Rudolf Groß, 
mit dem Verdienstzeichen 2. 
Stufe HBI Alexander Streit, 
EOBM d.V. Josef Jansel und 

HLM Jan Kniely, mit dem 
Verdienstzeichen 3. Stufe OLM 
Florian Zach, OLM d.S. Mi-
chael Groß und LM Oliver 
Flitsch sowie von der FF Pretal 
LM d.F. Mario Maitz ausge-
zeichnet.

Die anschließenden Grußworte 
der Ehrengäste lobten, neben der 
Arbeit des örtlichen Komman- 
dos und aller Kamerad:innen 
der FF Pertlstein, besonders die 
geehrten Kameraden und dank-
ten ihnen für ihre Leistungen.

V.l.n.r.: OBR Johannes 
Matzhold, ABI Christian 
Hammer, Bgm. Johann 
Winkelmaier, OBI Rudolf 

Groß, HBI Alexander 
Streit, LTAbg. Franz 

Fartek, LTAbg. Cornelia 
Schweiner, Vize-Bgm. 
Marcus Gordisch, EABI 
d.F. Ing. Peter Gutkauf

Foto: FF Pertlstein/Scherr

Ehrungen (am Foto unten mit Ehrengästen)                                                 Fotos: FF Pertlstein/Scherr

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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SENIORENBUND

Neues vom 
Roten Kreuz Fehring
Neuwahlen bringen frischen Wind – 
Fabian Sommer übernimmt Ortsstellenleitung

Nach 10 Jahren unter Peter Gogg wählte die 
Ortsstelle Fehring Fabian Sommer als neuen 
Leiter. Mit seiner mehrjährigen Erfahrung 
als Rettungssanitäter und Einsatzfahrer 
bringt Fabian ein breites Spektrum an 
Kenntnissen mit. Neben seiner Tätigkeit 
beim Österreichischen Roten Kreuz ist Fa-
bian Sommer auch in der FF Johnsdorf- 
Brunn aktiv, was sein Engagement für die 
Gemeinschaft unterstreicht. Unterstützt wird 
er von einem motivierten Team, bestehend 

aus Stellvertreter Michael Lutterschmied, 
Kassier Markus Wolf und Schriftführerin 
Stefanie Unger. Gemeinsam werden sie da-

ran arbeiten, die Ortsstelle Fehring weiter 
zu stärken und die Bedürfnisse der Ge-
meinschaft bestmöglich zu erfüllen.

ROTES KREUZ

Markus Wolf, Michael Lutterschmied, Fabian Sommer, Stefanie Unger 
(v.l.n.r.)                        Foto: Rotes Kreuz Fehring

Peter Gogg (l.) übergibt an Fabian Sommer  
Foto: Rotes Kreuz Fehring

Senioren Hatzendorf 
Unser 2. Frühlingsfest am 6. April war ein 
fröhlicher Nachmittag mit viel Musik, Tanz 
und Unterhaltung, auch der Glückshafen und 
die Verlosung mit den vielen Körben zogen 
viele Besucher:innen an. Am 3. und 4. Mai 
gab es den 1. Muttertagsausflug Richtung 
Hartberg in die „Edle Steinoase“, mit Mit-
tagessen beim bekannten Ramswirt und 
Besuch bei der Eisgreislerei Krumbach. 
Am 4. Juni 2024 gibt es den 1. Vatertags-
ausflug in das Bergmuseum Fohnsdorf – 
und nach dem Mittagessen geht’s zum ein-
zigartigen „Red Bull Ring“.

Radsternfahrt
Am 19. Juni 2024 laden wir zur Radstern-
fahrt des Steirischen Seniorenbundes ein. 
Ziel ist der Kultursaal Hatzendorf – mit 
einer Ankunft zwischen 11:00 und 12:00 
Uhr. Anmeldung/Infos unter: 0316 82 21 30

Wandertag mit dem Seniorenbund Fehring 
In Kooperation mit der Stadtgemeinde Fehring 
und der Gesunden Gemeinde hat der Seniorenbund 
Fehring den Wandertag am 1. Mai organisiert.

Bei herrlichem Wanderwetter folgten über 
200 Personen unserer Einladung, die schö-
ne Landschaft von Fehring, aber auch regi-
onale Getränke und Speisen, die bei den Jau-
senstationen angeboten wurden, zu ge- 
nießen.

Neue Vulkanarena-Runde
Die neue Vulkan Arena Runde (mit Wal-
king Buddy Stationen), die im Rahmen eines 
Projektes der „Gesunden  Gemeinde“ initi-
iert wurde, wurde an diesem Tag von Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier eröffnet.
Diese Runde beginnt und endet am Haut-
platz der Stadt Fehring. Über die Sinzinger-
gasse und Belvederestraße geht es hinauf 
zur Vulkanarena und Waldkapelle. Über 
den Teschl- und Schultschirt-Weg im Orts-
teil von Kalchgruben geht es anschließend 
wieder zum Ausgangspunkt retour. Alter-

nativ kann die Runde über eine Schleife ent-
lang der Dammwaldstraße erweitert werden.
Bei der abschließenden Startkartenverlo-
sung im GH Gradwohl – Stadtkeller konn-
ten, dank zahlreicher Sponsoren, viele Ge-
schenke verlost werden (s. auch Seite 9/54). 
Gabi Bichler

Frühlingfest der Senioren in Hatzendorf            Foto: Seniorenbund Hatzendorf

Walking Buddy Stationen  Fotos: Seniorenbund FehringJausenstation beim Wandertag des Seniorenbund Fehring         
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Lärm durch einen Kinderspielplatz
Entscheidung des Obersten Gerichtshofes zum Thema „Nachbarschaftsrecht“ 

In der Nähe eines 
bereits bestehenden 
Woh ngebäudes , 
wurde nachträglich 
ein großer Kinder-
spielplatz errichtet. 
Nach der Flächen-
widmung befindet 
sich dieser Bereich 
im Bauland der Ka-
tegorie 3, städti-
sches Wohngebiet. 
Aufgrund der Laut-
stärke der vom Spielplatz aus-
gehenden Lärmbeeinträchti-
gungen, brachten die Nachbarn 
gegen den Betreiber des Kinder- 
spielplatzes eine Klage ein.
Im Gerichtsverfahren wurde 
sodann festgestellt, dass die Ge-
räuschkulisse des Spielplatzes 
zwar dauerhaft vorhanden ist, 
sie jedoch den Richtwert des 
Flächenwidmungsplanes nur 
bei hoher Besucherfrequenz, 
vor allem an gemäßigt warmen 
Tagen im Frühling und Herbst 
innerhalb der Öffnungszeiten 
des Spielplatzes übersteigt. Die 
deutlich wahrnehmbaren Schall- 
spitzen sind kurzfristige Einzel- 
ereignisse, die immer wieder 
auch außerhalb des Spielplatzes 
erreicht werden.
Nach dem Gesetz sind (Lärm-) 
Immissionen soweit unzulässig, 
als sie das nach den örtlichen 
Verhältnissen gewöhnliche Maß 
überschreiten und die ortsüb-
liche Benutzung des Grund-
stücks wesentlich beeinträch-
tigen. Beide Kriterien müssen 
gemeinsam vorliegen. Aus die-
sem Grund sind auch übermä-
ßige Immissionen zu dulden, 
wenn sie die ortsübliche Nut-
zung nicht wesentlich beein-
trächtigen, aber auch, wenn 
sie das ortsübliche Maß nicht 
übersteigen, obwohl die orts-
übliche Nutzung des Grund-
stücks dadurch wesentlich be-
einträchtigt wird. Die örtlichen 

Verhältnisse sowie die 
Wesentlichkeit der 
ortsüblichen Nut-
zungsbeeinträchti-
gung müssen stets im 
Einzelfall ermittelt 
und überprüft wer-
den. Flächenwid-
mungspläne und da-
mit auch sich darauf 
beziehende Lärmpe-
gelrichtwerte haben 
jedoch im Rahmen 

der Beurteilung der Zulässig-
keit von Lärmimmissionen eine 
Indizfunktion für die im be-
treffenden Raum tatsächlich 
bestehenden Verhältnisse.
Bei der Beurteilung der Wesent-
lichkeit der Nutzungsbeein-
trächtigung ist einerseits die ob-
jektiv messbare Lautstärke (im 
Sinn der Erhöhung des Grund-
geräuschpegels) maßgebend. 
Anderseits kommt es auch auf 
die subjektive Lästigkeit an, wo-
für auf das Empfinden eines 
Durchschnittsmenschen in der 
Lage des Betroffenen abzustel-
len ist. Für die Lästigkeit sind 
vor allem die Tonhöhe, Dauer 
und Eigenart der Geräusche 
entscheidend.
Ausgehend von diesen Richt-
werten kam daher der Oberste 
Gerichtshof im vorliegenden 
Fall zum Ergebnis, dass die 
vom Spielplatz ausgehenden 
Lärmimmissionen nicht derart 
substantiell über dem sonst in 
der Umgebung vorhandenen 
Lärmpegel liegen, dass von ei-
ner Überschreitung des orts-
üblichen Ausmaßes oder einer 
wesentlichen Beeinträchtigung 
der ortsüblichen Benutzung des 
Grundstücks gesprochen wer-
den kann. 
Für sämtliche Fragen rund um 
das Thema „Nachbarschafts-
recht“ steht Ihnen das Team der 
Weinrauch Rechtsanwälte 
GmbH jederzeit zur Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:

 KK

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

„100 Jahre Theater in 
Hatzendorf“ geht ins Finale
Vorstand neu gewählt

Jahreshauptversammlung
Mit der Jahreshauptversamm-
lung am 15. März im Gasthof 
Kraxner, startete „Theater in 
Hatzendorf“ in das Finale der 
Jubiläumsspielzeit 2023/24. 
Neben Berichten über das ver-
gangene Vereinsjahr, gab es an-
erkennende und motivierende 
Grußworte von den Ehrengäs-
ten. Auch der Vereinsvorstand 
wurde neu gewählt. Obfrau 

Kristina Thurner wird gemein-
sam mit ihrer Stellvertreterin 
Daniela Radl dem Verein vor-
stehen. Kassierin Martina Göl-
les mit Stellvertreter Josef Wolf 
jun., Schriftführer Markus 
Paunger mit Stellvertreterin 
Aurelia Windisch, sowie die 
Beiräte Anna Posch, Magdale-
na Paunger und Franz Janisch- 
Lang machen den neuen Vor-
stand komplett.

„Der Steirische Jedermann“ 
am Kirchplatz Hatzendorf 
Als großes Finale des 100-Jahr- 
Jubiläums lädt „Theater in Hat-
zendorf“ zu einzigartigen Open- 
Air-Aufführungen von „Der 
Steirische Jedermann“ am 
Kirchplatz in Hatzendorf. Das 
Theaterstück in steirischer 
Mundart von Berta Liebmann 
entstand nach der populären 
Vorlage von Hugo von Hof-
mannsthal. 
Kartenreservierungen sind täg-

lich zwischen 18:00 und 20:00 
Uhr unter der Tel.Nr. 0681 / 202 
110 91 möglich.

Termine der Aufführungen:
Fr, 7. Juni 2024 – 20:30 Uhr
Sa, 8. Juni 2024 – 20:30 Uhr
So, 9. Juni 2024 – 18:00 Uhr
Mi, 12. Juni 2024 – 20:30 Uhr
Fr, 14. Juni 2024 – 20:30 Uhr
Sa, 15. Juni 2024 – 20:30 Uhr
So, 16. Juni 2024 – 18:00 Uhr

Vorstand Theater in Hatzendorf            Foto: Theater in Hatzendorf



WWW.FEHRING.AT    JUNI-JULI 2024[ SEITE 34 ]

LANDJUGEND

Samstag, 1. Juni 2024     
Start 8.30 Uhr Buschenschank Paierl 

 & Wanderung um Fehring

Info: Maria Matzhold 0664/3933334

EINLADUNG ZUM 

Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Erlebnistag

Südoststeiermark

für alle Frauen 
BEGEGNUNGSTAG

WEINBERG 

Hl. Messe mit Agape / Wanderung / genussvoller Abschluss

 im südoststeirischen 
an der Raab

Weinberg/R. 90, 8350 Fehring 

Weidendekorationskurs in Fehring
Eine handwerksbegeisterte Run-
de fand sich im April in 
Fehring ein, um unter der fach-
kundigen Anleitung von Frau 
Claudia Stolzer aus St. Stefan 
im Rosental (www.claudia-au-
genweide.at) ihr Geschick im 
Verarbeiten von Weiden zu er-
proben. Einige von uns brach-

ten schon Erfahrung im Wei-
denflechten mit, für ein paar 
von uns war es völliges Neu-
land. Mit ihrem Wissen um die 
Anzucht und Verarbeitung von 
Weiden, die geschichtlichen 
Hintergründe zur Weidenverar-
beitung und vor allem mit ihrem 
Geschick, uns das nicht ganz 
so einfache Handwerk des Wei-
denverarbeitens näher zu brin-
gen, hat uns Frau Stolzer schnell 
in ihren Bann gezogen. Unge-
wohnt war nur der Geruch der 
Weidengerbstoffe.
Unter ihrer Anleitung gelang es 
uns, mehrere sehr schöne und 
einzigartige Dekorationen aus 
Weiden zu fertigen, und so 
konnten wir wundervolle Uni-
kate mit nach Hause nehmen.
Ortsbäuerin Martina Bauer

Gelebte Leidenschaft
Die Weinberger Handarbeitsrunde war wieder fleißig
 
Einige motivierte Damen tra-
fen sich wieder wöchentlich im 
Gasthaus Bruchmann, um ge-
meinsam in gemütlicher Runde, 
Weihkorbdecken, Socken oder 
andere wunderschöne Handar-
beiten herzustellen. Ihre wun-
derbaren Werke wie Fähigkei-
ten wurden dann beim traditio-
nellen Frauenstammtisch zur 
Schau gestellt und präsentiert.
Johanna Techt war mit Rat und 
Tat immer zur Stelle, wenn Hil-
fe gefragt war – dafür ein herz-
liches Danke!
Ortsbäuerin Michaela Temmel

Handarbeitsrunde in Weinberg            Foto: Bäuerinnen Weinberg

Landjugend Hatzendorf
Rückblick auf die vergangenen Wochen

Agrarabend
Im Zuge des Agrarabends der 
LJ Region Süd-Ost besichtigten 
wir am 29. Februar die Bioener-
gie Hauptmann GmbH in Bad 
Blumau, wo wir Interessantes 
über den Betrieb erfuhren und 
die Produkte verkosten durften. 

Jugendcheck 
Am 1. März folgten wir der Ein-
ladung zum „Jugendcheck-Ju-
gendevent“ im Austrovinyl 
WERK2 und durften bei Ju-
gendthemen in der Gemeinde 
mitentscheiden. Im Anschluss 
feierten wir mit DJ PetziBel. 

Alles rund um den Einheitswert 
Zur Online-Agarkreissitzung 
trafen wir uns am 11. März vor 
unseren Laptops. Nach dem Vor-
trag „Alles rund um den Ein-
heitswert“ von Mag.iur. Micha-
ela Perstling, BSc. gab es noch 
eine Diskussionsrunde.

Markus Krois’ Bühnenjubiläum  
Anlässlich seines 10-jährigen 
Bühnenjubiläums besuchten wir 
die Jubiläumsparty von Markus 
Krois am 15. März in Leiters-
dorf, wo wir gemeinsam einen 
lustigen Abend verbrachten.

Theater in St. Stefan im Rosental
„A Rathaus voller Zustände“ – 
so hieß das diesjährige Theater-
stück der LJ Ortsgruppe St. Ste-
fan im Rosental, welches wir am 
23. März gemeinsam besuch-
ten. Die Ortsgruppe stellte auch 
dieses Jahr wieder eine tolle 
Veranstaltung auf die Beine!

Bräuche rund um Ostern
Beim Online-Osterbrotback-
kurs der LJ Steiermark am 25. 
März lernten wir von Referen-
tin Eva-Maria Lipp, wie das 
Ostergebäck sicher gelingt.
Auch dieses Jahr fand wieder 
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Landjugend Schiefer
Anlass zum Feiern boten der 
traditionelle Florianitag sowie die 
Verleihung von Auszeichnungen

Brauchtum und Tradition sind 
wesentliche Werte unserer Ort-
gruppe. Deshalb veranstalteten 
wir auch heuer wieder den tra-
ditionellen Florianitag zu Eh-
ren unseres Dorfpatrons ge-
meinsam mit dem Kapellenver-
ein Schiefer. Als Vorbereitung 
auf diesen Tag fanden im April 
bereits die Flurreinigung im 
Rahmen des Steirischen Früh-
jahrsputz und das Maiba-
um-Aufstellen statt und auch 
die Blumen bei den Ortstafeln 
wurden wieder aufgehängt. 
Am Feiertag fand nach der Mes-
se mit unserem Dorfpfarrer Dr. 
Michael Unger eine kurze Pro-
zession von der Dorfkapelle 
zum renovierten Teschl-Kreuz 
mit Kreuzweihe statt, bei wel-
chem wir an der Errichtung 
mitgewirkt hatten. 
Wenige Meter weiter, erstmalig 
am Sportplatz, durften wir wie-
derum die Festgäste mit Speis’ 

und Trank sowie Mehlspeisen, 
Bowle und Weinkost versorgen. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Unterstützer:innen und 
Besucher:innen!

Besondere Freude bereitete es 
uns, dass an Sarah Gartner, 
Bezirksleiterin des Landjugend-
bezirks Südoststeiermark, das 
Goldene Leistungsabzeichen 
beim „Tag der Landjugend in 
Hartberg“ verliehen wurde. 

Liebe Sarah, wir gratulieren 
Dir herzlich zu dieser besonde-
ren Auszeichnung und sagen 
Danke für Dein Engagement 
und Deinen Einsatz!
Zudem erzielten wir als Orts-
gruppe auch in diesem Jahr im 
Rahmen der Verleihung des 
Steirischen Panthers die Bron-
ze-Medaille für unser Projekt 
„Dorfplatz- und Schaukasten- 
sanierung“ beim Tag der Land-
jugend in Hartberg.

Segnung von Pfarrer Dr. Michael UngerTag der Landjugend: Raphael Dunkl, Sarah Gartner, Josef Windisch (v.l.n.r.)         Fotos: LJ Schiefer

Wir gratulieren 
den beiden Teams 
der LJ Hatzendorf 
zu den Plätzen 
4 und 6 beim 
4x4 Bezirksentscheid                             
Foto: LJ Hatzendorf

das traditionelle Osterfeuer am 
Karsamstag am Hatzendorfer 
Sportplatz statt. Dank der vielen 
Strauch- und Astspenden war 
das Feuer groß wie noch nie und 
sorgte bei den Besucher:innen 
für Begeisterung.

4x4 Bezirksentscheid
Am 13. April machten wir uns 
auf den Weg nach Raning zur 
Ortsstelle des RK Gnas, wo der 
4x4-Bezirksentscheid des 
Landjugendbezirks Südoststei-
ermark stattfand. 
Zwei Teams unserer Ortsgrup-
pe, zu je vier Personen, stellten 
sich den vielen kniffligen Wis-
sens- und Geschicklichkeitsauf-

gaben und konnten sich so den 
großartigen 4. und 6. Platz si-
chern. 

Maibaum aufstellen
Am 30. April wurde uns wie-
der die Ehre zuteil, den dies-
jährigen Maibaum am Hatzen-
dorfer Dorfplatz aufzustellen. 
Gemeinsam mit dem Brauch-
tumsverein wurde der Baum, 
gesponsert von der Familie 
Krenn aus Rittergraben, im 
Vorfeld verziert und vorbereitet 
sowie mit vereinten Kräften 
aufgestellt. Für die fleißigen 
Helfer gab es als Dankeschön 
Gulasch als Stärkung nach der 
schweren Arbeit. Wir feierten mit Markus Krois sein 10-jähriges Bühnenjubiläum                          Foto: LJ Hatzendorf

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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MUSIKVEREINE

Stadtkapelle Fehring 
Musiker:innen-Gedenkmesse 
Am 14. April fand unsere dies-
jährige Musiker:innen-Gedenk-
messe in der Stadtpfarrkirche 
Fehring statt, welche wir zu Eh-
ren verstorbener Musiker:innen 
und Marketenderinnen musika-
lisch umrahmen durften. 
Vielen Dank an die vielen Be-
sucher:innen, die unserer Ein-
ladung zur Vereinsmesse gefolgt 

sind und im Anschluss das 
schöne Sonntagswetter bei der 
Agape am Kirchplatz mit uns 
genossen haben.

Teilnahme an der Konzertwertung
Mit Freude verkünden wir, dass 
wir bei der Konzertwertung am 
27. April in der Stufe C im Be-
reich der Klassischen Konzert-
wertung eine tolle Punktzahl

von 91,33 erreichten. Es war für 
uns ein schönes Gefühl, unsere 
Musik vor einem aufmerksa-
men Publikum und einer fach-
kundigen Jury darbieten zu 
dürfen. Darüber hinaus hatten 
wir die Ehre, die Urkundenver-
leihung zu umrahmen.
Ein Höhepunkt war das Feed-
back-Gespräch mit den Jury-
mitgliedern, bei dem alle 78 Mu-
siker:innen gespannt den Kom- 
mentaren der Bewerter lausch-
ten. Ihre konstruktiven Rück-
meldungen und das ausgespro-
chen positive Lob werden zwei- 
fellos einen großen Einfluss auf 
unsere zukünftigen musikali-

schen Projekte haben. Mit einem 
Schmunzeln wurde uns klar, 
dass die Hinweise der Juroren 
im Grunde genau dem entspra-
chen, was unser Kapellmeister 
Peter uns während der Proben-
phase immer wieder geduldig 
eingetrichtert hat ;) 
An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei unserem 
Kapellmeister Peter List be-
danken – für sein unermüdli-
ches Engagement, seine groß-
artige Arbeit und vor allem für 
seine stets geduldige Art. Danke 
auch an seine Stellvertreter Tho-
mas Karner und Alexander Her-
mann für ihre Unterstützung!

Verleihung „Steirischer Blasmusikpanther“
Am 29. April wurden wir in 
der Aula der Alten Universität 
von Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler geehrt und 
erhielten den Steirischen Blas-
musikpanther sowie die Robert- 
Stolz-Medaille. Der Steirische 
Blasmusikpanther wird Musik-
kapellen verliehen, die innerhalb 
von fünf Jahren an mindestens 

drei Konzert- und Marschwer-
tungen teilnehmen. Werden bei 
diesen drei Wertungsspielen ins-
gesamt mindestens 270 Punkte 
erreicht, wird auch die Robert- 
Stolz-Medaille verliehen. Es 
freut uns sehr, dass wir unsere 
Ehrungen um den 7. Steirischen 
Panther und die 6. Robert-Stolz- 
Medaille erweitern dürfen.

Konzertwertungsspiel in der Sporthalle Fehring    Foto: Stadtkapelle Fehring Gedenkmesse zu Ehren verstorbener Musikerkolleg:innen        Foto: Stadtkapelle Fehring

Ehrengast Hans Stolz, LH Christopher Drexler, Obmann Klaus Sundl, Obmann Stv. Sandra Laffer, 
Stabführer Markus Reichmann, Bgm. Johann Winkelmaier, LH-Stv. Anton Lang und Landes-
vorstand des Steirischen Blasmusikverbands (v.l.n.r.)                    Foto: Land Steiermark/Foto Fischer

Das schöne Gefühl, daheim zu sein. Ein Hauch unserer hei-
mischen Wälder füllt dezent den Raum. Man wohnt ger-
ne hier. Warum? Weil wir auch beim Material auf Qualität 
frisch aus der Region setzen. Beständig und zeitlos schön, 
weil maßgefertigt. 

NaTÜRlich
– durch und durch regional

Franz Gross
0664 161 89 21
franz@gross-design.at
Weinberg 108 |  8350 Fehring 
www.gross-design.at
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Wunschkonzert des MV Hatzendorf        Foto: MV Hatzendorf

Musikverein Hatzendorf 
Wunschkonzert
Am 17. März fand das traditio-
nelle Wunschkonzert des Mu-
sikvereins im Kultursaal Hat-
zendorf statt. Vor einem vollen 
Saal konnten die Musiker:innen 
ihr Können unter Beweis stel-
len, von traditionell bis modern 
war wieder alles dabei. Auch 
das Jugendblasorchester durfte 
wieder ein paar Stücke zum 
Besten geben, diesmal unter-
stützt vom Kinderchor der 
Volksschule Hatzendorf. Au-
ßerdem möchten wir auf die-
sem Weg allen gratulieren, die 
im Rahmen des Konzerts eine 
Auszeichung erhalten haben.

Probenwochenende
Von 19. bis 21. April ging es 
für einen Teil unseres Jugend-
blasorchesters nach St. Peter 

am Kammersberg in die Ober-
steiermark. Neben den Proben, 
die auch mit dem Jugendblas- 
orchester des dortigen Vereins 
stattfanden, verbrachten die 
Jungmusiker:innen zwei ent-
spannte und sehr lustige Tage. 
Wir bedanken uns beim Mu-
sikverein St. Peter am Kam-
mersberg für die Gastfreund-
schaft!

Konzertwertung
Nach dem Konzert im März 
ging es für die Musikerinnen 
und Musiker gleich weiter mit 
Proben für die Konzertwer-
tung in Fehring (Gruppenfoto 
oben rechts). 
Hier nahm der Verein in der 
Kategorie Polka-Walzer- 
Marsch in der Stufe B erfolg-
reich teil. 

Obmannwechsel
Mit der Jahreshauptversamm-
lung am 13. April dieses Jahres 
hat Johann Bedek sein Amt 
als Obmann des MV Hatzen-

dorf zurückgelegt. Wir bedan-
ken uns für seine 19-jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit zum 
Wohle des Vereins und wün-
schen seiner Nachfolgerin Ca-
rina Kapper alles Gute!

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Donnerstag
9:00 bis 13:30 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

MUSIKVEREINE

Probenwochenende in St. Peter am Kammersberg           Foto: MV Hatzendorf
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Gesangverein Fehring
Nächster Auftritt nach Konzert in Hatzendorf ist beim Chorfestival in Jagerberg

Sehr viele Besucher:innen sind 
unserer Einladung zum Konzert 
im Kultursaal Hatzendorf ge-
folgt, wir durften auch zahlrei-
che Sänger:innen befreundeter 
Chöre begrüßen. Unter dem 
Motto „Don’t stop us now“  be-
reiteten wir unserem Publikum 
mit einem bunten Programm 
einen kurzweiligen Abend.
Der nächste Auftritt erfolgt am 

22. Juni 2024 beim „Chorfesti-
val im Steirischen Vulkanland“ 
in Jagerberg.
Falls Sie selbst Lust haben, mit-
zusingen, kommen Sie einfach 
zu einer Probe (donnerstags um 
19:30 Uhr im Gasthaus Grad-
wohl Stadtkeller). Mehr unter 
www.gesangverein-fehring.at 
und auf Facebook (Gesangver-
einFehring).

Konzert Gesangverein Fehring                  Foto: Gesangverein Fehring

Chor der Stadtpfarre
Nach der Misa Campesina werden neue geistliche Lieder beim Pfarrfest präsentiert 

Der Chor der Stadtpfarre Feh-
ring gestaltete am Ostersonn-
tag den feierlichen Gottesdienst 
mit der „Misa Campesina“. Die 
„Bauernmesse“ in spanischer 
Sprache aus Nicaragua wurde 
heuer aufgeführt, da bei der 
diesjährigen Dreikönigsaktion 
unter anderem die Menschen 

aus diesem Land im Mittel-
punkt standen. 

Anlässlich des Pfarrfestes am 
9. Juni 2024 wird der Chor der 
Stadtpfarre um 09:00 Uhr beim 
Gottesdienst mit neuen geistli-
chen Liedern, gemeinsam mit 
einer Band zu hören sein.

Der Chor der 
Stadtpfarre 
Fehring umrahmt 
die Messe beim 
Pfarrfest            
Foto: Chor der Stadtpfarre

Erwerb von Liegenschaften – 
temporäre Gebührenbefreiung 
Betrifft Grundbuchseintragungen zwischen 01.07.2024 und 30.06.2026

Vor kurzem wurde eine tem-
poräre Gebührenbefreiung ein-
geführt, sodass derzeit bei ent-
geltlichem Liegenschaftserwerb 
(nicht bei Schenkungen) unter 
bestimmten Voraussetzungen 
die Eintragungsgebühr für die 
Eintragung des Eigentums-
rechts und gegebenenfalls 
Pfandrechts beim Grund-
buchsgericht befreit ist.
Wird im Zusammenhang mit 
einem solchen Liegenschafts-
erwerb auch ein Pfandrecht 
eingetragen (fremdfinanzierter 
Kauf), kann die Gebühr auch 
für diese Eintragung befreit 
sein.

Voraussetzungen 
Die Inanspruchnahme ist an 
mehrere Voraussetzungen ge-
bunden, die nachgewiesen wer-
den müssen, dazu zählt bei-
spielsweise die Begründung 
des Hauptwohnsitzes und die 
Aufgabe des bisherigen Wohn-
verhältnisses. Je nach konkreter 
Konstellation (bezugsfertiges 
Gebäude oder Baugrundstück) 
sind unterschiedliche Fristen 
zur Vorlage der entsprechen-
den Nachweise einzuhalten. 
Werden die erforderlichen 
Nachweise nicht längstens bin-
nen 5 Jahren erbracht oder fal-

len die Voraussetzungen nach-
träglich (binnen 5 Jahren) weg, 
wird die Eintragungsgebühr 
vorgeschrieben.

Befristete Maßnahme 
Es handelt sich dabei um eine 
befristete Maßnahme, die nur 
für Grundbuchseintragungen 
zwischen 01.07.2024 und 30.06. 
2026 in Anspruch genommen 
werden kann und bis zu einer 
Bemessungsgrundlage von      
€ 500.000,00 zu einer gänzli-
chen Befreiung der Eintra-
gungsgebühr führt. Liegt die 
Bemessungsgrundlage über 
diesem Betrag, besteht je nach 
Höhe keine oder keine gänzli-
che Gebührenbefreiung.

Vor jeder Liegenschaftsübertra-
gung empfehlen wir eine aus-
führliche Beratung, um eine 
individuelle Lösung für Ihr 
Anliegen zu erarbeiten und um 
die Frage klären zu können, ob 
die Voraussetzungen der Ge-
bührenbefreiung bei Ihnen vor-
liegen.
In einer ersten kostenlosen 
Rechtsauskunft beraten wir 
Sie gerne im Zusammenhang 
mit Ihrem Liegenschaftser-
werb – und auch in anderen 
rechtlichen Angelegenheiten.

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
Tel 03155 / 5106 | Fax DW 16 | Email: kanzlei@notariat-herk.at

www.notariat-herk.at

Mag. Alexander Frank, 
Mag.a Valentina Herk      
Foto: Notariat Herk

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater:

Gerhard Altenburger
0664/460 66 06 
gerhard.altenburger@grawe.at

Jetzt neu:

GRAWE MyMED

Die neue Gesu
ndhe

its-

versicherung

Altenburger_85x35.indd   1 25.04.24   09:53

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater:

Gerhard Altenburger
0664/460 66 06 
gerhard.altenburger@grawe.at

Jetzt neu:

GRAWE MyMED

Die neue Gesu
ndhe

its-

versicherung

Altenburger_85x35.indd   1 25.04.24   09:53



JUNI-JULI 2024    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 39 ]

ÖKB

10 00 Uhr  Heilige Messe
in der Stadtpfarrkirche

mit Anschließendem
  mit der Frühschoppen

Stadtkapelle FEHRING
und gemütlichem 
Beisammensein
am Pfarrhofgelände
in FEHRING

Für Speisen und Getränke ist gesorgt
StündlicheVerlosung von Geschenkskörben
 

 

Johannesfeier
am 16. Juni 2024

                         Vorverkauf : €10,--
                          Tageskasse: € 12,--

                         Essensbon

 

OV Fehring

 

Region

Mit freundlicher Unterstützung 

Gruppenfoto Jahreshauptversammlung                         Foto: ÖKB Fehring

ÖKB Fehring
Friedrich Winkler zum neuen Obmann gewählt

Die Jahreshauptversammlung 
des ÖKB Fehring war dieses 
Jahr ein bedeutendes Ereignis, 
das Gelegenheit bot, wichtige 
Entwicklungen im Verband zu 
diskutieren. Die Anwesenheit 
von Vize-Bgm. LAbg. Franz 
Fartek als Ehrengast verdeut-
lichte die politische Unterstüt-
zung und Wertschätzung für die 
Arbeit des Kameradschaftsbun-
des. In seiner Rede zeigte er ein 
großes Verständnis für die Be-

lange der Veteranen und Kriegs- 
teilnehmer, was die Relevanz 
des Verbandes betonte.
Der Wahl des Obmanns Fried-
rich Winkler, unter der Leitung 
von Bezirksobmann Walter 
Wiesler, kam eine entscheiden-
de Bedeutung zu, da er die Ver-
antwortung für die zukünftige 
Richtung des ÖKB Fehring 
trägt. Seine Vision und Füh-
rungskompetenz wird prägend 
für den Erfolg des Verbandes.

ÖKB Ortsverband Hatzendorf 
Vergleichsschnapsen
Beim traditionellen Vergleichs-
schnapsen trugen 20 Kame-
rad:innen, nachdem sie sich mit 
einem Backhendl gestärkt hat-
ten,  in zwei Gruppen spannen-
de Duelle aus: Markus Posch 
konnte sich den ersten Platz 
sichern. Auf den Plätzen zwei 
und drei folgten Josef Neubauer 
und Andrea Siegl (Foto). Es war 
ein schöner Abend voller Ka-
meradschaft und guter Laune. 

Feier George-Sonntag
Am letzten Sonntag im April 
versammelte sich der ÖKB Orts-
verband Hatzendorf zum Ge-
orge-Sonntag, an dem der gefal-
lenen, vermissten und verstor- 
benen Kameraden gedacht wird. 
Bei der Gedenkmesse in der 
Pfarrkirche Hatzendorf wurde 
in einer feierlichen Zeremonie 
ein Kranz niedergelegt und es 
wurden langjährige und ver-
diente Mitglieder geehrt.

Brigitte Gsöllpointner
+43 664 8386846 | brigitte.gsoellpointner@sreal.at

www.sreal.at

Kontaktieren Sie uns jetzt 
und profitieren Sie
von über 40 Jahren 
Markterfahrung!

Sie wollen 
Ihre Immobilie 
verkaufen?
Ich berate 
Sie gerne.

#VERLÄS
SLICHKE

IT

#VERTRA
UEN

#VERANT
WORTUN

G
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Stadtbibliothek
Fehring:*

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

*Öffnungszeiten 
während der 

Sommerferien:
MO 17–19 Uhr 
DI 17–18 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 17–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring:

Hatzendorf 176
SA 09–10 Uhr  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17–19 Uhr

LESEECKE

New books for kids 
– „Snow White“ – Pan Macmilian
– „FlipFlap“ – Axel Scheffler`s
– „Elephant“ – Fhiona Galloway
– „The Princess and the Pea“ – Vera Southgate
– „The Ant and the Grashopper“ – Russell Punter
– „100 + First Words Animals“ – Kelly Miles
– „Roar! Went the Lion“ – Joshua George
– „The little Mermaid“ – Carly Madden
– „Under the Sea“ – Anna Milbourne
– „Jungle Animals“ – Anton Poitier
– „That`s not my otter“ – Fiona Watt
– „Moving Blooks“ – Yusuke Yonezu
– „Sleeping Beauty“ – Carly Madden
– „Bussy Digger“ 
– „Hello Dinosaur!“
– „Colours and Shapes“

Lese-Termine
Zur nächsten Vorlesestunde la-
den wir am 7. Juni 2024. Von 
15:00 bis 16:00 Uhr dreht sich 
in der Stadtbibliothek Fehring 
alles um das Thema „Sommer 
– Auf in den Urlaub“.
Die nächsten Bücherbazare 
„Bücher unterm Pavillon“ fin-
den am 15. Juni und 13. Juli 
2024 (nur bei Schönwetter) von 
09:00 bis 11:00 Uhr am Haupt-
platz Fehring statt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Eisaktion!
Sommerzeit = Lesezeit = Eiszeit
In diesem Jahr unterstützt die 
Raiffeisenbank Region Fehring 
die Sommeraktion in der Stadt-
bibliothek Fehring und in der 
KiBi in Hatzendorf.

Bitte beachten Sie ...
... die Sommeröffnungszeiten 
in der Stadtbibliothek Fehring 
(während der Sommerferien): 
Montag: 17:00–19:00 Uhr
Dienstag: 17:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 9:00–10:00 Uhr
Freitag: 17:00–19:00 Uhr
Samstag: 9:00–10:00 Uhr
Besuchen Sie uns auch auf Instagram:
@stadtbibliothek_fehring

Thanks, Amelie!
Unsere Jungbibliothekarin Ame-
lie (Foto) hat ihren Familienur-
laub in London und Oxford ge-
nutzt, um Bilderbücher in eng-
lischer Sprache für die KiBi Feh- 
ring in Hatzendorf zu kaufen.

Warum wir lesen
Hallo! 
Wir sind Sebastian 
und Jonathan Lindner 
aus Johnsdorf und 
gehen in den Kinder-
garten in Fehring. 
Zu unseren Lieblings-
büchern zählen die 
Bücher der Zauberin 
Zilly und ihrem Kater 
Zingaro. Dabei 
gefallen uns beson-
ders die lustigen und 
fantasievollen 
Geschichten mit 
den witzigen Bildern 
dazu. Neben Büchern 
mit Geschichten von 
Dr. Brumm, Klara 
Gluck oder Petterson 
und Findus interessie-
ren wir uns vor allem 
auch für Naturbücher. 
Wir lieben es, neue Tierarten 
kennenzulernen und die Natur 
zu entdecken. Es ist bereits zu 
einem Ritual geworden, dass 
wir uns jeden Tag zum Schla-
fengehen ein Buch aussuchen 
dürfen, welches wir gespannt 
gemeinsam mit unseren Eltern 

anschauen. 
Wir besuchen auch regelmäßig 
die Bibliothek in Fehring und 
borgen uns immer eine ganze 
Tasche voll spannender Bücher 
aus. Es ist toll, dass es so eine 
große Auswahl gibt und wir 
freuen uns immer, wenn neue 
Bücher dazukommen.
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Kinderkrippe Brunn
Zur Vorbereitung auf Mutter-
und Vatertag haben wir uns ein-
gehend mit dem Thema „Meine 
Familie und ich“ befasst. Im 
Sitzkreis haben wir gemeinsam 
ein „Familienhaus“ gestaltet.

Neue Matschküche im Kindergarten Hohenbrugg
Für den Kindergarten Hohen-
brugg gab es eine tolle Überra-
schung von „Opa Willi“ Wil-
fried Krankenedl. Er hat eine 
neue Matschküche für den Kin-
dergarten getischlert und in un-

serem Garten aufgestellt. Die 
Kinder und das Team sind be-
geistert von diesem großzügigen 
Geschenk, und wir möchten auf 
diesem Weg nochmals herzlich 
Danke sagen!

Kindergarten Pertlstein
Im Kindergarten Pertlstein sind 
die Monate Mai und Juni dem 
Thema „Familie“ gewidmet. 
Ein Projekt voller Gemeinsam-
keit, Zugehörigkeit und vor al-
lem Liebe. Die Rollen Mama 
und Papa werden herausgeho-
ben sowie einer der wichtigsten 

Orte der Kinder, ihr „Zuhause“. 
Es entstanden auch wunder-
schöne Legebilder zum Thema 
„Mein Zuhause“. Mitte Mai 
trafen wir uns dann alle, Kin-
der und ihre Eltern, für ein ge-
meinsames „Familienfrühstück 
im Kindergarten“.

KINDERGARTEN

Fehringer
Tagesmütter 
sagen Danke!
Die Tagesmüter Roswitha Pold 
und Sandra Lackner sagen 
Danke, dass ihre Sandkisten 
vom Bauhof-Team der Stadtge-
meinde Fehring wieder reichlich 
gefüllt wurden. Es waren alle 
sehr aufgeregt, als der große 
Traktor zu uns kam, die Freude 
darüber war natürlich riesig und 
brachte die Augen der Kinder 
zum Strahlen. Sand fördert die 
Kreatvität, sorgt für Begeiste-
rung und auch die Motorik wird 
geschult und vor allem macht 
das Sandspielen vielen Kindern 
Spaß. Deshalb ein großes Dan-
keschön von uns und unseren 
Schützlingen!
Eure Tagesmütter Roswitha 
Pold aus Fehring und Sandra 
Lackner aus Hohenbrugg/R.

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 39,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen

Steinbach
Chlorgranulat
organisch
1 kg
•  Kalkfrei
•  Schnell und 
 rückstandsfrei löslich
•  Anteil Aktivchlor ca. 56 %
•  Effektive Entkeimung
•  Gegen Pilze, Viren 
 und Trübstoffe

Steinbach
Algezid 
flüssig
1 l
•  Hochkonzentriert
•  Algenverhütung 
 mit Klareffekt und 
 Langzeitwirkung
•  Schaumfrei

Sie sparen 28 %
statt 13,99 nur

9.99
Sie sparen 37 %

statt 7,99 nur

4.99

Aus unserer
Werbung

Poolzeit!
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Fürstenfelderstraße 8, 8350 Fehring 
buero@fachmarkt-baumgartner.at •  Tel.: 03155 33992 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 08 – 18 Uhr, Sa. 08 – 17 Uhr
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VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Die Natur und ihre Vielfältigkeit
Mit der Österreichischen Naturschutzjugend 
durften die Kinder der 3./4. Schulstufe Vie-
les über die Raab lernen. So konnten sie sich 
auf die Spur von Tieren begeben, Kräuter 
sammeln und diese mit einem selbstge-
machten Aufstrich verkosten. Aber auch die 
Kreativität und die Bewegung kamen durch 
Spiele und Bastelaktivitäten nicht zu kurz. 
Danke für diesen tollen Vormittag!

Die Stadtgemeinde Fehring freut über 
weitere 54 zertifizierte „Energieschlaumeier“
Preisgekröntes Energieschulungsprojekt der Energieagentur Baierl wieder eindruckvoll umgesetzt

In der Stadtgemeinde Fehring wird das 
Energiesparen gelebt und auch in Zukunft 
in energie- und umweltfreundliche Maß-
nahmen investiert! Eingeschlossen ist dabei 
auch die einschlägige Ausbildung unserer 
jungen Generation. Dazu gehört die Durch-
führung des Projektes „Kids meet Energy®“, 
die Ausbildung zum „Energieschlaumeier®“ 
an unseren Volksschulen. An der VS Fehring 
freuten sich diesmal 38 Kinder und an der 
VS Hohenbrugg 16 Kinder über die Zertifi-
zierung zum „Energieschlaumeier®“. 
Ermöglicht wurde das preisgekrönte Pro-
jekt der Energieagentur Baierl in Zusam-
menarbeit mit Energie Steiermark – mit 
dem Ziel, unsere steirische Jugend für ener-
gie- und umweltbewusstes Handeln zu sen-
sibilisieren. Die Schüler:innen setzten sich 
dabei mit der Energieeffizienz von Haus-

haltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie und der Vermeidung 
von unnötigem Stand-by auseinander. Nach 
der Idee von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl 
werden alle erzielten Energieeinsparungen 
in „Eiskugeleinheiten“ umgerechnet. In der 
letzten der sechs Unterrichtseinheiten wurde 
der aktuelle Stand in der Beleuchtungs-
technik eindrucksvoll „begreifbar“ ge-
macht und mit Experimenten veranschau-
licht. Spielerisch erforscht wurde auch, 
welche Materialien Strom leiten und wel-
che nicht. Viel Spaß hatten die Kinder, als 
sich eine spezielle LED-Lampe durch Be-
rühren des Ohrläppchens einschalten ließ.
Den krönenden Projektabschluss bildete 
die Übergabe der begehrten Energieschlau-
meier®-Zertifikate im Beisein von Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier.

Faszination Auto 
Bei der Aktion „Hallo Auto“ durften die Kin-
der der 3./4. Schulstufe Einiges rund ums 
Auto lernen. So wurden Straßenverhältnisse, 
Bremswege und Regeln für Fußgänger und 
Autofahrer besprochen. Höhepunkt war je-
doch, im eigens dafür umgebauten Auto, 
eine Vollbremsung machen zu dürfen. Wir 
bedanken uns für dieses tolle Erlebnis, es 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben! 

Heute hören mir alle zu!
Eine Geschichte vorgelesen zu bekommen, 
ist für Kinder etwas Besonderes. In der 
Woche vom 22. April durften die Kinder 
der 2. Schulstufe ein Lieblingsbuch in der 
1. Klasse vorstellen. Dabei haben sie zuerst 
Buchdaten erläutert, bevor sie mit Lesepro-
ben aus ihren Büchern die anderen Kinder 
verzauberten. Abschließend wurde reflek-
tiert, was gut oder weniger gut gelungen ist. 

Hilfe, Piraten!
Die Autorin Gabriele Rittig verzauberte die 
Schüler:innen der VS Hohenbrugg mit ih-
ren Büchern am 25. April. „Hilfe, Piraten“ 
war ein Buch, das sie vorstellte. Darin ver-
steckt sich der 9-jährige Lio gegen den Wil-
len seiner Mutter auf einem Piratenschiff, 
wo auch sein Vater gefangen gehalten wur-
de. Die Kinder wurden dabei samt kräch-
zendem Papagei, auf eine Entdeckungsrei-
se inklusive Gefühlsachterbahn mitge-
nommen. Herzlichen Dank an die Buch-
handlung Morawa für die Organisation!

Energieschlaumeier an der VS Fehring: 4a-Klasse mit Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Eva Neubauer, BEd (l.) und 4b-Klasse mit Klassenlehrerin Prof. Martina Lafer, BEd MEd                  Fotos: VS Fehring
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Meistersinger Gütesiegel
Bereits zum siebenten Mal erhielt die VS 
Fehring im März das „Meistersinger Güte-
siegel“, eine Auszeichnung für vorbildliche 
Chorarbeit. Musik begleitet unser Leben – 
das Singen und Musizieren fördert die Ge-
meinschaft und unterstützt beim Lernen. 
Da an unserer Schule sehr viel gesungen und 
musiziert wird, erfüllen wir damit auch ei-
nen wichtigen Bildungsauftrag!

VOLKSSCHULE FEHRING

Autorenlesung
Im April besuchte Autorin Christine Auer 
die Schulbibliothek der VS  Fehring, wo die 
Schüler:innen der 1. und 2. Schulstufe in 
eine abenteuerliche Reise mit Kater Felix 
eintauchten, auch ein japanisches Erzähl- 
theater kam zum Einsatz. Die Abenteuer 
von Kapitän Grimmbart präsentierte sie 
den Kindern der 3. Schulstufe, und die 
Schüler:innen der 4. Klassen betraten ge-
meinsam mit der Autorin die magische 
Welt von Sarmantan. Herzliches Danke an 
die Buchhandlung Morawa in Feldbach! 

Besuch im Sonnenhof
Einen musikalischen Frühlingsgruß über-
brachten die Kinder der 3b und der 4a 
Klasse der Volksschule Fehring an die Be-
wohner:innen des Pflegeheims Sonnenhof 
in Fehring. Mit Liedern und Gedichten 
wurde eine kleine Feier gestaltet, um etwas 
mehr Freude in den Alltag der Senior:innen 
zu bringen. Auch für unsere Schüler:innen 
stellt der Kontakt mit älteren Menschen 
eine wertvolle Erfahrung dar, denn jede 
Generation kann von der anderen etwas 
lernen!.

Workshop „Das tolle Korn“
„Das tolle Korn“ war der Titel des Work-
shops, den Seminarbäuerin Stefanie Nie-
derl für die Schüler:innen der 4a Klasse der 
VS Fehring leitete. Die Kinder lernten da-
bei anschaulich, altersgerecht und mit vie-
len Materialien den langen Weg vom Feld 
bis zum fertigen Produkt kennen, erfuhren 
viel über die verschiedenen Getreidearten 
und durften als krönenden Abschluss selbst 
köstliche und gesunde Weckerl backen – 
das ist gelebte Nachhaltigkeit. Danke, liebe 
Frau Niederl!

Energieschlaumeier 3./4. Klasse VS Hohenbrugg mit Lehrerin Kristina Unger, BEd  Foto: VS Hohenbrugg

„Das Ei“ – eine runde Sache!
Beim Seminarbäuerinnen-Workshop am 
10. April lernten die Kinder der 2a und 2b 
Vieles zum Thema „Ei“. Frau Stefanie Nie-
derl kam an unsere Schule und brachte in-
teressante Infos mit. Die Kinder lernten 
verschiedene Eier und die entsprechenden 
Vögel kennen. Sie erfuhren, wie lange ein Ei 
frisch bleibt und vieles mehr. Das Highlight 
war dann die selbstgemachte Eierspeise.

Das grüne Band 
An zwei Donnerstagen im April bekamen 
die beiden 3. Klassen Besuch von Biologen 
der Naturschutzjugend, wo sie Vieles über 
das „grüne Band“ erfuhren, das sich von 
Skandinavien bis zum südlichen Balkan 
erstreckt – es wird auch als die längste grü-
ne Autobahn für Tiere bezeichnet. An der 
Raab ging es dann auf die Spurensuche, um 
einen Fischotter oder Biber aufzuspüren.
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VOLKSSCHULE HATZENDORF
Sonderpreis beim Geschichtenwettbewerb 
Schüler der Volksschule Hatzendorf ausgezeichnet

Auch in diesem Schuljahr nahm die vierte 
Klasse der VS Hatzendorf am Geschichten-
wettbewerb „Bücherheldinnen. Bücherhel-
den. Lesen mehr als Worte“ teil. Eifrig ver-
fassten die Schüler:innen unter Anleitung 
ihrer Lehrerin Marlene Reiter fantasievolle 
Geschichten und fertigten dazu passende 
Zeichnungen an.
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr 
die Geschichte mit dem Titel „Die gestoh-
lene Brille“ von unserem Schüler Jeremias 
Senekowitsch, unter insgesamt 227 Ein-
sendungen von der Jury ausgewählt und, 
neben den sechs Hauptgewinner:innen, mit 
einem Sonderpreis ausgezeichnet wurde.
Die Preisverleihung fand am 19. April in 
Graz statt, wo Bildungslandesrat Werner 
Amon den Gewinner:innen persönlich die 

Preise überreichte (Foto) – die Freude da- 
rüber war sehr groß!

Besuch der Bankfiliale
Beim Besuch der 3. Klasse in der Raiffei-
senbank Hatzendorf wurden viele Fragen 
über die Bank, das Geld und vor allem über 
den Tresor gestellt. Nachdem die Neugierde 
fürs Erste befriedigt war, stärkten sich die 
Kinder mit einer leckeren Jause – vielen 
Dank, allen voran an Herrn Ölweiner, der 
die Drittklässler alljährlich einlädt, um ih-
nen das Bank-Geschehen näherzubringen.

Graztag
Der Graztag war ein Höhepunkt für die 
Viertklässler, die voller Aufregung mit dem 
Zug in die Landeshauptstadt fuhren. Bar-
bara Zöhrer führte die Kinder am Schloss-
berg über „geheime Wege“ zu den Kasemat-
ten, den Hackher-Löwen und in den Grazer 
Uhrturm. Die Kinder verließen den Schloss-
berg über die Schlossbergrutsche und be-
wunderten bald darauf die größte Waffen-
sammlung der Welt im Landeszeughaus. 
Nach dem Besuch im Joanneum genossen 
die Kinder ein Eis, bevor sich die Klasse 
wieder auf den Heimweg machte. 

Digitalisierung 
Dank der großzügigen Unterstützung der 
Gemeinde wurde ein Beamer inklusive elek-
trischer Leinwand und Lautsprecher in der 
Aula installiert, die Lehrkräfte mit iPads 
ausgestattet und Apple TV in Betrieb ge-
nommen. Inhalte des Tablets können nun 
auf die Leinwand projiziert werden. Insbe-
sondere die Schüler:innen der zweiten, drit-
ten und vierten Klasse profitieren von den 
neuen digitalen Möglichkeiten und nutzen 
interaktive Bilderbücher, bereiten sich auf 
den „Känguru-Test“ vor oder erkunden die 
Steiermark mit Google Maps. 

Autorenlesung
Wir freuten uns, Kinderbuchautorin Chris-
tine Auer an unserer Schule begrüßen zu 
dürfen. Die Schüler:innen wurden in eine 
Welt voller Fantasie und Abenteuer entführt, 
als Frau Auer aus ihren Büchern vorlas. Die 
Kinder lauschten gebannt und tauchten ge-
meinsam mit den Charakteren in faszinie-
rende Welten ein. Wir möchten uns herzlich 
bei Frau Auer und bei der Firma Morawa 
bedanken, dass uns jährlich eine Autorenle-
sung ermöglicht wird. Solche Vorlesungen 
tragen auch dazu bei, dass die Kinder mo-
tivierte Leser:innen werden und bleiben.

Alpenverein Feldbach fördert Naturschutzbewusstsein an der VS Hatzendorf
Anfang März überreichten Richard Wilfling 
und Anton Krenn, vom Alpenverein Feld-
bach, nicht nur jedem Kind der VS Hatzen-
dorf einen Nistkasten, sondern auch den 
Lehrerinnen sowie dem Schulleiter. Die 
Schüler:innen erhielten eine eingehende Er-
klärung über die Bedeutung und Notwen-
digkeit, diese aufzuhängen sowie eine An-
leitung zur richtigen Anbringung der Nist-
kästen. Als Belohnung dafür erhielten die 
Kinder eine kleine Tafel Schokolade. 
Danke an Herrn Wilfling und Herrn Krenn 
für ihr Engagement!
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MITTELSCHULE FEHRING

Erfolge unserer Schulmannschaften bei regionalen Fußballturnieren
Sowohl die U-13 als auch die U-15 zeigten 
bei den vergangenen Turnieren herausra-
gende Leistungen und erreichten zufrieden-
stellende Platzierungen. Die U-13 Mann-
schaft sicherte sich den 3. Platz im Bezirk 
im Rahmen des Schülerligawettbewerbs, 

während die U-15 beim zweiten Vorrunden-
turnier in Kapfenberg den 4. Platz erreichte. 
Damit schließt die Schulfußballsaison mit 
erfolgreichen Platzierungen ab. Wir blicken 
bereits gespannt auf das Abschlussbezirks- 
turnier im Juli in Bad Gleichenberg.

Geologische Einblicke 
Am 26. April unternahmen die 3. Klassen 
eine Wanderung in Richtung Kuruzzenko-
gel. Am ehemaligen Tonsteinbruch erzählte 
uns Dr. Ingomar Fritz, Geologe und Paläo-
ntologe vom Universalmuseum Joanneum, 
Wissenswertes über das frühere Aussehen 
der Region und den ehemaligen Vulkanis-
mus. Danke bei Herrn Dr. Fritz sowie den 
Grundstückseigentümern, dass sie uns die 
Möglichkeit gegeben haben, diesen inter-
essanten Ort näher kennenzulernen.  

Meistersinger Gütesiegel
Nach jahrelangen Choraktivitäten wurde 
uns auch für 2024 das Meistersinger Güte-
siegel verliehen. Im Schwerpunkt „Kreativi-
tät-Persönlichkeit“ bekommen interessier-
te Schüler:innen ab der 3.Klasse die Mög-
lichkeit, sich musikalisch zu vertiefen.

Lesung von Manfred Theisen 
In der Lesung sprach Theisen über aktuelle 
Themen wie Künstliche Intelligenz, Fake 
News und Digitalisierung. Dabei gelang es 
ihm, komplexe Sachverhalte humorvoll und 
verständlich zu erklären und gleichzeitig das 
Bewusstsein der Schüler:innen zu schärfen. 

Podcast zum Vorlesetag 2024
Anlässlich des Vorlesetags 2024 überrasch-
ten wir mit einem innovativen Projekt, das 
auch die Medienkoimpetenz förderte. Die 
Schüler:innen der 4b- und 4c-Klasse nahmen 
einen Podcast auf, in dem sie aus dem Buch 
„Wer fürchtet sich vom lila Lachs?“ von 
Michael Roher und Elisabeth Steinkeller 
vorlasen. Der Podcast wurde dann auf der 
Website der Mittelschule veröffentlicht.

Vienna English Theatre 
Auch in diesem Jahr fesselte das Ensemble 
des Vienna English Theatre unsere Schü-
ler:innen mit einer beeindruckenden Vor-
stellung einer zeitgemäßen Interpretation 
von Antoine des Saint-Exupérys berühm-
tem Werk „Der kleine Prinz“. Dabei gelang 
es, die Essenz des Originals zu bewahren 
und es in ein modernes Theaterabenteuer 
zu verwandeln. 

VORlesen hat VORbildwirkung
Wir messen der Lesekompetenz und Lese-
begeisterung große Bedeutung zu, so kommt 
auch dem Vorlesen eine besondere Rolle zu: 
VORlesen hat VORbildwirkung! Um vor 
allem die Leselust unserer Lernenden zu 
steigern, holten wir uns ambitionierte Mit-
wirkende mit ins Boot, die im Zuge unse-
res Leseschwerpunktmonats April als Vor-
leser:innen in die Klassen kamen. Wir be-
danken uns recht herzlich bei Mag. Dr. Karl 
Hermann (Direktor der Musikschule), Eli-
sabeth Kurzweil (Schulsozialarbeiterin), 
Dr. Sabine Macher (Diversitätsmanagerin), 
Mag. Caroline Motter (Schulpsychologin), 
VDir. Sylvia Neumann, MMag. Christine 
Pichler (Leiterin der Bildungsregion SO und 
SQM), Stadträtin Ute Schmied, Ida Schöll-
auf-Fuchs (Assistenz der Schulleitung), 
Alexandra Stauchner (Beratungslehrerin), 
Stadtamtsdirektor-Stellv. Klaus Sundl und 
Bgm. Johann Winkelmaier für das Vorlesen.

Gelungene Kennenlerntage für unsere Erstklässler
Die Schüler:innen unserer 1. Klassen erleb-
ten zwei Tage voller Abenteuer und Spaß bei 
ihren Kennenlerntagen in Pöllau. Spiele, 
Team-Building-Übungen und Gruppenak-
tivitäten förderten nicht nur die Zusam-
menarbeit und Kommunikation, sondern 

ließen auch Freundschaften unter den Schü-
ler:innen entstehen und stärkten die Klas-
sengemeinschaft. Die positive Atmosphäre 
und die begeisterte Teilnahme der Schü-
ler:innen machten die Kennenlerntage zu 
einem vollen Erfolg. 
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Sprachreise 
nach Malta
Erlebnisreicher Sprachaufenthalt für 
die Schülerinnen der FS Schloss Stein

Ein intensives und ausgewoge-
nes Programm erwartete die 19 
Schülerinnen des 2. Jahrgangs, 
die an der Sprachreise nach Mal-
ta teilnahmen. Während ihres 
Aufenthalts genossen sie nicht 
nur intensive Unterrichteinhei-
ten am Vormittag, sondern auch 
spannende Ausflüge am Nach-
mittag. 
Am ersten Tag erkundeten die 
Schülerinnen die alte Hauptstadt 
Maltas, Mdina, und das nahege-
legene Rabat. Hier tauchten sie 
in die faszinierende Geschichte 
der Insel ein und entdeckten die 
charmanten Gassen und histo-
rischen Sehenswürdigkeiten.
Der zweite Tag führte die Grup-
pe in die Hauptstadt Valletta, wo 
sie das lebendige Treiben der 
Stadt erlebten und die beein-
druckende Architektur bewun-

derten. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Besuch des Kar-
nevals in Valetta am Faschings-
dienstag, die aufwendigen Kos-
tümen und prachtvollen Wagen 
waren beeindruckend. 
Die Bootstour zur Blue Grotto 
rundete das Programm perfekt 
ab. Die Schülerinnen genossen 
die malerische Küstenlandschaft 
und waren beeindruckt von den 
atemberaubenden Höhlenforma-
tionen und dem türkisblauen 

Wasser. 
Insgesamt war die Sprachreise 
nach Malta für alle Beteiligten 
eine unvergessliche Erfahrung, 
die nicht nur die Möglichkeit bot, 
die Sprachkenntnisse zu verbes-
sern, sondern auch die Kultur 
und Geschichte Maltas hautnah 
zu erleben. 

Kombinationsprüfung 
der Musikschule
In einem umfangreichen Prü-
fungskonzert stellte die Schüle-
rin Martina-Maria Christiner, 
aus der Ausbildungsklasse von 
Gabriele Binder, ihr Können un-
ter Beweis. Das Abschlussprü-
fungszeugnis wurde ihr im An-
schluss von Bgm. Mag. Johann 
Winkelmaier und GR Rudolf 
Kainz überreicht.

Meistersinger-Gütesiegel 
Für das Schuljahr 2023/2024 
wurde uns vom Chorverband 
und der Bildungsdirektion Stei-
ermark wieder das „Meistersin-
ger-Gütesiegel“ für vorbildliche 
Chorarbeit verliehen! 
Tipp: An Gesang interessierte 
Personen  können uns gerne am 
3. Juni 2024 bei der „Woche 
der offenen Musikschule“ besu-
chen (Termin siehe Inserat r.)

FACHSCHULE SCHLOSS STEIN

MUSIKSCHULE FEHRING

Abschlussprüfung von Martina-Maria Christiner (4.v.l.) an der Musikschule Fehring                
Foto: Musikschule Fehring

Impressionen von der 
Sprachreise nach Malta  

Fotos: FS Schloss Stein
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  Wir 
laden ein

!

Entdecke

    Dein 
Talent!

         3.– 7. Juni 2024 
Woche der offenen 
Musikschule
in Fehring: Musikschule und Haus der Musik Fehring
mit Einschreibung für das Schuljahr 2024/2025
Online-Anmeldungen unter 
www.musikschule-fehring.at/anmeldung

DI   4. Juni
MUSIKSCHULE FEHRING
15:30-18:00 Uhr Raum 1
Posaune, Tuba, 
Blockflöte, E-Bass
15:40-18:00 Uhr Raum 2
Streichinstrumente
Violine, Viola
13:30-19:00 Uhr Raum 3
Querflöte, Oboe
14:30-19:00 Uhr Raum 4
Klarinette, Saxophon
15:40-17:20 Uhr Raum 5
Trompete, Horn, 
Tenorhorn, Tuba
15:40-19:00 Uhr Raum 10
Akkordeon, Keyboard
12:40-15:20 Uhr Raum 10
Gitarre, E-Bass
13:30-18:00 Uhr 
Kleiner Kultursaal
Klavier
13:30-18:00 Uhr  Raum 7
(Haus der Musik Fehring)
Schlaginstrumente
15:40-17:20 Uhr Raum 8
Trompete, Horn, 
Tenorhorn, Tuba
19:00-20:00 Uhr 
Mittelschule
Volksmusikinstrumente, 
Harfe

MI   5. Juni
MUSIKSCHULE FEHRING
14:30-16:30 Uhr Raum 1
Posaune, Tuba, 
Blockflöte, E-Bass
15:40-17:30 Uhr Raum 2
Cello
14:30-18:00 Uhr Raum 3
Blockflöte, Klavier
12:30-17:30 Uhr 
Kleiner Kultursaal
Klavier 
13:30-15:00 Uhr Raum 7 
(Haus der Musik Fehring)
Schlaginstrumente
13:40-19:00 Uhr Raum 8
Trompete, Horn, 
Tenorhorn, Tuba

DO   6. Juni
MUSIKSCHULE FEHRING
13:40-17:00 Uhr Raum 2
Blockflöte
14:30-16:30 Uhr Raum 3
Blockflöte, Klavier
13:40-17:00 Uhr Raum 4
Klarinette, Saxophon,
Querflöte
12:00-16:30 Uhr Raum 8
Trompete, Horn, 
Tenorhorn, Tuba, 
Blockflöte
14:30-16:30 Uhr
Kleiner Kultursaal
Klavier 
15:20-17:00 Uhr
Zeichensaal Mittelschule
Kreatives Gestalten
(Kunstschulzweig)
17:00-19:00 Uhr Raum 10
Gitarre, E-Bass

MO   3. Juni
MUSIKSCHULE FEHRING
12:00-18:00 Uhr Raum 7 
(Haus der Musik Fehring)
Schlaginstrumente
14:30-18:00 Uhr Raum 1
Posaune, Tuba, 
Blockflöte, E-Bass
14:30-17:20 Uhr und
18:20-19:00 Uhr Raum 2
Gesang
13:30-19:00 Uhr Raum 3
Querflöte, Oboe
14:30-19:00 Uhr Raum 4
Volksmusikinstrumente, 
Harfe
12:30-17:20 Uhr Raum 5
Gitarre, E-Bass
17:20-18:10 Uhr Raum 5
Vokalensemble
13:30-20:00 Uhr 
Kleiner Kultursaal
Klavier

FR   7. Juni
MUSIKSCHULE FEHRING
14:30-15:20 Uhr 
Kleiner Kultursaal
Elementares Musizieren 
und Bewegen EMB 
(Eltern-Kind-Musizieren)

Raumübersicht: 
Raum 1, 2, 3, 4 und 5: 
Volksschulgebäude 
1. OG/Verbindungsgang 
Mittelschule
Raum 7 und 8: 
Haus der Musik Fehring/-
Parterre und 1. OG 
Raum 10: 
Volksschule Fehring/–
Garderobenbereich
Raum Mittelschule: 
Volksschulgebäude 
Parterre/Verbindungsgang 
Kleiner Kultursaal (neben 
Nachmittagsbetreuung)

Info:  
MDir. Mag. Dr. Karl Hermann
Musikschule der Stadt Fehring
Tel: 0664 / 145 92 10 
musikschule@fehring.gv.at 

Besuchen Sie uns auch auf 
www.musikschule-fehring.at 

Musikschule
öffnet Türen
Komm vorbei und entdeck Dein Talent!

Von 3. Juni bis 7. Juni 2024 
findet die „Woche der offenen 
Musikschule“ statt. Interessier-
te Schüler:innen haben wieder 
die Möglichkeit, eine Woche lang 
Instrumente kennenzulernen 
und auszuprobieren. Sie sind 
außerdem eingeladen, bei den 
Fächern der Elementaren Mu-
sikpädagogik, beim Eltern- 
Kind-Musizieren (2- bis 4-Jäh-
rige mit Eltern) und bei der 
Musikalischen Früherziehung 
(Musikwerkstatt, 4- bis 6-Jäh-
rige) mitzumachen. 
Die Informationen „was wann 
wo“ stattfindet, entnehmen Sie 
dem Zeitplan nebenan. Wir 
öffnen eine ganze Woche lang 
die Musikschule nach dem Mot-
to „Komm vorbei und entdecke 
dein Talent“. 
Sie haben die Möglichkeit, sich 
und Ihre Kinder fürs Schuljahr 
2024/25 einzuschreiben. 
Schnupperstunden können je-
derzeit kostenlos unter 0664 / 
145 92 10 individuell vereinbart 
werden.

DONNERSTAG
06.06.2024 
Schluss-
konzert 
der Musikschule 
Fehring
Kultursaal 
Hatzendorf
Beginn: 18:30 Uhr
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Ausstellung 
Hochsommer Art-Festival 
Sarah Bogner – 
Ornament 
und Morgen
01.–04.08.2024
08.–11.08.2024
Ausstellungsgespräch: 
Donnerstag, 8. August 2024 
19:30 Uhr – GerberHaus OG 
Es spricht Michaela 
Leutzendorff Pakesch.

Besuchen Sie auch unsere 
neue Website unter 
www.gerberhaus-fehring.at

„Fortsetzung folgt…“
Alle Künstler:innen, die in den 
letzten 10 Jahren eine Einzel- 
ausstellung im GerberHaus hat-
ten, wurden ein-
geladen, eine:n 
Kolleg:in vorzu-
schlagen, die:der 
ihrer Meinung 
nach gut ins Pro-
gramm des Ger-
berHaus passen 
würde und quasi 
die Fackel wei-
tertragen sollte. 
Zahlreiche Künst-
ler:innen und Be-
sucher:innen fan-
den sich zur Ver-
nissage am 2. Mai 

im GerberHaus ein, wo Roman 
Grabner alle Anwesenden mit 
seiner fachkundigen Expertise 
und Einführung zu dieser Aus-
stellung begeisterte.

WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING  SEIT 20 JAHREN 2004–2024

VorschauRückblick

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH

F E H R I N G  
CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at
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Wir fahren sicher 
in den Urlaub.
Jetzt zum kostenlosen Sehtest bei Optik Ruck

Der Sommer ist da und für 
Viele geht‘s mit dem Auto in 
den Urlaub – stundenlange 
Autofahrten sind meist unum-
gänglich. Ein optimaler Son-
nenschutz und eine perfekte 
Sicht sind Voraussetzung, um 
entspannt und unfallfrei ans 
Ziel zu kommen. Wir beraten 
Sie gerne, welches Sonnen-
schutzglas für Ihre Bedürfnis-

se ideal ist. Auch ein Sehtest 
bei Optik Ruck trägt zu mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr 
bei – gleich jetzt einen Ter-
min vereinbaren und sicher in 
den Urlaub fahren. Nutzen 
Sie dieses kostenlose Service 
Ihres Meisteroptikers! Seh-
testtermine online unter 
www.optik-ruck.at oder unter 
03155 / 40695.

OPTIK RUCK . FEHRING NORD, 03155 40695 . www.optik-ruck.at
Kostenloser Sehtest! Terminvereinbarung auch online möglich.
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Zutaten für 4 Personen:
4 Paradeiser
8 Jungzwiebeln
2 Forellenfilets
1 Lorbeerblatt
1 Dille-Zweig
1 Basilikum-Zweig
Pfefferkörner
Margarine
0,8 l Gemüsefond
Meersalz

Jungzwiebelsuppe mit 
Paradeiserstreifen und Forelle
Von den Paradeisern die Strünke 
ausschneiden. Paradeiser oben 
kreuzweise einschneiden und für 
ca. 10 Sek. in kochendes Wasser 
legen, dann aus dem Wasser he-
ben und kalt abschrecken. Die 
Haut der Paradeiser abziehen. 
Paradeiser vierteln, entkernen 
und in breite Streifen schneiden.
Jungzwiebeln waschen und die 
dunkelgrünen Enden wegschnei-
den. Die Kerne und Schalen der 
Paradeiser, das Grüne der Jung-
zwiebeln, Gewürze und ein paar 
Pfefferkörner in einen Topf ge-
ben, mit Wasser aufgießen, ca. 
10 Min. köcheln lassen und 

durch ein Sieb gießen.
Forellenfilets in ca. 5 cm breite 
Streifen schneiden. Das Weiße 
der Jungzwiebeln in kleine Stü-
cke schneiden und in wenig Mar-
garine anschwitzen. Mit dem 
Fond aus Jungzwiebelgrün und 
Paradeisern sowie dem Gemüse-
fond aufgießen und zum Ko-
chen bringen.
Paradeiserstreifen und Forellen-
stücke einlegen und kurz ziehen 
lassen. Suppe mit Salz abschme-
cken und mit fein geschnitte-
nen Kräutern vollenden.
Gutes Gelingen wünscht
Küchenmeister Johann Eisler

KOCHTIPP 
DES 

MONATS
VOM FACHMANN 

JOHANN EISLER
Küchenmeister

im Reiters
Finest Familyhotel

Bad Tatzmannsdorf
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Der Staffellauf (Foto 2019) geht auch heuer wieder über die Bühne        Foto: Stadtgemeinde Fehring

Staffellauf beim Schulschlussfest 
Am 5. Juli 2024 heißt es wieder „Gemeinsam läuft‘s in Fehring“

Der Start vor dem Sonnenhof er- 
folgt um 17:00 Uhr für Kinder, 
und um 17:30 Uhr für Jugendli-
che und Erwachsene. Alle Teil-
nehmer:innen sollen sich bitte 
45 Minuten vorher am Start zur 
Startnummernverteilung ein-
finden. Dusch- und Umkleide-
möglichkeiten sind vorhanden.
Die Länge der Strecke beträgt 
2.150 m für männliche Teilneh-
mer, 1.850 m für weibliche Teil-
nehmerinnen, 300 m für Kinder 
und 920 m für Jugendliche (12– 
16 Jahre). Die Gesamtzeit von 
einer Stunde darf von allen vier 

Läufer:innen (eine Staffel) nicht 
überschritten werden. Exakte 
Zeitnehmung (€ 3,- Chipmiete). 
Gemischte Staffeln sind mög-
lich! Die Teilnahmegebühr be-
trägt € 15,- pro Staffel (Kinder 
und Jugendliche frei).
Alle Teilnehmer:innen erhalten 
bei Erreichen des Zeitlimits das 
T-Shirt „Gemeinsam läuft’s in 
Fehring!” Um 19:30 Uhr erfolgt 
die Verlosung von einem Fass 
Bier bzw. Eisgutscheinen unter 
allen teilnehmenden Staffeln. 
Anmeldung auf www.hightech- 
timing.com oder mit Kupon (l.)Hinweis: Ihre Daten werden vertraulich behandelt und nur für organisatorische Zwecke des Staffellaufs erfasst.

                     Anmeldung
 Fehringer Staffellauf 2024

Kinder T-Shirt:          Einheitsgröße 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
1Name:

Tel.Nr. für Rückfragen:

Online-Anmeldung: www.hightech-timing.com
oder mit dieser Karte bis 1.7.2024
Bitte ausfüllen und in der St.-Josef-Apotheke Fehring
abgeben. Bitte nur komplette Staffeln bzw. Mann-
schaften (4 Personen) anmelden. Nenngeld: € 15,-
pro Staffel (Kinder- und Jugendstaffel frei)

Staffelname:

Kinderstaffel

!

Kinder T-Shirt:          Einheitsgröße 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
2Name:

Kinder T-Shirt:          Einheitsgröße 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
3Name:

Kinder T-Shirt:          Einheitsgröße 
Damen T-Shirt Gr.:           S          M         L 

Herren T-Shirt Gr.:        S          M        L         XL
4Name:

Startnummer:

(bitte nicht ausfüllen)

Jugendstaffel

SCHEINWERFER POLIEREN

KLIMAANLAGEN-DESINFEKTION

REIFENSERVICE BIS 26“

WINDSCHUTZSCHEIBENTAUSCH

KFZ-SERVICE

KFZ-AUFBEREITUNG

Ungarnstraße 1
A-8350 Fehring
b +43 676 392 61 10

d office@vikingservice.at
c www.vikingservice.at
 e @vikingservicestation
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GASTHAUS       WEINBAR  

  27. JULI 2024
LIVE MUSIK
SPEIS UND TRANK
AB 17 UHR! EINTRITT FREI – BEI SCHLECHTEM 
WETTER AB 20 UHR IM WIRTSHAUS

SA
M

ST
AG

Neue Dressen für den UTC – Titelverteidiger im Wintercup                              Foto: UTC Hatzendorf

Erfolgreicher Saisonwechsel 
des UTC Hatzendorf 
Wintercuptitel verteidigt

Unter großem Jubel und mit 
beeindruckenden Leistungen 
schließen wir die Wintersaison 
ab. In packenden Matches ge-
gen unseren Derbygegner Feh- 
ring behielten unsere Herren die 
Oberhand und sicherten sich 
erneut den begehrten Winter-
cuptitel. Das große Finale en-
dete mit einem klaren Sieg und 
markierte somit den erfolgrei-
chen Saisonabschluss.
Der Übergang von Winter- auf 
Sommersaison war von harter 
Arbeit geprägt. Neben der Er-
richtung einer kleineren Tribü-
ne stand auch die jährliche Platz-
sanierung auf dem Programm. 
Dank der tatkräftigen Unter-
stützung zahlreicher Helfer:in-

nen konnten die Sandplätze für 
die Sommersaison erneut in 
Topform gebracht werden.
Traditionsgemäß wurde die 
Sommersaison feierlich am 1. 
Mai eröffnet. Mitglieder und 
Tennisfans hatten sich versam-
melt und bei gemütlichen 
Matches und geselligen Bei-
sammensitzen den Start in die 
Sommersaison gefeiert. 
Zur Eröffnung wurden dieses 
Jahr auch neue Dressen an die 
Mannschaften ausgeteilt. Ein 
großes Danke an unsere Spon-
soren Mario Johannes Schwarz, 
Raiffeisenbank Region Fehring, 
Pizzeria Traktoria, Glasbau 
Geiger GmbH und Meisterbe-
trieb Schwarz Jürgen.

UTC HATZENDORF

Einladung zum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

freier Eintritt

Freitag, 
beim Sportplatz Pertlstein

ab 19:00 Uhr

Bei jeder Witterung!

Einladung zum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

freier Eintritt

Freitag, 
beim Sportplatz Pertlstein

ab 19:00 Uhr

Bei jeder Witterung!

Einladung zum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

freier Eintritt

Freitag, 
beim Sportplatz Pertlstein

ab 19:00 Uhr

Bei jeder Witterung!

Einladung zum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

freier Eintritt

Freitag, 
beim Sportplatz Pertlstein

ab 19:00 Uhr

Bei jeder Witterung!

Tradition und Qualität
bei Ihrem 
CITROEN-Partner
GF Gerald Frank begrüßt Sie im Autohaus Schöllauf

Als Geschäftsführer ist es mir eine Ehre, die Tradition und Qua-
lität, für die unser Autohaus bekannt ist, fortzusetzen. Unser 
Team steht Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung, um Ihre An-
liegen zu besprechen und Ihnen bei allen Fragen rund um Ihr 
Fahrzeug behilflich zu sein. Besuchen Sie uns doch gerne 
persönlich im Autohaus Schöllauf, um sich von unserem Service, 
unserem Fachwissen und unserer 
Auswahl überzeugen zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie
bald bei uns begrüßen
zu dürfen.
GF Gerald Frank

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag:
07:30–12:00 / 13:00–17:00 Uhr
Samstag: 07:30–12:00 Uhr 
(der letzte Samstag im 
Monat bleibt geschlossen)
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USV Raiffeisen WM Hatzendorf
7 Meter-Turnier
Am 15. Juni 2024 veranstaltet 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf zum 2. Mal ein 7 Meter- 
Turnier am Sportplatz in Hat-
zendorf (s. Inserat l.). Alle Mann-
schaften sind wieder herzlich 
willkommen, gespielt wird je 
Mannschaft mit 5 Schütz:innen 
inkl. Tormann/-frau. Anmelde-
schluss ist der  10. Juni 2024 
(begrenzte Teilnehmeranzahl!)
Es wird auch wieder die Mög-
lichkeit geben, sich beim Fuß-
ball-Dart zu beweisen.
Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf freut sich auf seine Be-
sucher:innen und Fans und wird 
sich bestens um das leibliche 
Wohl seiner Gäste bemühen.

Sonnwend-Feier
Am 21. Juni 2024 veranstaltet 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf erstmals eine Sonn-
wend-Feier am Sportgelände in 
Hatzendorf. Für Speis’ und 

Trank ist bestens gesorgt. Be-
ginn ist um 19:00 Uhr. 

Peter und Paul
Am traditionellen Peter und 
Paul-Tag in Hatzendorf am 30. 
Juni 2024 wird der USV Raif-
feisen WM Hatzendorf wieder 
mit einem eigenen Ausschank- 
Stand vor der RAIBA in Hat-
zendorf vertreten sein. Beginn 
ist um 10:00 Uhr, auch eine gro-
ße Verlosung mit tollen Preisen 
findet wieder statt.

Derby gegen Unterlamm
Zum Saisonabschluss der Meis-
terschaft 1. Klasse Süd 2023/24 
kommt es am 8. Juni 2024 zum 
großen Derby USV Raiffeisen 
WM Hatzendorf vs. USV Unter-
lamm. Spielbeginn ist um 17:00 
Uhr am Sportplatz Hatzendorf.
Wir freuen uns auf unsere Gäs-
te und auf ein spannendes, fai-
res und vorallem verletzungs-
freies Derby zum Abschluss.

USV HATZENDORF

MEISTERSCHAFT FRÜHJAHR 2024

02.06. 17:00 TUS Mureck – USV Raiffeisen WM Hatzendorf

08.06. 17:00 USV Raiffeisen WM Hatzendorf – USV Unterlamm

Änderungen aufgrund von Spielverschiebungen vorbehalten!

 1.   
Fußballtennis-

Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

Viel
Spaß

wünscht

 1.   
Fußballtennis-

Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

 1.   
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Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

 1.   
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Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

5.

 1.   
Fußballtennis-

Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

 1.   
Fußballtennis-

Cup

07 / Juli / 2018

Sponsoren

Pertlstein
sPortPlatz
11:00 Uhr

1.Preis 
300,- €

weitere infos: www.facebook.com/sgUPertlstein1975

22 / Juni / 2024
weitere infos: www.fussballtennis.co.at
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Führungswechsel beim 
UFC Fehring zum Saisonfinale
Neo-Trainer Saso Kupcic übernimmt die Rolle als Coach

Nach einer grandiosen Hinrun-
de sowie dem Auftaktsieg in den 
Frühjahrsdurchgang, musste 
unsere Kampfmannschaft in 
der Rückrunde erstmals seit 
knapp sechs Jahren eine Serie 
von vier Niederlagen am Stück  
hinnehmen. Nach dem Aus-
wärtsspiel in Wildon, welches 
mit 0:3 verloren wurde, zog 
Langzeit-Trainer Rainer Pein 
die Konsequenzen aus dieser 
sportlichen Misere und trat nach 
vier ausgesprochen erfolgrei-
chen Jahren als Coach des UFC 
Fehring zurück. An dieser Stelle 
bedanken wir uns recht herzlich 
für den Einsatz und wünsche 
Alles Gute für die Zukunft. Mit 
Saso Kupcic konnte der neue 
Übungsleiter rasch gefunden 
werden. Der 36-jährige gebür-
tige Slowene kommt vom UFC 
Jennersdorf und feierte mit ei-
nem 5:0 Derby-Sieg gegen den 
USV Gnas einen perfekten Ein-
stand an der Seite des UFC. 
Mit insgesamt knapp 3000 Zu-
schauer:innen wa-
ren die Heimspiele 
gegen die Konkur-
renten aus Fürsten-
feld, Ilz sowie Gnas 
auch in dieser Spiel-
zeit sensationell be-
sucht und können 
als wahre Fußball-
feste in Erinnerung 
bleiben. Durch die 
darauffolgenden Er- 

gebnisse, welche trotz guter 
Phasen leider nicht viele Punk-
te mit sich brachten, benötigt es 
einen erfolgreichen Endspurt 
in einer sehr ausgeglichenen 
Landesliga-Saison 2023/24.  
Um auch in der kommenden 
Spielzeit eine schlagkräftige 
Mannschaft aufzubieten, ar-
beitet Sportchef Christian 
Wendler bereits auf Hochtou-
ren am Team für die anstehen-
de Saison 2024/25. Neo-Trainer 
Kupcic, Kapitän Pascal Som-
merfeld sowie große Teile des 
bestehenden Kaders haben ihre 
Verträge verlängert und strei-
fen weiterhin das UFC-Trikot 
über. Negative Nachrichten gibt 
es leider von unserem Abwehr-
chef Tobias Koller, er verletzte 
sich im Spiel gegen Heiligen-
kreuz erneut schwer und wird 
bis auf weiteres fehlen. Benja-
min Glanz und Daniel Pöltl 
planen hingegen ihr Comeback 
im kommenden Sommer.
Neben dem Wechsel auf der 

Trainerbank gibt es auch auf 
Vorstandsebene eine Rochade. 
Robert Kröpfl legte nach 9 er-
folgreichen Jahren seine Tätig-
keit als Obmann zurück, wird 
den UFC Fehring jedoch weiter-
hin im Hintergrund unterstüt-
zen. Ein großes Dankeschön 
für das Geleistete und Deine 
Hingabe in den vergangenen 
Jahren, lieber Robert! 

News SGRF
Im Zuge des Landesliga-Heim-
spiels gegen den SC Bruck 
wurden in der Halbzeitpause 
unsere Nachwuchskicker der 
U11 und U15 präsentiert und 
erhielten neue Dressen, wir be-
danken uns bei den Sponsoren. 
Zudem bekamen alle U11-Spie-
ler ein Geschenksackerl von 
der Firma AT&S.

UFC FEHRING

Neue Dressen für unsere Spieler der SGRF U15 sowie U11 – Danke an die Sponsoren AT&S, BÄCKEREI-KONDITOREI-CAFÈ WINKLER, E-LUGITSCH, 
PROFI MAX, RAIFFEISENBANK REGION FEHRING, RAUCHFANKEHRER NIEDERL, THOMAS KÖNIGSECKER, ROBERT KRÖPFL, ROBERT SAPPER und TRICOM 
Foto: UFC Fehring

Neo-Trainer Saso Kupcic 
Foto: UFC Fehring

Für 35 Jahre 
beim UFC gab es 
für unseren Josef 
„Seppl“ Wohlfart 
die Ehrennadel 
in Gold – Danke 
für Deinen 
unermüdlichen 
Einsatz! 
Foto: UFC Fehring

                                     Fürstenfelderstr. 4, T: 03155-28715, www.sport-menzinger.at

Laufschuh% Aktion!

ON Cloudflyer 4
Gr. 37–48
Sie sparen € 30,-

Siehe auch 
Rückseite!

 149,99

    statt 179,99 

Angebot gültig auf lagernde Ware. 
Solange Vorrat reicht. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Stattpreise sind unverb. empf. bzw. bisherige Verkaufspreise.
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FEHRINGER:INNEN IM BILD

Legendäre Oldtimer beim Etappenziel der Süd-
steiermark Classic 2024 in Fehring (1–4) / Ge-
schicklichkeit war beim Radfest in Fehring gefragt 
(5–7), s. auch Seite 15 / Jausenstation beim Wan-
dertag am 1. Mai (8), s. auch Seite 32 /  Legenden 
des Oldtimerclub Blechmobil in Brunn (11–15) / 
Eröffnung der Tagesbetreuung für ältere Menschen 
in Fehring (16–20), s. auch Seite 5.11 20
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JUNI 2024
SA 01.06.  »Tag des offenen Bienenstocks« beim Samstagsmarkt Hauptplatz Fehring, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 22)

SA 01.06.  Begegnungstag für alle Frauen! Die Bäuerinnen laden ein! Start: 08:30 Uhr Buschenschank Paierl in Weinberg/R. (s. Seite 34)

03.–07.06.  Entdecke Dein Talent bei der »Woche der offenen Musikschule«  Musikschule Fehring (Programm s. Seite 47)

MO 03.06.  Bingo im Gerberhaus mit den Community Nurses, Gerberhaus Gewölbekeller, 10:00 Uhr (s. Seite 11)

DI 04.06.  »Gemüsetiger« Richtig essen von Angang an! ÖGK Vortrag, Elternberatungszentrum Hatzendorf, 14:00 Uhr (s. Seite 13)

DI 04.06.  »Vitaler Start in den Tag« mit den Community Nurses, Treffpunkt: Mariensäule Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 11)

DO 06.06.  Schlusskonzert der Musikschule Fehring  Kultursaal Hatzendorf, 18:30 (s. Seite 47)

FR 07.06.  Vorlesestunde »Sommer« Stadtbibliothek Fehring, 16:00–16:30 Uhr (s. Seite 40)

07.–09.06.  »Der steirische Jedermann« Theater in Hatzendorf Open Air am Kirchplatz, FR/SA 20:30 Uhr, SO 18:00 Uhr (s. Seite 33)

SA 08.06.  Vatertag und Bier beim Samstagsmarkt & 2. Brunchtafel Hauptplatz Fehring, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 22)

SA 08.06.  USV Raiffeisen WM Hatzendorf : USV Unterlamm  Saisonabschlussderby, Sportplatz Hatzendorf, 17:00 Uhr (s. Seite 52)

SO 09.06.  EU-Wahl  Rathaus: 07:30 Uhr–13:00 Uhr, alle anderen Wahlsprengelokale: 08:00–12:00 Uhr

SO 09.06.  Fehringer Pfarrfest Hlg. Messe um 09:00 Uhr, anschl. im Pfarrheimgelände, Verlosung, Kinderprogramm, Hüpfburg, ... (s. Seite 27)

MO 10.06.   »Hochsensible Kinder ...«  Vortrag von Mag.a (FH) Maria Spirk, Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 13)

MI 12.06.  Präsentation der Tourismusstrategie Fehring 2030 Austrovinyl WERK2, 19:00 Uhr (s. Seite 24/25)

MI 12.06.  »Der steirische Jedermann« Theater in Hatzendorf Open Air am Kirchplatz Hatzendorf, 20:30 Uhr (s. Seite 33)

14.–15.06.  Der Naturschutzbund Steiermark feiert 111 Jahre! Festgelände beim Kompetenzzentrum Hohenbrugg/R. (s. Seite 19)

14.–16.06.  »Der steirische Jedermann« Theater in Hatzendorf Open Air am Kirchplatz, FR/SA 20:30 Uhr, SO 18:00 Uhr (s. Seite 33)

SA 15.06.  Bücherbasar »Bücher unterm Pavillon«  Findet nur bei Schönwetter statt! Hauptplatz Fehring, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 40)

SA 15.06.  »7 Meter-Turnier« des USV Raiffeisen WM Hatzendorf Sportplatz Hatzendorf, 13:00 Uhr (s. Seite 52)

SO 16.06.  Johannesfeier mit Frühschoppen des ÖKB Fehring Pfarrhof Fehring (s. Seite 39)

SO 16.06.  USV Schiefer lädt zum gemütlichen Beisammensein Tennishaus Schiefer, 11:00–15:00 Uhr

MI 19.06.  Radsternfahrt des Steirischen Seniorenbundes Ziel: Kultursaal Hatzendorf, 11:00–12:00 Uhr (s. Seite 32)

MI 19.06.  Vortrag »Gesundheit und Fitness durch Schwimmen« von Karin Suppan, Kultursaal Brunn, 15:00 Uhr (s. Seite 11)

FR 21.06.  Sonnwend-Feier des USV Raiffeisen WM Hatzendorf Sportgelände Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 52)

SA 22.06.  Feuerlöscherüberprüfung der FF Hatzendorf Feuerwehrhaus Hatzendorf, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 28)

SA 22.06.  »Kleinwasserkraft und regionales Handwerk« Berghofer-Mühle, Führungen um 09:30 und 10:30 Uhr – Eintritt frei!

SA 22.06.  »5. Fußballtennis-Cup« der SGU Pertlstein Sportplatz Pertlstein, 11:00 Uhr (s. Seite 52)

MI 26.06.  Schwimmeinheit »Gesundheit und ...« Rosenbad Fehring, 16:00 Uhr Nichtschwimmer / 17:00 Uhr Schwimmer (s. Seite 11)

MI 26.06.  GRILL on HILL Live-Musik von »Kris Wyatt«, Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 23)

MI 26.06.  Deine Ideen – Dein Jugendprogramm Fehring Innenhof im Gerberhaus Fehring, 18:00–20:00 Uhr (s. Seite 8)

SA 29.06.  Morgenwanderung mit Walter Krenn Ausklang bei einem gemeinsamen Frühstück, Kultursaal Brunn, 06:00 Uhr (s. Seite 11)

SA 29.06.  Sautrogregatta der FF Pertlstein Slipstelle der FF Pertlstein bei der Raab/Nähe Ertler-Mühle Pertlstein, 13:00 Uhr (s. Seite 31)

SO 30.06.  »Peter und Paul« Kirtag in Hatzendorf 
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2ß024

5 . juli
festschulschluss-

hauptplatz
 fe h r i n g

Kinderprogramm

„Gesundheitsstraße“Angebote & Angebote

   in den Geschäften
 vormittags

 Eintritt frei!

Live

Musik
 Staffel-

      Lauf17.
17:00 Uhr

ab 20:00 Uhr

Der Lauf wird freundlicherweise unterstützt vonInfos zum Lauf auf Seite 50.

JULI 2024
DI 02.07.  Kirtag »Maria Heimsuchung« in Weinberg/R. Kirchgang, Kirtagsstandl, Frühschoppen, Blasmusik, Live-Musik

MI 03.07.  Smartphone Stammtisch für Einsteiger ... Seniorenakademie von A1, Kultursaal Brunn (Anmeldung erforderlich – s. Seite 11) 

DO 04.07.  »Frühstücksplausch im GerberHaus« mit den Community Nurses, Gerberhaus Gewölbekeller, 08:30–10:30 Uhr (s. Seite 11) 

FR 05.07.  Schulschlussfest & Staffellauf Aktionen in den Geschäften, Kinderprogramm, Lauf ab 17:00 Uhr, Livemusik ab 20:00 Uhr (s. Seite 50)

SA 06.07.  Ferienstart mit 3. Brunchtafel Hauptplatz Fehring, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 22)

SA 06.07.  Kleinfeld Fußballturnier und Sportfest Schiefer USV Schiefer / Sportplatz Schiefer, 10:00–23:00 Uhr 

DI 09.07.  Vortrag »Schmerz und seine Therapie«  von Dr. med. univ. Matthias Huemer, Kultursaal Hatzendorf, 18:00 Uhr (s. Seite 11)

MI 10.07.  GRILL on HILL Live-Musik »Blue Haze«, im Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 23)

SA 13.07.  Bücherbasar »Bücher unterm Pavillon«  Findet nur bei Schönwetter statt! Hauptplatz Fehring, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 40)

SA 20.07.  Grillen der FF Hohenbrugg/R. Rüsthaus Hohenbrugg/R., 16:00–22:00 Uhr 

MI 24.07.  GRILL on HILL Live-Musik »Six Gin«, im Weingarten bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr (s. Seite 23)

FR 26.07.  »Haus und Hof im Steirischen Vulkanland« Ausstellungseröffnung am Hauptplatz Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 6)

FR 26.07.  Einladung zum Woazbrotn Der Kulturverein Pertlstein und Pfeifenrunde Pertlstein lädt ein, Sportplatz Pertlstein, 19:00 Uhr (s. Seite 51)

SA 27.07.  Gartenfestl im Stadtkeller Live-Musik, Eintritt frei, ab 17:00 Uhr (s. Seite 51)

SO 28.07.  Oldtimertreffen in Hatzendorf Oldtimer und Brauchtum Hatzendorf, Rahmenprogramm mit Verlosung, Hüpfburg, ... ab 10:00 Uhr

   Weitere Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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Möblierte Wohnung zu vermieten!
Fehring, Fabrikstraße 3/10
66,50 m2, 2 Schlafzimmer, 
1 Wohn- und Essbereich, 
Parkplatz, € 650,-/Monat
Tel. 0036 302 163 110 

Ab Hof Kirschen
auch zum Selberpflücken: 

Obstbau Watzlawek, 
Tel. 0664 150 80 19

Neuer Platz für 
Hundesportverein gesucht!

ca. 5000 m² Grundstück (Acker 
oder Wiese) zu pachten oder 

kaufen gesucht, einigermaßen 
eben, Bereich Pertlstein, 

Höflach oder Johnsdorf/Brunn.
Wasser/Kanal/Strom in der 

Nähe wäre super. Zufahrt mit 
dem Auto sollte möglich sein.

Tel. 0677 62 02 26 48

Kaufe und tausche Ansichtskarten
von Fehring, Bertholdstein und 
Pertlstein, Tel. 0699 155 52 016 

oder zanderhecht@gmx.at

Sprechtage SVS
Bauernkammer: 
19.06. / 16.06. / 17.07. / 24.07.
(08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer: 
05.06. / 03.07. / 31.07.
(08:00–13:30 Uhr)
AUVA (ÖGK Feldbach): 
18.06. / 16.07.
(11:00–13:00 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 33 39 652

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: DW 200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspost-
amt: 8350 Fehring. Jg. 33: 06–07/2024. Gestaltung: kirschrot. 
Druck: Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 

2-monatlich und online auf https://www.fehring.at
Nächster Erscheinungstermin: Anfang August 2024 

(Ausgabe August/September 2024)

Redaktionsschluss: 

1. Juli 2024
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen 
Termin vereinbaren. Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier 
ist unter 0664 / 533 91 91 
für Sie erreichbar.

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Rathaus Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring

03155 2303 800

NAH FÜR DICH
DA FÜR DICH

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Sandra Thurner 502
Stefanie Krainer 501
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Kommunale
Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc  900 

Karl Bickle  901 

Altstoffsammelzentrum
Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) freitags 
um 18 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
01.06.-06.06.  Feldbach*

07.06.-13.06.  Fehring
14.06.-20.06.  Feldbach*

21.06.-27.06.  Fehring
28.06.-04.07.  Feldbach*

05.07.-11.07.  Fehring
12.07.-18.07.  Feldbach*

19.07.-25.07.  Fehring
26.07.-01.08.  Feldbach*

*Auskunft über die diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter www.apothekenindex.at

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Ver-
dacht auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Apotheken-BereitschaftKleinanzeigen Telefon-Kontakt
Gemeindeamt Fehring

Bauamt

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601
Gabriel Mugrauer  603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

ZU VERMIETEN
3 Zimmer mit Schrankküche und WC

65 m2, zum Mietpreis von € 643,50 inkl. MWSt.

Betriebskosten durchschnittlich € 139,- / Monat
Vermieter: Bernhard Kalcher, Grazerstraße 4/1, 8350 Fehring 

Tel.: 0664/1026102, waschcenter@autokalcher.at

Nähere Infos und Fotos auf: 
willhaben-Code: 1816763605
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Abbildung zeigt Modell ZR-V 2.0 i-MMD Hybrid Sport.

Verbrauch und CO₂-Emission (WLTP, kombiniert): 
5,7-5,8 l/100 km, 130-132 g/km
Aktion gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda ZR-V bei Kauf und Zulassung 
bis 30.06.2024. Der PowerBONUS wird vom Listenpreis abgezogen und ist im 
Aktionspreis bereits berücksichtigt.

Der neue Honda ZR-V e:HEV kombiniert 
sportliches Design mit der Ruhe und Kraft 
eines Vollhybridantriebs. Vereinbaren Sie 
gleich eine Probefahrt, sichern Sie sich 
€ 2.000,– PowerBONUS und fragen Sie nach 
der 3 Optionen Finanzierung inkl. Wartungs-
paket von Honda Financial Services.

Entfesselte Hybrid-PowerEntfesselte Hybrid-Power

Der neueDer neue

AUTOHAUS FLORIAN
Neudauer Straße 266, 8291 Burgau, Tel.: 03383/2223

AUTOHAUS KALCHER
Grazer Straße 24, 8350 Fehring, Tel.: 03155/2424

JOHANN TSCHERNTSCHITSCH
Murfelder Str. 71, 8472 Straß/Stmk., Tel.: 03453/2273-0

HOSO-W24003_ZRV_Anzeige_190x130.indd   2 09.04.24   08:22

Abbildung zeigt Modell e:Ny1 Advance. www.autokalcher.at F E H R I N G

seit 1967

Energieverbrauch und CO₂-Emission 
(WLTP, kombiniert): 18,2 kWh/100 km, 0 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda e:Ny1 bei Kauf und Zulassung 
bis 31.03.2024. Der LagerBONUS wird vom Listenpreis abgezogen und ist im 
Aktionspreis bereits berücksichtigt. Honda E-MobilitätsBONUS € 2.400,– für 
Privatpersonen, freibleibend, solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden 
Honda Neuwagenverkaufs-Vertragspartnern. Der Honda E-MobilitätsBONUS wird 
vom Listenpreis abgezogen und ist im Aktionspreis bereits berücksichtigt, bis 
zu € 3.000,– zusätzliche Bundesförderung für Elektrofahrzeuge möglich, Details 
unter www.umweltfoerderung.at

Gleich Probe fahren: Der neue Honda e:Ny1 mit 
einem 204 PS starken Elektromotor erzielt bis zu 
412 km emissionsfreie Reichweite. Sichern Sie sich 
jetzt € 9.600,– LagerBONUS, bis zu € 2.400,– 
Honda E-MobilitätsBONUS sowie Ihr kostenloses 
Wartungspaket für 5 Jahre. Zusätzlich sind bis zu 
€ 3.000,– staatliche Förderung möglich.

Der neue
vollelektrische

Elektrisierend bei 
jeder Fahrt

BIS ZU

€ 12.000,–
PREISVORTEIL

HOSO-W24002_eNY1_Anzeige_190x130.indd   1 07.03.24   15:06

WIR LACKIEREN
ALLE MARKEN

Tragler GmbH | Grüne Lagune 3, 8350 Fehring | 03155 / 209 28 | office@tragler.at | www.tragler.at

LACKIEREREI | SPENGLEREI | STRAHLTECHNIK



Optische 
Sonnenbrillen 
komplett ab 

€ 129,-

FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | ShopFEHRING NORD

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Ausgewählte, lagernde Sonnenbrillen mit getönten Gläsern 
in individueller Glasstärke, Kunststoff Index 1,5, +/-4/2 Dpt., 
Tönung 75 % oder 85 % grau oder braun ab € 129,-
(mit Gleitsichtgläsern Add. 2,50 ab € 259,-) 

Wählen Sie 
aus vielen 

verschiedenen 
Modellen!
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SALOMON
Laufschuh Aero Volt
Damen und Herren
Gr. 37–47
Sie sparen € 51,-

Siehe auch ON 
Angebot  im Innenteil!

  99,99

    statt 150,99 % Laufschuh
Aktion!


